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Wichtige Hinweise

Die Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur der fachge-
rechte Einbau entsprechend der Montageanleitung
gewabhrleistet die Sicherheit beim Gebrauch. Der Installateur
haftet fir das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét anschlieBen.
Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstel-
len.

Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe
tragen. Teile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kdnnen
scharfkantig sein.

Gerét vor dem Einbau auf Transportsch&den priifen.

Gerat nicht an Tur, Turgriff oder unterer Luftleiste anheben.

Fur die Installation die aktuell gliltigen Bauvorschriften und die
Vorschriften des regionalen Elektrizitdtsversorgers beachten.

Geréat der Geréteklasse 3: Zum Einbau in ein Kiichenmdobel
geman Einbauskizze (Mindestabstédnde beachten).

Planungshinweise

Taranschlag nicht wechselbar.

Abstand Mdbelkorpus bis Turfrontflache 47 mm.

Abstand Mdbelkorpus bis TirgriffauBenkante 94 mm bei
nachgerlstetem Griff (Sonderzubehdr).

Frontiiberstand, ggf. inkl. Targriff, fir die Offnung von seitlichen
Schubladen beachten.

Bei Planung einer Ecklésung Turéffnungswinkel von mind. 90°
bericksichtigen.

Uber diesem Gerat darf kein anderes elektrisches Gerat in den
Schrank eingebaut werden.

Die Gerateversion mit dem Bedienteil unten nicht tGiber einem
Geschirrspuler einbauen. Aufsteigender Dampf aus dem
Geschirrspiler kann die Gerateelektronik beschadigen.

Sie kénnen folgendes Installationszubehér bestellen
GZ 010 011: Verlangerung des Zu- und Ablaufschlauchs (Lénge
2m)
GF 111 100: Entkalkungs- und Geschmacksfilter

Das Entkalkungssystem beim AnschlieBen des Gerats vorsehen,
sofern die Wasserharte 7°dH Uberschreitet, um die Verkalkung
des Gerates zu reduzieren.

Einbaumobel vorbereiten

Einbaumdbel missen bis 90° C temperaturbestandig sein, angren-
zende Mobelfronten bis 70°C.

Anschlussdose muss auBerhalb der Einbaunische liegen.
Ausschnittarbeiten am Mdébel vor dem Einsetzen des Geréates
durchflihren. Spane entfernen, die Funktion von elektrischen Bau-
teilen kann beeintrachtigt werden.

Nicht befestigte M&bel mit einem handelsiblichen Winkel an der
Wand befestigen.

Gerat nur so hoch einbauen, dass Zubehér problemlos entnom-
men werden kann.

Elektrischer Anschluss

Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung
und Frequenz des Gerates missen mit der elektrischen Installa-
tion Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Gerat entspricht der Schutzklasse 1 und darf nur mit Schutz-
leiter-Anschluss betrieben werden.

Die Absicherung tber B- oder C-Automaten ist erforderlich.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zuganglich sein.

Geréat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild
anschlieBen. Bei Bedarf beiliegende Kupferbriicken montieren.
Bei Falschanschluss kann das Gerat beschadigt werden.
Netzanschlussleitung: Typ HO5 VV-F oder héherwertig. Die gelb-
grune Ader fiir den Schutzleiter-Anschluss muss gerateseitig

10 mm langer sein als die anderen Adern.

Wasseranschluss

Das Gerét ist ricksaugsicher (DVGW-geprift). Anschlussarmatu-
ren mit Rickflussverhinderer sind nicht erforderlich. Die Vorschrif-
ten des lokalen Wasserversorgers beachten.

Eine geeignete Entkalkungsanlage vor dem Gerét installieren, falls
die Wasserharte 7°dH Uberschreitet. Wir empfehlen den Entkal-

kungs- und Geschmacksfilter GF 111 100 (als Sonderzubehdr
erhaltlich).

Das Gerét nur an einen Kaltwasseranschluss (Schlauchverbin-
dung %", Wasserdruck 2-10 bar) anschlieBen.

Hinweis: Den Zulaufschlaugch mit dem Anschlusswinkel am Gerat
montieren. Die Kunststoff-Uberwurfmutter nur von Hand fest-
ziehen!

Der Wasseranschluss flir den Zulaufschlauch muss immer
zuganglich sein (nicht direkt hinter dem Gerat).

Abwasseranschluss

Einen Siphon am Abwasseranschluss vorsehen. Der Anschluss an
den Siphon muss immer zugénglich sein (nicht direkt hinter dem
Gerét).
Wichtige Hinweise zum Ablaufschlauch
Ablaufschlauch an keiner Stelle héher als die Gerateunterkante
verlegen
Abfluss: min. 40 mm Innendurchmesser
Abwasseranschluss: min. 100 mm tiefer als Geréateablauf
Ablaufschlauch nicht knicken
Beiliegenden Ablaufschlauch nicht kiirzen
Ablaufschlauch: nicht langer als 5 m

Transportsicherung des Ablaufschlauchs (Metallbtigel) an der
Gerateriickseite entfernen

Gerat einbauen

Bei Einbau von zwei Geraten nebeneinander: Beide Turgriffe /
Griffmulden missen zur Mitte zeigen.

Gerat im Schrank gegen Kippen sichern, falls kein Zwischenbo-
den Uber dem Gerét ist: Zwei handelslibliche Winkel beidseitig
im Schrank befestigen (auf 450 mm Tiefe, 5 mm Uber
Geréatehohe).
Auf der Scharnierseite im Einbauschrank seitlich unten das bei-
liegende Halteblech mit zwei Schrauben befestigen. Den
Schraubenmittelpunkt ankdrnen, das Halteblech muss exakt
positioniert werden. Je nach Einbausituation auf Zwischenboden
oder WarmeschubladeWS 4.. das Halteblech um 180° drehen.
Das Geréat schnappt beim Einschieben in den Schrank in das
Halteblech ein.

1. Geréat ganz in das Einbaumaébel einschieben.
Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampfback-
ofens hinten links im Einbauschrank zu den Anschliissen fihren.
Dabei Anschlusskabel und Schlauche nicht knicken, einklemmen
oder Uber scharfe Kanten flhren.

2. Gerat mittig ausrichten.

Zwischen Gerat und angrenzenden Mébelfronten ist ein Luftspalt
von 5 mm erforderlich.

3. Gerat mit der Wasserwaage exakt waagrecht ausrichten.

4. Gerat mit der beiliegenden Schraube befestigen. Transportsiche-
rung an der Tur entfernen.

Kombination mit Backofen

Bei den Gerateversionen BS 474/475 und BS 484/485 ist das
Bedienfeld unten. Dadurch eignen sich diese Modelle besonders
zum Einbau Uber einem Gaggenau Backofen der Serie BO 4..
Zuerst den Dampfbackofen, anschlieBend den Backofen montie-
ren.

Fir eine Einbautiefe von 550 mm die Wasserschlduche und das
Anschlusskabel im Bereich der Gehduseaussparung positionie-
ren.

Die Riickseite der Backdéfen BO 4.. besitzt eine abgeschragte
Ecke. Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampf-
backofens hinten links im Einbauschrank nach unten zu den
Anschlissen fihren.

Falls die Schlduche nicht in der Ecke hinten links im Einbau-
schrank gefiihrt werden, muss bei Einbau des Geréts Uber einem
Backofen der Schrankkorpus um mind. 35 mm nach vorn gezogen
werden und eine Seitenverkleidung oder Verblendung eingesetzt
werden.

Kombination mit Warmeschublade (Breite 60 cm)
Zuerst die Warmeschublade WS montieren. Montageanleitung der
Warmeschublade beachten.

Den Ofen auf die Warmeschublade in den Einbauschrank ein-
schieben. Beim Einschieben die Blende der Warmeschublade
nicht beschadigen.



Kombination mit Warmeschublade (Breite 76 cm)

Einbau BO/BS (Breite 76 cm) Uber Warmeschublade WS nur mit
formstabilem Zwischenboden.

Ausbau

1. Gerét spannungslos machen.

2. Befestigungsschrauben |6sen.

3.Gerat leicht anheben und ganz herausziehen.

Important notes
Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly
at the point of installation.
Only allow a licenced professional to connect the appliance.
The appliance must be disconnected from the power supply
during all installation work.
Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.
Check the appliance for any transport damage before
installation.
Do not lift the appliance by the door, door handle or lower air
vent.
For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.
This appliance corresponds to appliance class 3 for installation
in a kitchen unit according to the installation drawing. Observe
the minimum distances.

Planning notes

Door hinge not reversible.

The door panel surface of the appliance extends 47 mm from the
furniture cavity.

The outer edge of the door handle extends 94 mm from the
furniture cavity.

Consider the overhang, incl. the door handle, when planning to
open drawers next to the appliance.

When planning a corner solution, pay attention to the 90° door
opening angle.

Do not install another electrical appliance above this appliance in
the cabinet.

Do not install the model that features the controls at the bottom
above a dishwasher. Steam from the dishwasher might damage
the electronics of the steam oven.

You can order the following accessories for installation
GZ 010 011: extension for supply and outlet (length 2 m)
GF 111 100: descaling and neutralising filter

If the hardness of the water exceeds 7°dH, we recommend to
install a descaling system between the tap and the appliance to
reduce the build-up of limescale.

Preparing kitchen units

Fitted units must be heat-resistant up to 90 °C, adjacent cabinet
fronts up to 70 °C.

The mains socket needs to be positioned outside of the built-in
niche.

Carry out all cut-out work on the furniture unit and worktop before
fitting the appliances. Remove any shavings or the correct
operation of electrical components may be impaired.

Secure freestanding units to the wall using standard, commercially
available brackets.

Only fit the appliance up to a height which allows accessories to be
easily removed.

Electrical connection

Make sure that the household installation has sufficient fuse or
circuit breaker protection. Check that the appliance has the same
voltage and frequency as the electrical installation system (see
rating plate).

The appliance corresponds to protection class 1 and may only be
operated with a protective earth connection.

Fuse protection using B or C circuit breakers is required.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Fit the enclosed copper bridges
as required. Incorrect connection may cause damage to the
appliance.

Mains connection cable: type HO5 VV-F or higher rated. The
yellow/green wire for the PE connection must be 10 mm longer
than the other wires on the appliance side.

Water connection

This appliance is protected against back-suction (DVGW-tested). It
is therefore not necessary to install connection fittings with non-
return valve. Observe the regulations of your local water supplier.
A suitable descaling system must be installed when connecting the
appliance if the water hardness exceeds 7° dH. We recommend
the descaling system GF 111 100 (available as special
accessory).

Only connect the appliance to a cold water connection (34" hose
connector, water pressure 2-10 bar).

Note: fit the elbow of the inlet hose to the appliance. Only tighten
the plastic connector by hand.

The water connection must always be accessible, and must not be
directly behind the appliance.

Drainage connection

Connect the drain hose to the drain connection of the waste water
pipe siphon. The drain pipe connection must be accessible at all
times and should not be directly behind the appliance.

Important notes concerning the drain hose
Drainage hose must always lie below the appliance
A sufficient drainage cross-section (40 mm inner diameter) must
be guaranteed
Drainage connection must lie at least 100 mm below the drain
water outlet of the appliance
Do not kink the drain hose
Do not shorten the drain hose supplied with the appliance
The total length of the drain hose must not exceed 5 m

Before installing the steam oven, remove the metal holder on the
back which holds the drain hose in place during transport

Fitting the appliance

When installing two appliances side-by-side, the door handles /
recessed grips must be in the centre.

If there is no fitted shelf above the appliance, secure the
appliance against tipping over when the door is opened. Fit two
standard angles 5 mm above the appliance at 450 mm depth
inside the cabinet.
Fix the retaining plate to the lower side of the cabinet on the
hinge side with the 2 screws included. Mark the position of the
screws with a centre punch for exact positioning of the retaining
plate. Turn the retaining plate by 180° depending if the
installation is on an intermediate shelf or on the warming drawer
WS 4.. . The oven hooks into the retaining plate when pushed
into the cabinet.

1. Fully insert the appliance in the cabinet.
Guide the connecting cable, the water inlet hose and the
drainage hose on the rear left side of the cabinet to the
connections. Do not kink or trap the power cable and the hoses,
or route them over sharp edges.

2. Centre the appliance.
There must be an air gap of 5 mm between the appliance and
adjacent cabinets.

3. IUsinlg a spirit level, adjust the appliance so that it is perfectly
evel.

4. Screw the appliance firmly in place with the screw provided.
Remove the transportation lock of the door.

Combination with oven

The models BS 474/475 and BS 484/485 feature display and
controls at the bottom. These models are especially suitable for
installation above a Gaggenau BO 4.. oven.

Fit the steam oven first, then the oven.

To achieve the 550 mm installation depth, the water hoses and
connection cable needs to follow the slanted edge on the corner of
the housing.

The rear of the series BO 4.. ovens has tapered edges. Guide the
connecting cable, the water inlet hose and the drainage hose on
the rear left side of the cabinet down to the connections.

If the hoses cannot be guided down on the rear left side of the
cabinet when the appliance is fitted above an oven, move the
cabinet at least 35 mm from the wall and fit a side wall.



Combination with warming drawer (60 cm width)
Fit the warming drawer first. Follow the installation instructions for
the warming drawer.

Slide the oven, on the warming drawer, into the installation
cabinet. Do not damage the warming drawer cover when sliding it
in.

Combination with warming drawer (76 cm width)

BO/BS installation (76 cm width) over WS warming drawer with
dimensionally stable intermediate floor only.

Removal

1. Disconnect the appliance from the power supply.
2.Undo the securing screws.

3. Lift the appliance slightly and pull it out completely.

Remarques importantes

Lire attentivement et conserver la notice. Pour garantir la
sécurité pendant le fonctionnement de I'appareil, ce dernier doit
étre monté de maniere conforme aux regles de l'art.
L'installateur est responsable du bon fonctionnement de
I'appareil sur le lieu ou il I'a installé et mis en service.

Le technicien chargé du branchement doit étre agréé.

Avant d'effectuer tout travail, couper |'alimentation électrique.
Pour éviter les coupures, porter des gants de protection. Les
piéces accessibles durant le montage peuvent présenter des
arétes vives.

Vérifier si I'appareil n'a pas été endommagé durant le transport.

Ne pas soulever I'appareil en le prenant par la porte, par la
poignée de porte ou par la réglette inférieure d'aération.

Pour l'installation, respecter les regles en vigueur et les
consignes du distributeur local d'électricité.

Appareil de classe 3 : a installer dans un meuble de cuisine
selon le schéma de pose (respecter les distances minimales).

Instructions de planification
Le sens d'ouverture de la porte n'est pas modifiable.
Distance entre le corps du meuble et la facade de la porte :
47 mm.
Distance entre le corps du meuble et le bord extérieur de la
poignée de la porte : 94 mm dans le cas de la poignée ajoutée
(accessoire spécial).
Faire attention au débordement de la fagade, y compris le cas
échéant celui de la poignée, pour l'ouverture de tiroirs latéraux.
Si une solution d'angle est envisagée, tenir compte d'un d'angle
d'ouverture de la porte d'au moins 90°.
Aucun autre appareil électrique ne doit étre installé dans le meuble
au-dessus de cet appareil.
Si I'appareil est un modéle dont le panneau de commande est en
bas, ne pas le poser au-dessus d'un lave-vaisselle. La vapeur
remontant du lave-vaisselle peut endommager I'électronique de
l'appareil.
Vous pouvez commander les accessoires d'installation
suivants
GZ 010 011 : prolongateur de tuyau souple d'alimentation et de
tuyau souple d'évacuation (longueur 2 m)
GF 111 100 : filtre de détartrage et de préservation du golt
Si la dureté de I'eau dépasse 12,5 fH°, prévoir le systeme
antitartre lors du branchement de I'appareil afin de réduire
I'entartrage de l'appareil.

Préparation des meubles

Les meubles ou sont encastrés les appareils doivent résister
jusqu'a une température de 90 °C, et les fagades des meubles
voisins jusqu'a 70 °C.

La prise de courant doit se trouver a l'extérieur de la niche
d'encastrement.

Faire les découpes sur le meuble avant de mettre I'appareil en
place. Eliminer les copeaux qui pourraient affecter le
fonctionnement de composants électriques.

Si les meubles ne sont pas fixés, il faut les fixer au mur au moyen
d'une équerre du commerce.

Placer I'appareil a une hauteur telle qu'il soit encore possible de
sortir facilement les accessoires.

Raccordement électrique

S'assurer que l'installation électrique du logement est
suffisamment protégée. La tension et la frequence de l'appareil
doivent correspondre a celles de l'installation électrique (voir la
plaquette d'identification).

L'appareil est de la classe de protection 1 et doit obligatoirement
étre raccordé a une prise avec terre.

La protection doit étre assurée au moyen de coupe-circuit
automatiques de type B ou C.

Il faut prévoir dans l'installation un disjoncteur multipolaire ayant
une distance d'ouverture des contacts d'au moins 3 mm et restant
accessible aprés la pose.

Appareil sans cordon d'alimentation :Procéder au branchement
sur la seule base du schéma. Si nécessaire, monter les cavaliers
en cuivre fournis. Une erreur de branchement peut endommager
I'appareil.

Cordon d'alimentation secteur :type H05 VV-F ou qualité
supérieure. Du c6té de l'appareil, le conducteur de protection vert-
jaune doit étre 10 mm plus long que les autres.

Branchement de I'eau

L'appareil est protégé contre la réaspiration (testé DVGW) de
sorte qu'il n'est pas nécessaire d'installer de dispositif antiretour.
Respecter les consignes du fournisseur d'eau.

Si la dureté de I'eau dépasse 12,5 °fH, installer un dispositif
antitartre en amont de I'appareil. Nous recommandons d'installer
le filtre antitartre et de préservation du got GF 111 100
(disponible en accessoire spécial).

Raccorder l'appareil seulement a une arrivée d'eau froide (tuyau
souple de %", pression de I'eau 2 a 10 bar).

Remarque : Monter sur I'appareil le tuyau souple d'alimentation,
avec le coude de raccordement. Serrer seulement a la main
I'écrou-raccord en plastique !

Le branchement du tuyau souple d'alimentation doit rester
accessible a tout moment (ne pas le placer juste derriere
l'appareil).

Raccord d'évacuation

Prévoir un siphon au niveau du branchement d'évacuation. Le
branchement au siphon doit rester accessible a tout moment
(ne pas le placer juste derriere I'appareil).

Remarques importantes concernant le tuyau souple
d'évacuation
Le tuyau souple d'évacuation ne doit a aucun endroit se situer
au-dessus du bord inférieur de I'appareil.

Sortie diamétre intérieur minimal @40 mm

Raccord d'évacuation : au moins 100 mm plus bas que la sortie
de I'appareil

Ne pas couder le tuyau souple d'évacuation.

Ne pas raccourcir le tuyau d'évacuation fourni.

Tuyau souple d'évacuation :longueur maximale 5 m

Retirer la siireté de transport du tuyau souple d'évacuation
(étrier métallique), a l'arriére de I'appareil.

Pose de lI'appareil

En cas de pose de deux appareils I'un au-dessus de l'autre : Les
deux poignées de porte doivent étre tournées vers le milieu.
S'il n'y a pas de fond intermédiaire au-dessus de l'appareil,
bloquer ce dernier pour I'empécher de basculer dans le meuble :
fixer deux équerres du commerce des deux c6tés du meuble
(profondeur 450 mm, 5 mm au-dessus de la hauteur de
I'appareil).
Dans le meuble, du c6té de la charniére, en bas sur le c6té, fixer
la plaque métallique fournie au moyen de deux vis. Bien
marquer le centre des points de vissage, car il faut positionner la
plaque avec la plus grande précision possible. Selon la
configuration (pose sur tablette intermédiaire ou sur tiroir
chauffant WS 4..) : tourner la plaque de maintien de 180°. Au
moment de son insertion dans le meuble, |'appareil s'encliquette
dans la plaque.

.Insérer complétement I'appareil dans le meuble.
Faire entrer le cordon électrique et les tuyaux souples
d'alimentation et d'évacuation du four a vapeur du cété arriére
gauche jusqu'aux points de branchement. Ne pas couder le
cordon €électrique et les tuyaux souples, ni les coincer ou les faire
passer sur des arétes vives.

. Centrer I'appareil.
Entre I'appareil et les fagades voisines du meuble, il faut laisser
un jeu de 5 mm.



3. Ajuster l'appareil a I'horizontale de maniére trés précise au
moyen d'un niveau a bulle.

4. Fixer I'appareil avec la vis fournie. Enlever la sécurité de la porte.

Association avec un four

Sur les versions BS 474/475 et BS 484/485 de l'appareil, le
panneau de commande est en bas ce qui permet d'installer ces
modeles au-dessus d'un four Gaggenau de la série BO 4..

Poser d'abord le four a vapeur, puis le four classique.

Pour une profondeur d'encastrement de 550 mm, positionner les
tuyaux souples d'eau et le cordon d'alimentation électrique dans la
zone ou le boitier est évidé.

L'arriere des fours BO 4.. comporte un coin coupé. Faire entrer le
cordon électrique et les tuyaux souples d'alimentation et
d'évacuation du four a vapeur du coté arriére gauche dans le
meuble et les faire descendre jusqu'aux points de branchement.
Si les tuyaux souples ne passent pas par le coin arriere gauche du
meuble, il faut, au moment de poser I'appareil au-dessus d'un four,
avancer le corps du meuble d'au moins. 35 mm et installer un
panneau latéral ou un cache.

Combinaison avec un tiroir chauffant

(largeur 60 cm)

Monter d'abord le tiroir chauffant WS. Respecter les instructions
de montage du tiroir chauffant.

Introduire le four dans le meuble d'encastrement sur le tiroir
chauffant. En l'introduisant, ne pas endommager le bandeau du
tiroir chauffant.

Combinaison avec un tiroir chauffant
(largeur 76 cm)

Encastrement BO/BS (largeur 76 cm) au-dessus du tiroir chauffant
WS uniquement avec un faux-plancher indéformable.

Dépose

1. Mettre I'appareil hors tension.

2.Desserrer les vis de fixation.

3.Soulever Iégerement et extraire entierement l'appareil.

Indicazioni importanti

Leggere attentamente e conservare le istruzioni. Solo
un'installazione corretta conformemente a quanto indicato nelle
istruzioni di montaggio garantisce la sicurezza durante I'uso.
L'installatore risponde del corretto funzionamento nel luogo di
montaggio.

L'apparecchio deve essere collegato solo da un tecnico
autorizzato.

Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. |
pezzi accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.
Controllare la presenza di danni da trasporto prima del
montaggio.

Non sollevare l'apparecchio prendendolo per lo sportello, la
maniglia o il listello di ventilazione inferiore.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Apparecchio appartenente alla classe 3. Installare I'apparecchio
in un mobile da cucina seguendo lo schizzo di montaggio
(rispettare le distanze minime).

Indicazioni di progettazione

Non cambiare la battuta dello sportello.

Distanza tra il corpo del mobile e la superficie frontale dello
sportello 47 mm.

Distanza tra il corpo del mobile e il bordo esterno della maniglia 94
mm con maniglia aggiunta successivamente (accessorio
speciale).

Tenere conto della sporgenza della parte frontale, ev. incl.
maniglia, per I'apertura dei cassetti laterali.

Per la progettazione di una soluzione ad angolo, considerare
I'angolo di apertura dello sportello di min. 90°.

Sopra questo apparecchio non pud essere installato nessun altro
dispositivo elettrico all'interno del mobile.

Non montare sopra una lavastoviglie il modello di apparecchio con
il quadro di comando in basso. Il vapore che esce dalla
lavastoviglie puo danneggiare I'elettronica dell'apparecchio.

Potete ordinare i seguenti accessori per l'installazione
GZ 010 011: Prolunga del flessibile di alimentazione e scarico
(lunghezza 2 m)
GF 111 100: Filtro di decalcificazione e antisapore

Prevedere un sistema di addolcimento prima di collegare

l'apparecchio se la durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH,
per ridurre la formazione di calcare nell'apparecchio.

Preparare il mobile ad incasso

I mobili da incasso devono essere resistenti a temperature fino a
90°C, i mobili adiacenti fino a 70°C.

La presa di collegamento deve trovarsi fuori dalla nicchia di
montaggio.

Eseguire i lavori di intaglio sui mobili prima di inserire
I'apparecchio. Rimuovere i trucioli per non pregiudicare il
funzionamento dei componenti elettrici.

I mobli non fissati vanno ancorati alla parete con un angolare
comunemente reperibile in commercio.

Montare I'apparecchio ad un'altezza tale da consentire la
rimozione agevole degli accessori.

Allacciamento elettrico

Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico siano idonei.
Tensione e frequenza dell'apparecchio devono corrispondere
all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio & conforme alla Classe di protezione 1 e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
E' necessaria una protezione tramite dispositivi automatici B o C.
Sull'impianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno
3 mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
Apparecchio senza cavo di allacciamento: collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Se necessario montare i ponticelli in
rame in dotazione. In caso di collegamento errato, I'apparecchio
puo subire danni.

Cavo di collegamento alla rete: Tipo HO5 VV-F o superiore. |l
conduttore giallo-verde sull'apparecchio per il collegamento della
massa deve essere 10 mm piu lungo degli altri conduttori.

Collegamento dell'acqua

L'apparecchio & dotato di un dispositivo di non ritorno (omologato
DVGW). I raccordi con valvola di ritenuta non sono necessari.
Osservare le disposizioni dell'azienda erogatrice locale.

Installare un addolcitore adeguato a monte dell'apparecchio se la
durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH. Vi consigliamo l'uso
del filtro di decalcificazione e antisapore GF 111 100 (disponibile
come accessorio speciale).

Collegare I'apparecchio sempre e solo all'acqua fredda
(collegamento flesibile 24", pressione dell'acqua 2-10 bar).

Avvertenza: Montare sull'apparecchio il flessibile di alimentazione
con il raccordo angolare. Stringere il dado in plastica solo
manualmente!

Il raccordo dell'acqua di alimentazione deve essere sempre
accessibile (mai direttamente dietro I'apparecchio).

Attacco scarico acqua

Prevedere un sifone sullo scarico dell'acqua. Il raccordo sul sifone
deve essere sempre accessibile (mai direttamente dietro
I'apparecchio).
Indicazioni importanti sul flessibile di scarico
Non posare in nessun punto il flessibile di scarico piu in alto del
bordo inferiore dell'apparecchio
Scarico: diametro interno min. 40 mm

Allacciamento scarico: min. 100 mm piu in basso dello scarico
dell'apparecchio

Non piegare il flessibile di scarico
Non tagliare il flessibile di scarico in dotazione
Flessibile di scarico: non piu lungo di 5 m

Rimuovere la protezione per il trasporto dal flessibile di scarico
(staffa metallica) sul retro dell'apparecchio



Installare I'apparecchio

Se si montano due apparecchi uno accanto all'altro: Entrambe le
maniglie / le impugnature devono essere rivolte verso il centro.

Assicurare I'apparecchio nel mobile di modo che non possa
ribaltarsi, se non vi & un piano intermedio sopra |'apparecchio:
Fissare due comuni angolari su entrambi i lati nel mobile (a 450
mm di profondita, 5 mm sopra |'altezza dell'apparecchio).
Fissare la lamiera di supporto in dotazione con 2 viti sul lato
della cerniera nel mobile da incasso, laterlamente in basso.
Marcare il centro della vite, la lamiera deve essere posizionata
con esattezza. Secondo la situazione di montaggio, girare la
lamiera di supporto su 180° sul piano intermedio o sul cassetto
scaldavivande WS 4.. L'apparecchio si incastra nella lamiera
quando lo si inserisce nel mobile.

1. Infilare completamente I'apparecchio nel mobile.
Il cavo di collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico
del CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da
incasso verso gli allacciamenti. Badare a non piegare, incastrare
e non far passare su bordi taglienti il cavo di collegamento e i
flessibili.

2. Allineare l'apparecchio centralmente.

Tra I'apparecchio e i pannelli frontali dei mobili adiacenti deve
esserci un'aria di 5 mm.

3. Allineare l'apparecchio con la bolla.

4.Fissare |'apparecchio con la vite in dotazione. Rimuovere la
protezione per il trasporto dallo sportello.

Combinazione con il forno

Sui modelli BS 474/475 e BS 484/485 il quadro di comando si
trova in basso. Pertanto questi modelli sono particolarmente adatti
ad essere installati sopra un forno Gaggenau della serie Bo 4..
Montare prima il CombiVapore e poi il forno.

Per una profondita di montaggio di 550 mm, posizionare i flessibili
dell'acqua ed il cavo di allacciamento nella zona dell'intaglio
dell'alloggiamento.

Il retro dei forni serie BO 4.. ha un angolo smussato. Il cavo di
collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico del
CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da incasso
verso il basso verso gli allacciamenti.

Se i flessibili non possono essere posati nell'angolo dietro a
sinistra nel mobile da incasso, per montare I'apparecchio sopra il
forno il corpo del mobile deve essere portato in avanti di circa 35
mm e va usato un rivestimento laterale o un pannello.

Combinazione con scaldavivande

(larghezza 60 cm)

Prima montare lo scaldavivande WS. Prestare attenzione alle
istruzioni per il montaggio dello scaldavivande.

Inserire il forno nel mobile ad incasso sopra lo scaldavivande. In
fase di inserimento prestare attenzione a non danneggiare il
pannello dello scaldavivande.

Combinazione con scaldavivande
(larghezza 76 cm)

Montaggio BO/BS (larghezza 76 cm) sopra scaldavivande WS
solo con ripiano intermedio dimensionalmente stabile.

Smontaggio

1. Staccare l'apparecchio dalla corrente.

2. Svitare le viti di fissaggio.

3. Sollevare leggermente I'apparecchio e sfilarlo completamente.

Belangrijke aanwijzingen
Lees de handleiding zorgvuldig en bewaar deze goed. Alleen bij
een vakkundig uitgevoerde inbouw volgens de
montagehandleiding is de veiligheid tijdens het gebruik
gegarandeerd. De installateur is aansprakelijk voor het goed
functioneren van het apparaat op de plaats van opstelling.
Alleen een erkend vakman mag het apparaat aansluiten.

Vaor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaakt.

Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.

Controleer het apparaat vodr het inbouwen op eventuele
transportschade.

Til het apparaat niet op aan de deur, de handgreep van de deur
of de onderste ontluchtingsstrip.

Houdt u zich voor de installatie aan de geldende
bouwverordeningen en aan de voorschriften van het
energiebedrijf.

Het apparaat behoort tot de apparatenklasse 3: Voor inbouw in
een keukenmeubel volgens de inbouwschets (minimale
afstanden aanhouden).

Aanwijzingen voor de keukenplanning

De draairichting van de deur is niet wisselbaar.

Afstand keukenmeubel tot het deurfront 47 mm.

Afstand keukenmeubel tot de buitenkant van de handgreep 94 mm
bij achteraf gemonteerde greep (extra toebehoren).

Houd rekening met het uitstekende front, eventueel inclusief
handgreep als er zich aan de zijkant laden bevinden die geopend
moeten kunnen worden.

Zorg er bij inbouw in een hoek voor dat de openingshoek voor de
deur minimaal 90° is.

Boven dit apparaat mag geen ander elektrisch apparaat in de kast
worden ingebouwd.

Het apparaattype met het bedieningspaneel aan de onderkant
mag niet boven een vaatwasser worden ingebouwd. Door de
opstijgende damp uit de vaatwasser kan de elektronica van het
apparaat worden beschadigd.

U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen

GZ 010 011: Verlengstuk voor de toe- en afvoerslang
(lengte 2 m)

GF 111 100: Kalk- en smaakfilter

Indien de waterhardheid hoger is dan 7°dH dient het
ontkalkingssysteem bij het apparaat te worden aangebracht om de
verkalking van het apparaat tegen te gaan.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C,
aangrenzende meubelpanelen tot 70°C.

De contactdoos moet zich buiten de inbouwnis bevinden.

Maak de uitsparingen in het keukenmeubel voordat u het apparaat
plaatst. Spaanders verwijderen, deze kunnen een nadelige invioed
hebben op het functioneren van elektrische onderdelen.

Indien het keukenmeubel losstaat, schroef dit dan met een in de
handel verkrijgbaar hoekprofiel aan de muur vast.

Bouw het apparaat op een hoogte in waarop de toebehoren er nog
gemakkelijk kunnen worden uitgenomen.

Elektrische aansluiting

Zorg ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De
spanning en de frequentie van het apparaat moeten
overeenkomen met de elektrische installatie (zie het typeplaatje).
Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

De zekering via een B- of C-automaat is vereist.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Indien nodig de bijgevoegde koperen jumpers
plaatsen. Bij een foutieve aansluiting kan het apparaat beschadigd
raken.

Aansluitkabel: Type HO5 VV-F of hoogwaardiger. De geel-groene
aarddraad moet bij het apparaat 10 mm langer zijn dan de andere
aders.

Wateraansluiting

Het apparaat is beveiligd tegen terugslag van water (DVGW-
gekeurd). Aansluitkranen met een terugslagbeveiliging zijn niet
noodzakelijk. Houdt u zich aan de voorschriften van het
plaatselijke waterleidingbedrijf.

Bij een waterhardheid boven 7°dH dient er een geschikt
ontkalkingssysteem voor het apparaat te worden geplaatst. Wij
bevelen de kalk- en smaakfilter GF 111 100 aan (verkrijgbaar als
extra toebehoren).

Sluit het apparaat alleen aan op een koudwaterleiding
(slangkoppeling %", waterdruk 2-10 bar).

Aanwijzing: Bevestig de toevoerslang met het kniestuk aan het
apparaat. De kunststof wartelmoer alleen met de hand
vastdraaien!

De wateraansluiting voor de aanvoerslang dient altijd toegankelijk
te zijn (niet direct achter het apparaat).



Afvoeraansluiting

Bij de afvoeraansluiting dient een sifon te worden geplaatst. De
aansluiting aan de sifon dient altijd toegankelijk te zijn (niet direct
achter het apparaat).

Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang
De afvoerslang mag op geen enkele plaats hoger liggen dan de
onderkant van het apparaat
Afvoer: min. 40 mm binnendiameter
Afvoeraansluiting: min. 100 mm lager dan de afvoer bij het
apparaat.
Afvoerslang niet knikken
Bijgevoegde afvoerslang niet inkorten
Afvoerslang: niet langer dan 5 m

Verwijder de transportbeveiliging voor de afvoerslang (metalen
beugel) aan de achterkant van het apparaat

Het apparaat inbouwen

Bij het inbouwen van twee apparaten naast elkaar: Beide
handgrepen / geintegreerde grepen moeten naar het midden
wijzen.
Apparaat in de kast beveiligen tegen kantelen, indien er boven
het apparaat geen tussenbodem is: Bevestig twee in de handel
verkrijgbare profielen aan beide zijden in de kast (op een diepte
van 450 mm, 5 mm boven de bovenkant van het apparaat).
Bevestig de bijgevoegde montageplaat met twee schroeven aan
de scharnierkant onder aan de zijwand in de inbouwkast. Maak
met een centerpons een putje op de plek van het middelpunt
van de schroef. De montageplaat moet exact op de juiste positie
worden aangebracht. Afhankelijk van de inbouwsituatie op een
tussenbodem of een warmhoudlade WS 4.. moet de
montageplaat 180° worden gedraaid. Bij het inschuiven in de
kast klikt het apparaat in de montageplaat vast.

1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.

Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar de aansluitingen.
De aansluitkabel en de slangen mogen hierbij niet klem raken,
worden geknikt of over scherpe randen worden getrokken.

2. Apparaat gecentreerd plaatsen.
Tussen het apparaat en aangrenzende meubelpanelen is een
luchtspleet van minstens 5 mm noodzakelijk.

3. Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.

4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder
de transportbeveiliging van de deur.

Combinatie met bakoven

Bij de apparaattypes BS 474/475 en BS 484/485 bevindt zich het
bedieningspaneel aan de onderkant. Hierdoor zijn deze modellen
bijzonder geschikt voor het inbouwen boven een Gaggenau
bakoven uit de BO 4-serie.

Monteer eerst de stoomoven en vervolgens de bakoven.

Voor een inbouwdiepte van 550 mm dienen de waterslangen en
de aansluitkabel in de uitsparing voor het apparaat te worden
geplaatst.

De BO 4.. bakovens hebben aan de achterzijde een schuine hoek.
Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar onderen, naar de
aansluitingen.

Indien de slangen niet in de linker hoek achter in de inbouwkast
naar onderen worden geleid en het apparaat boven een bakoven
wordt ingebouwd, dient de kast minstens 35 mm naar voren te
worden getrokken. Er dient dan een zijpaneel of een afdekking te
worden aangebracht.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
Eerst de warmhoudlade WS monteren. Houd u aan het
installatievoorschrift bij de warmhoudlade.

De oven op de warmhoudlade in de inbouwkast schuiven. Tijdens
het inschuiven niet de afscherming van de warmhoudlade
beschadigen.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)
Inbouw BO/BS (breedte 76 cm) boven de warmhoudlade WS
alleen met vormvast tussenschot.

Het uitbouwen

1. Haal de spanning van het apparaat.
2. Draai de bevestigingsschroeven los.
3.Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.

Indicaciones importantes

Lea detenidamente y guarde estas instrucciones. Sdélo un
montaje correcto segun las instrucciones de montaje garantiza
la seguridad de uso. El instalador es responsable de un
funcionamiento correcto en el lugar de su emplazamiento.

La conexién del aparato debe ser realizada unicamente por un
técnico cualificado.

Desconectar la alimentacién eléctrica antes de empezar a
trabajar.

Utilice guantes de proteccidn para evitar cortarse. Las piezas
que quedan descubiertas durante el montaje podrian tener
bordes afilados.

Antes del montaje debera comprobar si el aparato presenta
dafios de transporte.

No levantar el aparto sujetando la puerta, la maneta o la
moldura inferior para el aire.

Para la instalacion debera tener en cuenta las normativas de
obra actuales en vigor y las de su compafia regional de
suministro eléctrico.

Aparato de la clase de aparatos 3: Para la instalacién dentro de
muebles de cocina segun croquis de montaje (tener en cuenta
las distancias minimas).

Indicaciones para la planificacion

Bisagra no reversible.

Distancia de la cavidad del mueble a la superficie frontal de la
puerta 47 mm.

Distancia de la cavidad del mueble al borde exterior del tirador de
la puerta 94 mm con el asa montada posteriormente (accesorio
especial).

Saliente del frontal, si conviene incluido tirador de la puerta, para
la apertura de los cajones junto al aparato.

Para la planificacion de una solucién en angulo, tener en cuenta
un angulo de apertura de la puerta de 90° min.

Sobre este aparato no se instalar en el armario ningun otro
aparato eléctrico.

No montar la version del aparato con el panel de control en la
parte inferior sobre un lavavajillas. El vapor ascendente del
lavavajillas podria dafar la electrénica del aparato.

Puede solicitar los accesorios de instalacion siguientes
GZ 010 011: prolongacién de la manguera de toma de agua y
desague (longitud 2 m)
GF 111 100: filtro descalcificador y neutralizador

Prever en la conexidn del aparato un sistema de descalcificacion
al momento que la dureza del agua sobrepase los 7°dH, de este
modo reducira la calcificacion del aparato.

Preparacion de los muebles de montaje

Los muebles de empotrar deben ser termorresistentes hasta

90 °C, los frentes de los muebles colindantes hasta 70 °C.

La base de enchufe de conexién debera quedar fuera del
alojamiento de empotrar

Realizar los trabajos de recorte en el mueble antes de insertar el
aparato Eliminar las virutas, de lo contrario podrian afectar
negativamente la funcién de los componentes eléctricos.

Los muebles no sujetos se han de fijar con un angulo de uso
comercial a la pared.

Montar el aparato a una altura que se pueda extraer el accesorio
sin problema.

Conexion eléctrica

que la instalacion doméstica tenga interruptores automaticos
adecuados. La tension y la frecuencia del aparato deben coincidir
con los datos de la instalacidn eléctrica (véase la placa de
caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion 1y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexion con el conductor de toma
de tierra.

La proteccion se ha de realizar mediante magnetotérmicos
automaticos B o bien C.

La instalacion debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con una apertura de contactos de, como minimo, 3 mm.
Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

Aparato sin linea de conexién: conectar seguin el esquema de
conexionado. En caso necesario ha de montar los puentes de
cobre adjuntos. En caso de conexién incorrecta podria danar el
aparato.
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Cable de conexién de red: tipo HO5 VV-F o bien de calidad
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Conexion a la red de agua

El aparato es seguro contra tiro inverso (DVGW-probado). No se
precisan valvuleria de conexion con antirretorno. Observar las
normativas de la empresa abastecedora de agua local.

Si la dureza de agua sobrepasa los 7°dH, anteponga una
instalacion de descalcificacion apropiada delante del aparato.
Recomendamos un filtro descalcificador y neutralizador

GF 111 100 (se puede adquirir como accesorio especial).
Conectar el aparato sélo a una toma de agua fria (conexion de
manguera %", presion de agua 2-10 bar).

Nota: Montar la manguera de entrada con el codo de conexién en
el aparato. jApretar unicamente a mano la tuerca de racor de
plastico!

La conexidn a la red de agua para la manguera de entrada debera
quedar siempre accesible (no colocarla directamente detras del
aparato).

Conexion de desagiie

Prever un sifén en la toma de desagle. La conexion al sifén
debera quedar siempre accesible (no colocarla directamente
detras del aparato).

Indicaciones importante acerca de la manguera de desagiie

No colocar la manguera de desaglie en una ubicacién superior
al canto inferior del aparato

Desague: min. 40 mm diametro interior

Conexion de desaglie: min. 100 mm mas bajo que el desaglie
del aparato

Manguera de evacuacién no doblar
No acortar la manguera de evacuacion
Manguera de evacuacion: no mas larga de 5 m

Retirar la proteccion de transporte de la manguera de
evacuacion (estribo de metal) en el lado posterior del aparato

Instalar el aparato

Al instalar dos aparatos juntos: deberan mostrar los tiradores de
la puerta/asideros hacia el centro.

Asegurar el aparato contra volcado en el armario, si no hay
ningun panel intermedio sobre el aparato: fijar dos escuadras
corrientes, una a cada lado del armario (a 450 mm de
profundidad, 5 mm sobre la altura del aparato).

En el lado de bisagra del lateral inferior del armario de empotrar,
se ha de fijar la chapa de sujecion adjunta con dos tornillos.
Granetear el centro de tornillo, la chapa de sujecidon se ha de
posicionar con exactitud. Segun posicion de montaje en el panel
intermedio o bien bandeja térmica WS 4.. girar la chapa de
sujecion unos 180°. El aparato encaja al insertarlo en el armario
en la chapa de sujecion.

1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.

Conducir el cable de conexion y la manguera de agua de
alimentacion y desaglie del horno combinado de vapor, por la
parte posterior izquierda en el armario de empotrar a las tomas
de conexidén. Durante el proceso guiar el cable de conexién y las
mangueras para no doblarlo, aplastarlo o rozarlo.

2. Alinear el aparato en el centro.

Entre el aparato y los armarios adyacentes es necesaria una
separacion para ventilacién de 5 mm.

3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel
de burbujas.

4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las
protecciones de transporte de la puerta

Combinacion con horno

En las versiones de aparatos BS 474/475 y BS 484/485 el panel
de control esta situado debajo. De este modo estos modelos son
especialmente aptos para instalarlos sobre un horno Gaggenau
de la serie BO 4.

Monte primero el horno combinado de vapor y a continuacion el
horno.

Para una profundidad de encastre de 550 mm, posicionar el
desaglie y el cable de conexidén en la zona de la ranura de la
carcasa.

La parte posterior del horno BO 4.. dispone de una esquina
achaflanada. Conducir el cable de conexién y la manguera de
agua de alimentacion y desagle del horno combinado de vapor,
por la parte posterior izquierda en el armario de empotrar hacia
abajo a las tomas de conexion.

Si no se pueden conducir las mangueras en la esquina posterior
izquierda del armario de empotrar, se deberd avanzar el cuerpo
del armario en caso de instalar el aparato por encima del horno,
como min 35 mm y utilizar un revestimiento lateral o bien un
embellecedor.

Combinacioén con un cajon calientaplatos
(anchura 60 cm)

Montar primero el cajon calientaplatos WS. Tener en cuenta las
instrucciones de montaje del cajén calientaplatos.

Introducir el horno en el cajén calientaplatos del armario
empotrado. Tener cuidado de no dafiar la moldura del cajon
calientaplatos al introducirlo.

Combinacioén con un cajon calientaplatos
(anchura 76 cm)

Montaje de BO/BS (anchura 76 cm) sobre el cajon calientaplatos
WS solo con un fondo intermedio estable.

Desmontaje

1. Dejar el aparato sin tension.

2. Soltar los tornillos de fijacion.

3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.

Instrucoes importantes

Ler o manual de forma atenta e guarda-lo. Apenas a instalacao
correta, em conformidade as instrugbes de montagem, garante
uma utilizagdo segura do aparelho. O técnico instalador é
responsavel pelo funcionamento correto do aparelho no local de
montagem.

O aparelho pode apenas ser ligado por um técnico autorizado.

Desligar a alimentagéo elétrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Usar luvas de protecéo, para evitar cortes. As pegas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Antes da instalacéo, inspecionar o aparelho quanto a danos de
transporte.

N&o levantar o aparelho pela porta, pega da porta ou ranhura de
ventilacao inferior.

Para a instalagéo é obrigatério observar as normas de
construcéo vigentes e as normas do fornecedor de eletricidade
local.

Aparelho da classe 3: Para encastramento num mével de
cozinha conforme esquema de instalagao (observar as distancia
minimas).

Indicacoes de planeamento

O batente da porta ndo pode ser substituido.

Distancia do corpo do mével até a superficie frontal da porta

47 mm.

Distancia do corpo do mével até a extremidade exterior da pega
da porta 94 mm em caso de pega montada adicionalmente
(acessorio especial).

Observar uma saliéncia frontal eventualmente incl. pega da porta
para a abertura de gavetas laterais.

Ao planear uma solugéo de canto ter em conta um angulo de
abertura de porta minimo de 90°.

Nao é permitido encastrar nenhum outro aparelho elétrico no
maovel, por cima deste aparelho.

N&ao montar a versdo de aparelho com o painel de comando na
parte inferior sobre uma maquina de lavar louga. O vapor que sai
da maquina de lavar louga pode danificar o sistema eletrénico do
aparelho.

Pode encomendar os seguintes acessorios de instalacao
GZ 010 011: Extenséo para o tubo de alimentacédo e descarga
de agua (comprimento 2 m)

GF 111 100: Filtro de descalcificagéo e de sabor

Prever o sistema de descalcificagédo durante a ligagéo do

aparelho, desde que a dureza da agua exceda os 7°dH, para

reduzir a calcificagao do aparelho.
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Preparacao do mével de encastrar

Os moveis de encastrar tém de ser resistentes a temperaturas até
90°C, as frentes dos mdveis adjacentes até 70°C.

A tomada de ligagéo tem de situar-se fora do nicho de
encastramento.

Realizar todos os trabalhos de recorte no mével antes de
encastrar o aparelho. Remover a serradura, uma vez que pode
afetar o funcionamento dos componentes elétricos.

Fixar os mdveis néo fixados a parede com um esquadro
convencional.

Encastrar o aparelho apenas a uma altura que permita retirar os
acessorios sem problemas.

Ligacao eléctrica

Verificar se a instalagéo elétrica da casa dispoe de fusiveis
adequados. A tenséo e a frequéncia do aparelho tém de
corresponder a instalacéo elétrica (consultar a placa de
caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegéo 1 e so6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagéo com condutor de protegéo.

E necessaria a protegdo através do disjuntor do tipo B ou C.

A instalagdo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apds a montagem.

Aparelho sem cabo de alimentacao: Efetuar a ligacéo
estritamente de acordo com o esquema de ligagédo. Se
necessario, montar as pontes de cobre. Uma ligacéo incorreta
pode danificar o aparelho.

Cabo da rede de alimentagéo elétrica: Tipo HO5 VV-F ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagcdo do condutor de protecao tem
de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os restantes
fios.

Ligacao de agua

O aparelho é a prova de aspiragao de retorno (com certificagcdo
DVGW). Nao sao necessarias guarnigoes de ligagdo com
dispositivo anti-retorno. Observar as normas da empresa de
abastecimento de agua local.

Instalar um aparelho de descalcificacdo apropriado a frente do
aparelho, se o grau de dureza da agua for superior a 7 °dH.
Recomendamos o filtro de descalcificagdo e de sabor GF 111 100
(disponivel como acessorio especial).

O aparelho s6 pode ser ligado a uma saida de agua fria (unido de
tubo flexivel %", pressao de agua 2-10 bar).

Nota: Montar o tubo de alimentagéo com o cotovelo no aparelho.
A porca de capa de plastico s6 pode ser apertada
manualmente!

A ligacéo de agua para o tubo flexivel de alimentacéo tem de estar
sempre acessivel (ndo pode ficar diretamente atras do aparelho).

Ligacao de descarga

Prever um sifao na ligacdo de descarga. A ligagéo ao sifao tem de
estar sempre acessivel (ndo pode ficar diretamente atras do
aparelho).

Nota importante relativamente ao tubo de descarga

N&o passar o tubo de descarga em nenhum ponto mais alto do
que a extremidade inferior do aparelho

Descarga: Diametro interior min. 240 mm

Ligacéo de descarga: no min. 100 mm mais baixo do que a
descarga do aparelho

Nao dobrar o tubo de descarga
Nao reduzir o comprimento do tubo de descarga fornecido
Tubo de descarga: ndo superiora 5 m

Remover a protecédo de transporte do tubo de descarga (aro de
metal) da parte de tras do aparelho

Montar o aparelho
Em caso de encastramento de dois aparelhos um ao lado do

outro: Ambas as pegas das portas tém de apontar para o centro.

Se néo existir nenhum fundo falso por cima do aparelho
proteger o mesmo contra tombamento no mével: Fixar dois
esquadros convencionais em ambos os lados do mdvel (a uma
profundidade de 450 mm, 5 mm acima da altura do aparelho).
Fixar a chapa de suporte fornecida com os 2 parafusos na parte
lateral inferior, no lado da dobradiga do mével de encastrar.
Proceder a pungéo do centro do ponto de aparafusamento, pois
a chapa de suporte tem de ser posicionada de forma exata.
Dependendo da situagdo de montagem, no fundo falso ou na
estufa WS 4.., rodar a chapa de suporte em 180°. Quando o

aparelho for empurrado para dentro do mével, engata na chapa
de suporte.

1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do mével de
encastrar.
Na parte posterior esquerda do mével de encastrar, passar o
cabo de ligagéo e o tubo flexivel de alimentagao e de descarga
do forno combinado a vapor para junto das ligagdes. Durante o
processo nado dobrar, entalar nem passar o cabo de ligacdo e os
tubos por cima arestas vivas.

2. Alinhar o aparelho de forma centrada.

Entre o aparelho e frentes de mdveis adjacentes é necessaria
uma folga de ar de 5 mm.

3. Alinhar o aparelho com preciséo, usando um nivel de bolha.

4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a protegéo
de transporte na porta.

Combinacao com forno

Nas versoes de aparelho BS 474/475 e BS 484/485 o painel de
comando situa-se na parte inferior. Assim, estes modelos sédo
particularmente adequados para a instalagdo num forno
Gaggenau da série BO 4..

Em primeiro lugar, montar o forno combinado a vapor e, em
seguida, o forno.

Para uma profundidade de instalagcdo de 550 mm posicionar os
tubos de agua e o cabo de ligagéo na area da reentrancia da
caixa.

O lado de tras dos fornos BO 4.. tem uma extremidade enviesada.
Na parte posterior esquerda do mdvel de encastrar, passar o cabo
de ligagéo e o tubo flexivel de alimentagéo e de descarga do forno
combinado a vapor para baixo, para junto das ligagoes.

Se os tubos flexiveis ndo forem passados para o canto posterior
esquerdo do mdvel de encastrar é necessario que, em caso de
instalacéo do aparelho sobre um forno, o corpo do mével seja
puxado, no minimo, 35 mm para a frente e que seja montado um
revestimento lateral ou um painel.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 60 cm)

Montar primeiro a gaveta de aquecimento WS. Respeitar as
instrucées de montagem da gaveta de aquecimento.

Inserir o forno na gaveta de aquecimento no armario de embutir.

Ao inserir a aba, proceder com cuidado para ndo danificar a
gaveta de aquecimento.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 76 cm)

Instalagdo de um forno BO/BS (largura 76 cm) através da gaveta
de aquecimento WS apenas em conjugagéo com uma divisoria
estavel.

Desinstalacao

1. Cortar a tenséo do aparelho.

2. Soltar os parafusos de fixagao.

3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxa-lo totalmente para fora.

ZNHUAVTIKEG UTTOBEIEEIQ
AixB&oTe TIG 0dnYieg MPOCEKTIKA Kol UAGETE TIG. MOvo n owoTn
EYKAT&OTOON, OUPPWVA pe TIG 08nyieq CUVOPHOAOYNONG,
eE00QOAICel TNV AOPGAEI KAT TN XPNON. O BYKATOOTATNG
€UBUVETOI IO TNV &Yoyn AEITOUPYIQ TNG GUOKEUNG 0TN B€an
TOTTOBETNONG.
Movo &vag adelouxog, EIBIKEUPEVOG TEXVIKOG ETTITPETTIETON VX
ouvdETel TN GUOKEUT).
Mpiv TNV eKTEAEDT OTTOIOODNTIOTE EPYAOIAG KAEIVETE TNV TTAPOXN
TOU PEUPOTOC.
Mo TNV armoQuyr TPXUPOTICHOU (KOWIYO, oUVOAIYN) Gopd&Te
TIPOOTOTEUTIKX YAVTIOL T TIPOCITA KATX Tr GUVOPPOAOYNON
eEOPTNHATO PTTOPE] VO EIVOI KOPTEP.
Mpiv TNV ToToBETNON eAEYETE TN CUOKEUN YIX TUXOV {NHIEG
HETAPOPAG.
Mn onkwoeTe TN CUOKEUN Ao TNV TTOPTX, TN AGPr TNG MOPTAG ) TO
K&Tw TAciolo e€aepIopou.
M TNV EYKOTAOTOON TTPOCEETE TOUG TPEXOVTEG OIKODOMIKOUG
KQVOVIOHOUG KA TIC IOXUOUCEC TIPOJIXYPOPEG TNG TOTTIKNG
ETTIXEIPNONG TTAPOXNG NAEKTPIKNG EVEPYEIXG.
SUOKEUN TNG KATNYORIaG ouokeuwv 3: Mo TOTTOBETNON 0€ Eva
VTOUAGTT KOUZivag CUPQWVA Pe To aX€SI0 TOTTOOETNONG (TTPooeETe
TIG EAXXIOTEG ATIOOTAOEIC).
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Ymodei&eig oxediaxopou

AVOOTOAEQC TTOPTOG PN GVTIKAOIOTOUEVOC.

ATOOTOON TOU CWUOTOC TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV ETTIPAVEIN TNG
e€WTEPIKNG TTAEUPAG TNG TOPTOG 47 mm.

ATIOOTOON TOU CWHOTOG TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV €EWTEPIKI QKU
NG AaBrg TNG mMopTag 94 mm o€ TepinTwaon AxBrG TomoOeTNPEVNG
€K TOV UOTEPWV (€101KOG £E0TTAIONOG).

MpoogETe TV MPoe&oxn TnG mpoooyng, evbexouevug Hadi pe

TN AP TNG TTOPTAGC, YIX TO AVOIYHX TWV TTAXIVWDV CUPTOPIMV.

& mepinTwon Tou oXedIACeTe TNV TOTIOBETNON 08 Ywvid, A&BeTE
uTToyn HIX YWV QvOoIyPOTOG TNG TTOPTAG To AlydTepo 90°.

Ma&vw armo auTr TN ouokeun dev emTPEMETAI Vo TormoOeTNnOei 0TO
VTOUAGTT KOt XAAN NAEKTPIKI] GUOKEUT).

Mnv TorroBeTeiTe TNV €KOOON TNG CUCKEUNG pE TO TTEDIO XEIPIOUOU
KOTW TIGVL oo Eva TTAUVTHpIo TATWY. O &THOG TTou aveBaivel omd
TO TIAUVTIPIO TIATWV PTTOPEI VO TIPOKOAETE! {NUIG OTO NAEKTPOVIKO
oUOTNUX TNG CUCKEUNG.

MmopeiTe v maXpayyeiAeTe TX AKOAOUBX EEXPTAHATX
EYKATROTXONG

GZ 010 011: EmékToon Tou EUKOUTITOU CWANVO TTOPOXHG KOI TOU

€UKQUTITOU OWANVX OTTOXETEUANG (MNKOG 2 M)

GF 111 100: ®iATpo amaoBEOTWONG Ko PIATPO yeuong
MpoBAeYTE TO CUOTNUA KTTOCKANPUVONG KOTA TN oUVOEDN TNG
OUOKEUNG, EQOOOV I OKANPOTNTA TOU vepoU Eemepvai Toug 7° dH, yix
TN peinon TNg SnuIoupyiciG GAGTWY OTN CUCKEUN.

MNpoeToIaCia TOU EVTOIXICOMEVOU VTOUAXTTIOU

To VTOUAGTTIC TIPETTEI VO EIVOI AVOEKTIKG OTN BEPPOKPATI PEXPI TOUG
90 °C, ol YEITOVIKEG TTPOCOYEIC TWV VTOUATI®OV PeEXPI Toug 70 °C.
To kouTi oUvdeong Tpemel va BpiokeTal EEw oo Tn B€on
TOTOBETNONG.

EkTeAEOTE TIG EPYQTIEG KOTING TWV OVOIYHGTWV OTO VTOUAGTTI TIPIV TNV
TOTTIOBETNON TNG GUOKEUNG. ATTOHOKPUVETE T& GmOBANT (TTpIovidIa,
YPEQX), N AeITOUPYIa TWV NAEKTPIKWV EEXPTNURTWY PTTOPE] VX
ETINPEQOTEI APVNTIKA.

STEPEWOTE T YN OTEPEWUEVO VTOUAGTTION € I YWVIX TOU EPTTOPIOU
OTOV TOiX0.

TomoBeTrOTe TN CUOKEUN TOOO YNAX, MOTE VO UTTOPEITE VO
OPAIPEITE XWPIG OUOKOAIX Ta EEXPTIAHOTA.

HAeKTpIKN cuvdeon

MPooEETE VI HIok KATGANAN GOQGAEIC OTNV OIKIGKI) NAEKTPIKN
EYKATXOTOON. H T&ON Kol  oUuXVOTNTO TNG OUOKEUNG TIPETTEl VO
OUWTTITITOUV e TNV TAON KO T GUXVOTNTO TNG NAEKTPIKNG
eykaT&oTaong (BAETe mvakida TUMOU).

H ouokeur avTammoKpiveTal GTNV KATNYOPIo TIPooTaoiog 1 Ka
EMTPETETAI V& AeITOUpyei Ovo pe ouvdeon aywyou TIPOOTHAIG
(yeiwaon).

H aopahion péow pikpoauTopaTou Siappong B i C sival amapaitnn.

ZTNV EYKATHOTOON TPETIEN VO UTIAPXE! pIO BIGTOEN SIoKoTTrG OAwv
TV TTOAWV Pe Eva OIBKEVO ETTAPNG TO AlyoTepo 3 mm. AuTtn n
OI&TaEN DIKKOTING TTPETTEI VO EiVal GKOPCK TIPOCITH KXI HETX TNV
TOTOOETNON.

ZuoKeur) Xwpig KAAWBIO GUVBEONG: ZUVDETTE HOVO OUHPWVX HiE TO
0ox€dI0 ouVdEONG. Z€ TIEPIMTWON TOU XPEIGEETOI, TOTOBETNOTE TXX
OUVNUHEVD XOAKIVO €EQPTAPOTA YEPUPWONG. 2€ TTEPITTWON
€0QOAPEVNG OUVOEDNG UTTopel va uTTooTei {nUIG N CUOKEUN).
KaAwdio ouvdeong oTo SikTuo Tou pelparog: Turog HO5 VV-F
avwTePoG. O KITPIVOG-TIPAOIVOG KAWVOG YIX TN oUVDEDN TOU aywyoU
TTPOOTAOING (YEIWON) TIPETIEI OTIO TNV TTAEUPA TNG CUOKEUNG VO EIVOI
10 mm peyaAuTepog omd Toug GAAOUG KAWVOUG.

Zuvdeon vepou

H cuokeun eival aoaing ammo moavappopnon (EAEYX0G KATK
DVGW). Opyava olvdeong pe SIaTaEeig avTemoTpognq dev eival
amapaITNTA. MPOCEETE TOUG KAVOVIOHOUG TNG TOTTIKNG ETTIXEIPNONG
Udpeuong.

TormoBeTroTe HIX KATAAANAN EYKATAOTAON GMOCKANPUVONG TIPIV TN
ouokeur], v N oKANPOTNTA Tou vepou Eemepva TV Tipr 7° dH.
SuvioToupe To QIATPO amaoBeoTwong Kail yeuong GF 111 100
(d100€01p0 WG €101KOG eEOTTAIONOG).

SuvdEOTE TN CUCKEUH POVO O Ui TIOPOYI KpUou vepoU (oUvdeon
eUKOUTITOU OWANVa 34", Tiean vepou 2-10 bar).

Y11o5e1gn: TormoBeTOTE TOV EUKOUTITO GWANVO TTPOXNG HE TN Ywvia
olvdeang OTn OUCKEUN. ZQIETE TO TTANOTIKO POKOP HOVO PE TO
Xept!

H olvdeon Tou vepou yia TOV EUKOUTITO CWANVO TTOPOXNG TTPETTEI VO
eival TAVTOTE TTPOOITH (OXI ATeUBEing TTIoW OO T CUOKEUN).

Zuvdeon ammoxETEUONG

MpoBAeyTe Eva 01povI 0T cLVdeon amoxeTeuone. H ouvdeon oTo
oIQOVI TIPETIEI VX EIVAI TIAGVTOTE TTPOCITA (OXI XTTEUBEIRG TTIOW OITO TN
OUCKeUN).

ZNMAVTIKEG UTTOJEIEEIG YIX TOV EUKAUTITO CWARVX XITOXETEUGNG
Mnv ToTTOBETOETE TOV EUKOUTITO CWANVA GITOXETEUONG 0€ KOMIX
0€an YnAOTEPX OO TNV KATW OKYI TNG OUCKEUNG
STOUIO €KPONG: EAAXX. @ 40 MM e0WTEPIKN DIXUETPOG
20vdean amoxeTeuang: To Aiyotepo 100 mm xopnAdTepa oo To
ONPEIO AMOXETEUONG TNG CUCKEUNG
Mnv TOOKIOETE TOV EUKQUTITO OWANVO OTIOXETEUDNG
Mnv KOVTUVETE TO GUVNPUEVO EUKOUTITO OWANVO OITOXETEUONG
EUKOUTITOG OWAAVOG amoXETEUONG: OXI HeYOAUTEPOG OO 5 m
ATIOHOKPUVETE TNV XOPAAEIC HETAPOPAG TOU EUKAKUTITOU CWANVX
QToXETEUONG (METOAMIKOG Bpaiovag) oty miow MAeup& TNG
OUOKEUNG

TormoB£TNoN TNG CUCGKEUNG

3& TIePIMTWON TOMoBETNONG dUO CUCKEUWV TN Hick DITTAG aTNV &AAN:
O1 800 xelpohaBeg / Ta GU0 KoIA@paTar AaBig TpéTel va Seixvouv
TIPOG TN HeaN.

Ao@aAioTE T CUOKEUN OTO VTOUAXTTI QIO QVTPOTTY, OE TTEPITITWAN
TTou Oev UTIGPXEI KAVEVOG eVDIRUETOG TIXTOG TTAV® GTTO TN
OUOKeUN: 2TePewaTE dUO YWVieg TOU gPTTopiou Kail oo Tig SUo
TTAEUPEG 0TO vTouAGm (o€ B&Bog 450 mm, 5 mm Mavw oo To
UYog TNG OUOKEUNG).

3TNV MAEUP& TWV PEVTEOEDWV TTAAYIC OTO VTOUAGTTI OTO KATW
HEPOG OTEPEWOTE TO CUVNUUEVO EAaCa OTAPIENG He Buo PideG.
MovTapeTe TO KEVTPO TwV BIdWV, TO EAXOUC OTHPIENG TIPETTEI VXX
TommoBeTNOei 0TNV GKPIPH B€ar. AVEAOYX € TOV TPOTIO
TOTIOBETNONG O¢ eVOIGUEDO TIATO 1) 08 OUPTAPI Bppavang WS 4..
YupioTe To eAaopa oTNPIENG KaT& 180°. ZMPWXVOVTOG TN CUOKEUT
HEOG OTO VTOUAGTTI, 0POAILETOI OTO EAGOUX OTNPIENG.

1. 3npw&Te T OUOKEUN EVTEANG HEOX OTO eVTOIXICOPEVO VTOUAGITII.
OdnynoTe To KXAWDIO CUVOEDNC KO TO CWANVX TIOPOXNG KA
QITOXETEUONG TOU POUPVOU PAYEIPEUATOG HE OTHO TTIOW XPIOTEPK
OTO EVTOIXICOHEVO VTOUAGTTI OTIG OUVDEDEIG. 3 QUTH TNV TIEPIMTWON
HNV TOOKIOETE, PNV HOYKWOETE 1| PNV TIEPOOETE TO KAAWDIO
0oUVdEONG Kall TOUG EUKOUTITOUG CWANVEG MTAVK OO KOPTEPEG
OKLEG.

2. KevTpAapETE TN OUOKEUN).

MeTa&U TNG OUOKEUNG KOI TWV YEITOVIKOV TTIPOCOYEWY TWV
VTOUAXITIQV €IVl OTIPAiTNTO EVAX KEVO 5 mm.

3. EuBuypaupioTe Tn ouokeur) pe To GAQadI aKpIBOG 0pIlOVTIX.

4.3TePEWOTE TN GUCKEUTN e TN OUVNUPEVN BidX. ATTOPOKPUVETE TNV
COPAAEIX HETAPOPAG OTNV TTIOPTA.

ZUvOUNOHOG IE pOUpPVO

2TIG €KDOOEIC OUOKEUWY BS 474/475 ko BS 484/485 1o edio
XEIPIOPOU gival KATW. [’ auTd eival IBIXITEPO KATAANNAG QUTA TOK
HOVTEAX YIO TNV TOTTOBETNON TTAVW GO €V poupvo Gaggenau Tng
oelpdg BO 4.

TomoBeTrOTE MPWTX TO POUPVO PAYEIPEUATOC PE GTHO, UCTEPT TO
poupvo.

Mo éva BéBog TormodeTNoNG 550 mm TomoBeTAOTE TOUG EUKOUMTOUG
OWAVEG vEPOU KAl TO KOAWDIO GUVDEDNG OTNV TTEPIOXH TNG EYKOTING
Tou TIEPIBANPATOG.

H miow mAeup& Twv goupvav BO 4.. exel pia Ao&n yovia. OdnynoTe
To KaAW3I0 GUVSEDNG KOl TO CWANVA TTHPOXIG KOI XITOXETEUCNG TOU
PoUPVOU HOYEIPEPRTOG JE GTUO TIOW aPIoTEPG OTO EVTOIXI{OPEVO
VTOUAQTTI TIPOG TOX K&TW OTIG GUVOETEIC.

S TIePIMTWON TTOU 01 EUKAUTTOI CWAVeEG dev 08nyndolv oTn ywvia
oW aPIOTEPG OTO VTOUANTI, TIPETIEI KATA TNV TOMOBETNON TNG
OUOKEUING TIOV() OO VX (POUPVO VO TPOPNXTEI TO CWU Tou
vToUuAaImoU To AiyoTeEPO 35 mm TTPOG TAX EUTTPOG KO VO TOTTOBETNO¢Ei
HIX TIAEUPIKI) €TTEVOUON 1] EVO SIGPPAYHO.

ZUVOUAOMOG HE BEPUAIVOLEVO CUPTAPI

(TTA&TOG 60 cm)

MpwTa cuvappoAloynoTe To Beppaivopevo ouptapl WS. MpooetTe TIg
odnyieg TOmoBETNONG TOU BEPUAIVOLEVOU CUPTAPIOU.

STPWETE TO POUPVO TIAVW OTO OEPUAIVOUEVO GUPTAPI HECXK OTO
evToIxXI{OpeVo VTOUAGTI. KoTa Tnv TOTTOBETNON PNV TIpogevhoeTe
{NUIX OTNV KOVOOAX TOU BEPUAIVOUEVOU CUPTAPIOU.

ZUVOUNOHOG HE BEPUXIVOMEVO CUPTAPI
(TA&TOG 76 CcmM)

TomoBéTnon BO/BS (MA&TOG 76 cm) TTAVW QIO O€pUAIVOLEVO
oupT&pl WS povo pe evBIueoo TATo aTaOepnG HOPPNG.

Agaipeon

1. ©£0TE TN GUOKEUN EKTOG TAONG.

2. \UoTe TIg Bideg oTEPEWONG.

3.32nkwaTe Aiyo Tn ouokeun Kol TpaBnETe TNV evreAwg £€w.
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Viktigt att observera

Las anvisningen noggrant och spara den. En séker anvandning
ar endast garanterad om apparaten byggts in fackméssigt.
Installatéren &r ansvarig for att apparaten fungerar felfritt pa
uppstéaliningsplatsen.

Apparaten far endast anslutas av behorig fackman.

Bryt alltid stromtillfdrseln innan du genomfér nagra som helst
arbeten.

Anvand skyddshandskar for att undvika skérskador. Delar som
ar tillgangliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.
Kontrollera fore inbyggnaden att apparaten inte har
transportskador.

Anvand inte luckan, luckhandtaget eller den nedre luftlisten till
att lyfta apparaten.

Folj aktuellt géllande byggnadsférordningar och det lokala
elforsdrjningsforetagets foreskrifter vid installationen.

Apparat av apparatklass 3: Fér inbyggnad i en kéksinredning
enligt inbyggnadsskissen (beakta angivna minsta avstand).

Planeringsrad

Luckan &r inte omhéngningsbar.
Ugnsluckans front sticker ut 47 mm fran kéksstommen.
Med monterat handtag (specialtillbehér) sticker handtagets
ytterkant ut 94 mm fran koksstommen.
Tank pa éverhéng, ev. inkl. luckhandtag, nér utdragslador vid
sidan av ugnen ska dppnas.
Vid planering av en hérnlésning maste man berékna en
dorréppningsvinkel pa minst 90°.
Over denna apparat far ingen annan elektrisk apparat byggas in i
skapet.
Modeller av apparaten med mandéverpanelen nedtill far inte
byggas in éver en diskmaskin. Uppatstigande anga fran
diskmaskinen kan skada apparatens elektronik.
Du kan bestilla féljande installationstillbehor:
GZ 010 011: Férlangning av till- och avloppsslangen (langd 2 m)
GF 111 100: Avkalknings- och smakfilter
Avkalkningssystemet maste monteras in pd samma gang som

apparaten installeras, om vattnets hardhet dverskrider 7° dH. P&
sa séatt minskas kalkbildning i apparaten.

Forbereda inbyggnadsmaobeln

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer pa upp till 90°C,
angrénsande mobelfronter upp till 70°C.

Anslutningsdosan maste sitta utanfér inbyggnadsnischen.
Utfor alla utskarningsarbeten i inredningsmobeln innan du
monterar in enheten. Avlagsna span, annars kan de elektriska
komponenternas funktion paverkas.

Ej fastsatta mobler skall férankras i vdggen med vanligt
forekommande féstvinklar.

Bygg inte in enheten hdgre &n att man kan ta ut tillbehéren utan
problem.

Elektrisk anslutning

Ta reda pa att husets installation har [Amplig sakring. Enhetens
spanning och frekvens maste stdmma 6verens med husets
elinstallation (se typskylten).

Enheten motsvarar skyddsklass | och far endast anvindas med
skyddsledaranslutning.

Séakring behdvs via B- eller C-automatsékring.

En allpolig franskiljare med ett kontakigap pa minst 3 mm maste
ingd i installationen. Denna maste vara tillganglig &ven efter
inbyggnaden.

Enhet utan anslutningsledning: Anslutningen far endast goras
enligt anslutningsschemat. Montera vid behov de medféljande
kopparbryggorna. Vid felaktig anslutning kan enheten skadas.
Nétanslutningsledning: Typ HO5 VV-F eller hégvéardigare. Pa
apparatsidan maste den gul/gréna ledaren fér
skyddsledaranslutningen vara 10 mm ldngre &n de andra ledarna.

Vattenanslutning

Apparaten ar sikrad mot retursug (DVGW-mérkt). Det behdvs
ingen anslutningsarmatur med returflédesstopp. Beakta det lokala
vattenforsorjningsféretagets féreskrifter.

Installera lampligt avkalkningssystem fére apparaten om vattnets
hardhet 6verskrider 7°dH. Vi rekommenderar avkalknings- och
smakfiltret GF 111 100 (bestalls som extra tillbehdr).

Anslut apparaten bara till en kallvattenanslutning (slangkoppling
%", vattentryck 2-10 bar).

Anvisning: Montera tilloppsslangen med anslutningsvinkeln pa
apparaten. Dra bara fast kopplingsmuttern av plast for hand!

Vattenanslutningen fér tilloppsslangen maste alltid vara tillgénglig
(inte direkt bakom apparaten).

Anslutning fér avloppsvatten

En havert maste monteras vid anslutningen av avloppslangen.

Anslutningen vid haverten maste alltid vara tillganglig (far inte

placeras direkt bakom apparaten).

Viktiga anvisningar betraffande avloppsslangen
Avloppsslangen far inte pa nagot stélle vara installerad hégre an
apparatens underkant.

Avlopp: minst @ 40 mm innerdiameter

Anslutning fér avloppsvatten: minst 100 mm l&gre an utloppet
fran enheten

Avloppsslangen far inte knickas.
Den medlevererade avloppsslangen far inte kortas av
Avloppsslang: inte ldngre &n 5 m

Ta bort avloppsslangens transportsékring (metallbygel) pa
apparatens baksida

Bygga in apparaten
Vid inbyggnad av tva apparater bredvid varandra: Bada
luckhandtagen / greppférdjupningarna maste peka mot mitten.
Sékra apparaten i skdpet mot tippning om det inte finns en
mellanskiva éver apparaten: Montera tva i handeln vanligt
férekommande féstvinklar pa bada sidor i skapet (pa 450 mm
djup, 5 mm &6ver apparatens héjd).
Skruva fast fastplaten med de 2 medféljande skruvarna pa
gangjarnssidan i inbyggnadsskapet nertill pa sidan. Méark ut
skruvens centrum med kérnare. Fastplaten maste placeras
exakt. Vrid fastplaten 180° beroende pa inbyggnadssituationen
pa mellanskiva eller virmelada WS 4.. Apparaten snépper in i
fastplaten nar den skjuts in i skapet.

1. Skjut in apparaten helt och hallet i inbyggnadsmébeln.
Led angugnens anslutningskabel och tillopps- och
avloppsvattenslang till anslutningarna baktill pa vanster sida i
inbyggnadsskapet. Anslutningsledningen och slangarna far inte
knickas, kldmmas in eller dras éver skarpa kanter

2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.
Det behdvs dessutom en luftspringa pa 5 mm mellan apparaten
och narstdende mdbelfronter.

3. Rikta upp apparaten exakt vagratt med vattenpass.

4. Skruva fast apparaten med de medféljande skruvarna. Ta bort
transportsékringen vid luckan.

Kombination med ugn

Hos modellerna BS 474/475 och BS 484/485 &r mandverpanelen
placerad nedtill. Darfér [Ampar sig dessa modeller speciellt fér
inbyggnad éver en Gaggenau ugn ur serien BO 4..

Montera férst angugnen och darefter ugnen.

For ett inbyggnadsdjup pa 550 mm maste vatten- slangarna och
elledningen dras i omradet vid ugnens ursparning.

Ugnarna BO 4.. har ett sneddat hérn pa baksidan. Dra &ngugnens
anslutningskabel och tillopps- och avloppsvattenslang nerat till
anslutningarna baktill pa vanster sida i inbyggnadsskapet.

| handelse att slangarna inte kan ledas i hérnet baktill pa vanster
sida i inbyggnadsskapet, maste man vid inbyggnad av apparaten
over en BO-ugn flytta fram skapstommen minst 35 mm och
montera en sidobekladnad.

Kombination med varmelada (bredd 60 cm)

Montera férst vdrmelddan. Foélj virmelddans monteringsanvisning.
Skjut in ugnen ovanpa varmeladan i skapstommen. Se till s& att du

inte skadar fronten pa varmeladan nér du skjuter in.
Kombination med varmelada (bredd 76 cm)
Inbyggnad BO/BS (bredd 76 cm) dver varmelada kréver
formstabilt hyllplan.

Urmontering

1. Gor apparaten spanningslos.
2. Lossa fastskruvarna.
3. Lyft litet pa apparaten och dra ut den helt och hallet.
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Vigtige henvisninger
Vejledningen skal laeses omhyggeligt og opbevares. Kun en
faglig korrekt montering i henhold til monteringsanvisningen
garanterer sikkerheden under brugen. Installatgren er ansvarlig
for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingstedet.
Kun en autoriseret installatar ma tilslutte apparatet.
Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

For at undga snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.
Dele, som er tilgeengelige under monteringen, kan have skarpe
kanter.

Kontroller apparatet far monteringen for transportskader.

Laft apparatet ikke ved dgren, derhandtaget eller luftlisten
nederst.

Til installationen skal gaeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk overholdes.
Apparat af apparatklasse 3: Til montering i et kekkenelement iht.
monteringsskitse (minimumsafstande skal overholdes).

Monteringsanvisninger

Dor, kan ikke vendes.
Afstand skabskorpus til darfrontens overflade 47 mm.
Afstand skabskorpus til handtagets yderste kant 94 mm ved
eftermonteret handtag (specialtilbehar).
Veer opmaerksom pé den opragende front, i givet fald inkl.
handtag, mht. at kunne abne skuffer i siden:
Husk at dgren skal kunne &bnes min. 90°, nar der planleegges en
hjgrnelgsning.
Oven over dette apparat ma der ikke bygges noget andet elektrisk
apparat ind i skabet.
Monter apparatet i versionen med betjeningspanel forneden ikke
over en opvaskemaskine. Damp, der stiger op fra
opvaskemaskinen, kan beskadige apparatets elektronik.
De kan bestille folgende installationstilbehor
GZ 010 011: Forleengelse af til- og aflabsslangen (laengde 2 m)
GF 111 100: Afkalknings- og smagsfilter
Afkalkningssystemet skal planlaegges under tilslutning af

apparatet for at reducere forkalkningen af apparatet, safremt
vandhardheden overskrider 7°dH.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementer skal vaere temperaturbestandige op til 90°C,
tilstedende mabelfronter op til 70°C.

Tilslutningsdasen skal ligge udenfor indbygningsnichen.
Gennemfgr udskeeringsarbejder pa mgblet for apparatet
indseettes. Fjern spaner, disse kan pavirke funktionen af elektriske
komponenter.

Ilgkﬁ flastgjorte mabler skal fastgeres pa veeggen med en gaengse
vinkel.

Apparatet ma kun monteres sa hgijt, at tilbeher kan tages ud uden
problemer.

Elektrisk tilslutning

Veer opmeerksom p4, at husinstallationen har en passende
beskyttelse. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elektriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse 1 og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

En beskyttelse via B- eller C-automatsikringer er pakreevet.
Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst
3 mm kontaktafstand. Denne skal ogsé veere tilgeengelig efter
monteringen.

Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Monter efter behov de medfglgende
kobberbgijler. Apparatet kan beskadiges, hvis det tilsluttes forkert.
Nettilslutningsledning: Type HO5 VV-F eller af hgjere kvalitet. Den
gul-gregnne leder, som er beskyttelseslederen, skal pa apparatets
side vaere 10 mm leengere end de andre ledere.

Vandtilslutning

Apparatet er sikret mod tilbagesugning (afprevet af DVGW).
Tilslutningsarmaturer, der forhindrer tilbagelabet, er ikke
pakraevet. Overhold bestemmelserne fra det lokale vandveerk.
Installer et egnet afkalkningsanleeg far apparatet, hvis
vandhardheden overskrider 7°dH. Vi anbefaler afkalknings- og
smagsfiltret GF 111 100 (f&s som specialtilbehgr).

Tilslut apparatet kun til en koldtvandstilslutning (slangeforbindelse
%", vandtryk 2-10 bar).

Bemazerk: Monter tillabsslangen med tilslutningsvinklen pa
apparatet. Fastspaend plastik-omlgbermgtrikken kun med
handen!

Vandtilslutningen for tillebsslangen skal altid vaere tilgeengelig
(ikke direkte bag apparatet).

Spildevandstilslutning

Husk at bruge et vandlas ved spildevandstilslutningen.
Tilslutningen til vandlaset skal altid veere tilgeengelig (ikke direkte
bag apparatet).

Vigtige henvisninger vedr. aflobsslangen

Aflgbsslangen mé ingen steder lsegges hgjere end apparatets
underkant.

Aflgb: min. 40 mm inderdiameter

Spildevandstilslutning: min. 100 mm leengere nede end aflgbet
Aflgbsslangen ma ikke foldes

Medfglgende aflebsslange mé ikke forkortes

Aflgbsslange: ikke lzengere end 5 m

Fjern aflabsslangens transportsikring (metalbgjle) pa apparatets
bagside

Indbygge apparatet

Ved montering af to apparater ved siden af hinanden: Begge
handtag / forsaenkede greb skal vise mod midten.

Det skal sikres, at apparatet ikke vipper i skabet, hvis der ikke
findes nogen mellembund over apparatet: Fastger i skabet to
geengse vinkler pa begge sider (450 mm ind i skabet og 5 mm
over apparatet).

Fastger den medfalgende holdeplade vha. to skruer i
kakkenelementet nederst i siden pa haengselssiden. Karn
skruens midtpunkt, holdepladen skal ngjagtigt positioneres.
Afhaengig af, om monteringen sker pa mellembund eller
varmeskuffen WS 4.., skal holdepladen drejes 180°. Apparatet
falder i hak i holdepladen, nar det skubbes ind i skabet.

1. Skub apparatet helt ind i kekkenelementet.
Kombi-/dampovnens tilslutningskabel og til- og aflabsslange skal
nederst til venstre i skabet fares til tilslutningerne. Herved méa
tilslutningskabler og slanger ikke foldes, kommes i klemme eller
fares hen over skarpe kanter.

2. Udret apparatet i midten.

Mellem apparat og tilstedende mgbelfronter kraeves der en
luftspalte pa 5 mm.

3. Udret apparatet ngjagtig vandret med et vaterpas.

4.Fastger apparatet vha. den medfglgende skrue. Fjern
transportsikringen fra dgren.

Kombination med ovn

Ved versionerne BS 474/475 og BS 484/485 er betjeningspanelet
forneden. Derved er disse modeller iszer egnet til at monteres
oven over en Gaggenau ovn af serien BO 4..

Monter farst kombi-/dampovnen og derefter ovnen.

Ved en indbygningsdybde pa 550 mm skal vandslangerne og
tilslutningskablet positioneres ved udsparingen i kabinettet.

Bagsiden af ovnene BO 4.. har et affaset hjgrne. Kombi-/
dampovnens tilslutningskabel og tillebs- og spildevandsslange
skal nederst til venstre i skabet fgres nedad til tilslutningerne.

Hvis slangerne ikke fgres i hjgrnet bagest til venstre i det
indbyggede skab, skal selve skabet, nar det indbygges over en
ovn, traekkes mindst 35 mm fremad og en sidebeklzedning eller
forbleending skal indseettes.

Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)
Monter farst varmeskuffen WS. Fglg monteringsvejledningen for
varmeskuffen.

Seet ovnen pa varmeskuffen, og skyd dem ind i
indbygningsskabet. Pas p4, at varmeskuffens panel ikke bliver
beskadiget.

Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)
Indbygning af BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuffe WS ma
kun udfgres med en formstabil mellembund.

Demontering

1. Gor apparatet spaendingslgs.

2. Losn fastgerelsesskruerne.
3. Loft apparatet en smule og treek det helt ud.
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Viktige henvisninger

Anvisningen ma leses omhyggelig og oppbevares. Kun
fagmessig montering i samsvar med monteringsanvisningen
garanterer sikker bruk. Installateren er ansvarlig for at apparatet
fungerer feilfritt nar det har kommet pé plass.

Apparatet ma kun tilkobles av en fagmann med konsesjon.
For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unnga kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Kontroller apparat for innbygging for transportskader.

Laft apparatet verken pa dor, derhandtak eller nedre
luftledeskinne.

For installasjon ma man vaere oppmerksom pa de aktuelle

byggeforskriftene og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Apparat i apparatklassen 3: For innbygging i kjgkkenmgbler i
henhold til innbyggingsskissen (veer oppmerksom pa minste
avstander).

Henvisninger til planlegging

Dgrhengsling kan ikke byttes.

Avstand mgbelskap til derfront 47 mm.

Avstand darskap til ytterkante derhandtak 94 mm ved ettermontert
handtak (spesialutstyr).

Veer oppmerksom pa utkragning av fronten, evt. inklusive
derhandtaket for apningen av skuffer ved siden av.

Ta ved planlegging av en hjgrnelgsning hensyn til
derapningsvinkel pa min. 90°.

Det ma ikke bygges inn et annet elektrisk apparat i skapet over
dette apparatet.

Bygg ikke apparatversjonen med betjeningsdelen nede inn over
en oppvaskmaskin. Damp som slipper ut av oppvaskmaskinen kan
skade apparatets elektronikk.

Du kan bestille felgende installasjonsutstyr

GZ 010 011: Forlengelse for tillaps- og avlgpsslange
(lengde 2 m)

GF 111 100: Avkalkings- og smaksfilter

Installer avkalkingssystemet ved tilkobling av apparatet hvis
vannhardheten overskrider 7°dH, for & redusere kalkbelegget i
apparatet.

Forberedelse av kjokkenskapet

Kjokkeninnredning ma vaere temperaturbestandig opptil 90°C,
mgbelfronter ved siden av opptil 70°C.

Koblingsboksen ma vaere utenfor innbyggingsnisjen.

Alle utskjeeringsarbeider pa kjgkkeninnredningen ma utferes far
apparatet settes inn. Fjern spon, funksjonen til elektriske
komponenter kan pavirkes negativt.

Mgabler som ikke er festet ma festes med en vanlig vinkel til
veggen.

Bygg inn apparatet bare sa hgyt at utstyret kan tas ut uten
problemer.

Elektrisk tilkobling

Veer oppmerksom pa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning
og frekvens til apparatet ma stemme overens med den elektriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse 1 og ma bare
benyttes med jordet stikkontakt.

Det kreves sikring i form av sikringsautomat av type B eller C.
Installasjonen ma tilkobles med en allpolet skillebryter med en
kontaktapning pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt vaere tilgjengelig
etter innbyggingen.

Apparat uten tilkoblingsledning: Tilkobling ma kun skje iht.
koblingsskjemaet. Monter vedlagte kobberstrapper ved behov.
Ved feil tilkobling kan apparatet bli skadet.

Nettledning: Type HO5 VV-F eller hgyere. Den gul-grenne lederen
i den jordede ledningen ma pé& apparatsiden veere 10 mm lengre
enn de andre lederne.

Vanntilkobling

Apparatet er sikret mot returlep (kontrollert av DVGW (tysk
forening for gass- og vannfag)). Det er ikke ngdvendig med
tilkoblingsarmaturer med tilbakeslagsventil. Det ma tas hensyn til
bestemmelsene fra det lokale vannverket.

Installer et egnet avkalkingsanlegg foran apparatet hvis vannets
hardhet overskrider 7°dH. Vi anbefaler avkalkings- og
smaksfilteret GF 111 100 (kan f&s som spesialutstyr).

Koble apparatet kun til en kaldtvannstilkobling (slangetilkobling
%", vanntrykk 2-10 bar).

Merk: Monter tillopsslangen med tilkoblingsvinkelen pa apparatet.
Trekk kapselmutter i plast kun til for hand!

Vanntilkoblingen for tillapsslangen ma alltid vaere tilgjengelig
(ikke direkte bak apparatet).

Spillvannstilkobling

Installler en sifong pa spillvannstilkoblingen. Tilkoblingen pa
sifongen ma alltid veere tilgjengelig (ikke direkte bak apparatet).
Viktige henvisninger til avigpsslangen

Legg avlgpsslange ikke pa noe sted hgyere enn apparatets
underkant

Avlgp: min. 40 mm innvendig diameter

Spillvannstilkobling: min. 100 mm dypere enn apparatets avigp
Ikke knekk avlgpsslangen

Ikke gjor avlgpsslangen kortere

Avlgpsslange: ikke lenger enn 5 m

Fjern transportsikring pa avlgpsslangen (metallbgyle) pa
apparatets bakside

Montere apparatet
Ved innbygging av to apparater ved siden av hverandre: Begge
derhandtak / forsenkede grep ma peke mot midten.
Sikre apparat i skapet mot at det velter, hvis det ikke er en
mellombunn over apparatet: Fest to vanlige vinkler pa begge
sider i skapet (ved 450 mm skapdybde, 5 mm over
apparatheyde).
Fest den vedlagte festeplaten pa kjgkkenskapets hengselside
nede pa siden med to skruer. Lag et kjgrnermerke pa skruens
midtpunkt, festeplaten ma posisjoneres eksakt. Drei festeplaten
med 180° alt etter monteringssituasjon pa mellombunn eller
varmeskuff WS 4.. Apparatet smekker inn i festeplaten nar det
skyves inn i skapet.

1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.
For tilkoblingskabel og dampovnens tillaps- og spillvannsslange
bak til venstre i innbyggingsskapet til tilkoblingene.
Tilkoblingskabel og slanger ma ved dette verken knekkes,
klemmes inn eller fares over skarpe kanter.

2. Rett apparatet inn i midten.
Mellom apparat og mgbelfronter ved siden er det nedvendig med
en luftspalte pa 5 mm.

3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.

4.Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern
transportsikringen fra dgren.

Kombinasjon med ovn

Ved apparatversjonene BS 474/475 og BS 484/485 er
betjeningspanelet nede. Disse modellene er derfor spesielt egnet
for innbygging over en Gaggenau ovn av serien BO 4..

Monter farst dampovnen, deretter ovnen.

Posisjoner vannslangene og tilkoblingskabelen for en
innbyggingsdybde pa 550 mm i omradet til utsparingen for huset.

Baksiden av ovnene BO 4.. har et avfaset hjgrne. Far
tilkoblingskabel og dampovnens tilfarsels- og spillvannsslange bak
til venstre i innbyggingsskapet nedover til tilkkoblingene.

Hvis slangene ikke kan fgres i hjgrnet bak til venstre i
innbyggingsskapet, ma ved innbygging av apparatet over en ovn
skapet trekkes minst 35 mm fremover og det ma settes inn en
sidekledning eller et panel.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)

Monter farst varmeskuffen WS. Fglg monteringsanvisningen til
varmeskuffen.

Skyv ovnen inn i innbyggingsskapet oppa varmeskuffen. Pass pa
ikke & skade panelet pa varmeskuffen nar du skyver ovnen inn.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)
Innbygging av BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuff WS kun
med formstabil mellomplate.

Demontering

1. Koble apparatet spenningslgst.

2.Lgsne festeskruer.
3. Loft apparatet litt og trekk det helt ut.
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Tarkeita vihjeita
Lue ndma ohjeet tarkoin kannesta kanteen ja séilyté ohjeet. Vain
jos asennus on tehty asiantuntevasti tdman asennusohjeen
mukaisesti on laitteen turvallinen kaytto taattu. Asentaja on
vastuussa siitd, etté laite toimii paikalleen asennettuna
moitteettomasti.

Laitteen saa asentaa vain valtuutettu sdhkdasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta
katkaistava virta.

Kéyta suojahansikkaita leikkuuvammojen estédmiseksi.
Asennuksen yhteydessé esilld olevat osat voivat olla terévia.

Tarkista laite ennen paikalleen asennusta mahdollisten
kuljetusvaurioiden suhteen.

Ala nosta laitetta luukusta, luukun kahvasta tai alemmasta
ilmalistasta.

Asennettaessa téytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussdadoksia ja paikallisen s&dhkdntuottajan maarayksia.

Laite joka kuuluu laiteluokkaan 3: Keittidkalusteisiin
asentaminen asennuspiirroksen mukaisesti (huomioi
vahimmaisetaisyydet).

Suunnitteluohjeita
Luukun avautumissuuntaa ei voi vaihtaa.
Etéisyys kalusterungon ja luukun etupinnan valilla 47 mm.

Etéisyys kalusterungon ja luukun kahvan ulkoreunan vélilla
94 mm, jos kahva on jélkikateen asennettu (erityislisatarvike).

Huomioi asennettaessa etulevyn ylitys ja mahdollisesti luukun
kahva sivuilla olevien laatikoiden aukaisemisen suhteen.

Huomioi kulma-asennusta suunniteltaessa, ettd luukun
aukeamiskulma on vahintaan 90°.

Tamaén laitteen ylapuolelle kaapistoon ei saa asentaa mitdén
muuta sahkoélaitetta.

Laitemalleja joissa valitsimet on laitteen alaosassa ei saa asentaa
astianpesukoneen yldpuolelle. Astianpesukoneesta nouseva
héyry voi vahingoittaa laitteen elektroniikkaa.
Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita

GZ 010 011: Tulo- ja poistojohdon jatke (pituus 2 m)

GF 111 100: Kalkinpoisto- ja makusuodatin

Varusta laite liittdmisen yhteydessa kalkinpoistolaitteella, mikali
veden kovuus on yli 7°dH, suojataksesi laitetta kalkkiintumiselta.

Kaapistoihin tehtavat muutostyo6t
Kaapistojen, joihin laite asennetaan on oltava 90°C

lAmmodnkestavia, laitteen viereisten kaapistojen etureunojen 70°C.

Liitdntapistorasian on oltava asennussyvennyksen ulkopuolella.
Kaikki kaapistoihin ja ty6tasoihin tehtévét leikkuuty6t on tehtéva
ennen laitteen sijoittamista paikalleen. Syntynyt lastu on
poistettava, koska se voi haitata sdhkdisten osien toimintaa.
Mikéli kalusteita ei ole asennettu kiinteasti, kiinnitéd ne kaupasta
saatavalla kiinnityskulmalla seindan.

Asenna laite vain niin korkealle, ettd paaset vaivatta kasiksi
lisévarusteisiin.

Sahkoverkkoon liittdminen

Huomioi rakennuksen sdhkéasennukseen sovitettu varoke.
Laitteen sdhkdisen jénnitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen s&hkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja sité saa kayttda vasta kun on
asennettu suojajohdin.

Varmistettava B- tai C-varokeautomaateilla.

Asennuksen yhteydessé on oltava valmiina kaikkinapainen 3
mm:n kosketusvélin katkaisin. Pistorasiaan on paastéva kasiksi
myds asennuksen jalkeen.

Laite ilman liitdntéjohtoa: Liitetdan vain liitoskuvan mukaan.
Asennetaan tarvittaessa oheiset kuparisillat. Laite voi vaurioitua,
jos sen liitdnta tehd&an vaarin.

Verkkoliitdntéjohto: Verkkoliitdntdjohtojen on vastattava vahintdén
tyyppid HO5 VV-F. Kelta-vihrearaitaisen suojajohtimen on oltava
laitteenpuoleisessa pdassa 10 mm pidempi kuin muut sdikeet.

Vesiliitos
Laite on takasinvirtaussuojattu (tyyppitarkastettu). Liitosarmatuuri

ja takaisinvirtausvarolaitteet eivdt sen vuoksi ole tarpeen. Noudata
paikallisia vesilaitoksen maéarayksia.

Mikali veden kovuus taloudessanne on yli 7 °dH, suosittelemme
asennettavaksi kalkinpoistimen. Suosittelemme kalkki- ja
makusuodatinta GF 111 100 (saatavana erityislisatarvikkeena).
Liita laite kylmavesiliitokseen liittimella 34", 2-10 barin
tulopaineelle.

Huomautus: Asenna kulmaliitos laitteeseen. Kiristd muovinen
hattumutteri vain kasin!

Kylmavesiliitintdan on paastava aina kasiksi eikd se saa olla
suoraan laitteen takana.

Poistovesiliitos

Poistovesiliitos on varustettava lapolla. Lappoliitokseen on
paastava aina késiksi eikd se saa olla suoraan laitteen takana.

Térkeita poistoletkua koskevia vihjeita
Poistoletkua ei saa asentaa mistdan kohtaa korkeammalle kuin
laitteen alareuna.
Viemari: véh. 40 mm sisdldpimitta

Poistovesiliitos: vdh. 100 mm:4 laitteen poistovesiaukon
alapuolella

Varo taivuttamasta poistoletkua
Al& lyhenna oheista poistoletkua
Poistoletku: korkeintaan 5 m pitk&

Poista laitteen takaseindssa oleva poistoletkun
kuljetusvarmistus (metallisanka).

Kaapistoon asentaminen

Jos asennetaan kaksi laitetta vierekkain: Molempien laitteiden
kahvojen/tartuntasyvennysten on osoitettava keskelle.

Mikali keittibkaapistossa ei laitteen ylapuolella ole valihyllyd, on
varmistettava, etta laite ei paédse kallistumaan. Asenna
kaapiston sisdan kaksi kaupasta saatavaa kiinnityskulmaa
laitteen molemmin puolin 450 mm syvyydelle kaapin
siséreunaan, 5 mm laitteen ylpuolelle.
Kiinnité toimitukseen kuuluvilla kahdella ruuvilla pidike
keittibkaapin sarananpuoleisen sivuseinan alareunaan. Merkitse
pistopuikolla ruuvin keskikohta, pidikkeen paikan tulee olla
tarkoin s&adetty. Riippuen siitd asennetaanko pidike valipohjaan
vai lampdlaatikkoon WS 4.. on pidiketta kdannettdva asennusta
varten 180C°. Laite napsahtaa paikalleen tydnnettdessa kiinni
pidikkeeseen.

1. Tyénna laite kokonaan kaapistoon.
Tydnna yhdistelm&hdyryuunin vesi- ja viemarijohdot
keittibkaapin sisalla niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
liitoskohtiin. Varo télldin taittamasta liitosjohtoa, jattdmasta johtoa
puristuksiin tai vetdmasta sita terévien reunojen yli.

2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.
Laitteen ja viereisten kaapistojen etureunojen valiin on jaatava
véhintdan 5 mm:n ilmarako.

3. Tarkista vesivaakaa kayttéen, ettd laite on asennettu tarkasti
vaakatasoon.

4. Kiinnita laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat
kuljetussuojat.

Yhdistdminen uunin kanssa

Laitemalleissa BS 474/475 ja BS 484/485 kayttépaneeli on laitteen
alaosassa. Siten ndmé& mallit sopivat hyvin asennettaviksi
Gaggenau BO 4.. sarjan uunien ylapuolelle.

Asenna ensin yhdistelmahdyryuuni ja sitten uuni.
Asennussyvyyden ollessa 550 mm on vesijohdot ja liitosjohto
sijoitettava runkoaukon kohdalle.

Sarjan BO 4.. uunien takaseindssa on viistoitettu kulma. Tydénna
yhdistelmahdéyryuunin liitosjohto samoin kuin vesi- ja viemarijohdot
keittibkaapin sisalla niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
litoskohtiin.

Mikali johtoja ei tydnneté keittdkaapin sisalla takavasempaan
kulmaan, on laitetta uunin yldpuolelle asennettaessa kaapin
runkoa vedettdvéa véh. 35 mm eteenpéin ja on asennettava
sivupeitelevy tai verhous.

Yhteensovitus lampoélaatikon kanssa
(leveys 60 cm)

Asenna ensin lAmpélaatikko WS. Noudata lampdlaatikon
asennusohjetta.

Tydnna uuni lampdlaatikon ylapuolelle kaappiin. Varo
vaurioittamasta lampdlaatikon etupaneelia.
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Yhteensovitus lampoélaatikkoon kanssa
(leveys 76 cm)

Mallin BO/BS (leveys 76 cm) asennus lampdlaatikon WS
ylédpuolelle vain muotonsa sailyttdvan valipohjan kanssa.

Kaapistosta purkaminen

1. Katkaise laitteesta virta.

2. Irrota kiinnitysruuvit.

3. Nosta laitetta hieman ja veda ulos.

Olulised nouanded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt I&bi ja hoidke alles. Ohutu
kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine toimub
vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu t66
eest vastutab paigaldaja.

Seadet tohib vooluvdrguga ihendada ainult litsentseeritud
elektrik.

Enne mis tahes t66de teostamist lilitage vool vélja.
Léikevigastuste véltimiseks kandke kaitsekindaid. Paigaldamise
ajal ligipaasetavad detailid voivad olla teravate servadega.
Enne paigaldamist kontrollige, ega seade ei ole transportimisel
viga saanud.

Arge tdstke seadet uksest, uksekdepidemest ega alumisest
ventilatsiooniliistust.

Paigaldamisel jérgige kehtivaid ehitusnéudeid ja kohaliku
elektriettevotja ndudeid.

Seade kuulub klassi 3: ette ndhtud integreerimiseks
k66gimdodblisse vastavalt joonisele (jpidage kinni minimaalsetest
vahekaugustest)

Planeerimissoovitused

Uksepiire ei ole vahetatav.

Mo66bli kaugus ukse esikiljest 47 mm.

Mo6bli kaugus uksekdepideme vélisservast 94 mm hiljem
paigaldatud kdepideme korral (lisatarvik).

Veenduge, et esipaneel koos uksekéepidemega ei takista
kilgsahtlite avamist.

Nurgalahenduse planeerimisel votke arvesse, et ukse avanemise
nurk on vahemalt 90°.

Selle seadme kohale ei tohi kappi sisse ehitada teisi
elektriseadmeid.

Mudelit, mille juhtpaneel on all, ei tohi paigaldada
ndudepesumasina kohale. Néudepesumasinast eralduv aur voib
kahjustada seadme elektroonikat.

Tellida saate jargmisi paigaldustarvikuid

GZ 010 011: vee sisselaske ja aravooluvooliku pikendus
(pikkus 2 m)

GF 111 100: katlakivi- ja maitsefilter

Kui vee karedus on suurem kui 7 °dH, tuleb seadme tGhendamisel
tagada katlakivi eemaldamise slsteem, et valtida katlakivi teket
seadmes.

Integreeritava moéobli ettevalmistamine

Maodbel, kuhu seade sisse ehitatakse, peab taluma temperatuuri
kuni 90°C, kiilgnev mddbel temperatuuri kuni 70°C.
Pistikupesa peab olema véljaspool paigaldusnissi.

Tehke modblisse véljaldiked enne seadme kohaleasetamist.
Eemaldage laastud, need véivad héirida elektridetailide t66d.
Kinnitamata modébel tuleb seina kilge kinnitada standardse
nurgikuga.

Paigalduskorguse valikul veenduge, et tarvikuid saaks ahjust
holpsalt valja votta.

Uhendamine vooluvdrguga

Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme pinge ja
sagedus peavad kokku langema vooluvérgu pinge ja sagedusega
(vt andmesilt).

Seade vastab kaitseastmele 1 ja see tuleb Ghendada kaitsejuhiga.

Vajalik on B v6i C thlpi automaatkaitselUliti.

Uhendamisel tuleb paigaldada kdikide pooluste ahelakatkesti,
mille kontaktivahe on vahemalt 3 mm. Péarast sisseehitamist peab
see olema ligipdasetav. )

lima tthendusjuhtmeta seade: Uhendus tuleb teostada vastavalt
Uhendusjoonisele. Vajaduse korral monteerige komplekti kuuluvad
vasksillad. Vale uhendamise korral vdib seade kahjustada saada.

Uhendusjuhe: tiiiip HO5 VV-F véi kérgem. Kaitsejuhtme kollane-
roheline soon peab olema seadme pool teistest soontest 10 mm
vorra pikem.

Veelihendus

Seade on kaitstud tagasivoolu eest (DVGW:-testitud). Tagasivoolu
tokestavad Ghendusklapid ei ole vajalikud. Jérgige kohaliku
veevarustusettevétte eeskirju.

Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, paigaldage sobiv
katlakivieemaldusseade. Soovitame paigaldada katlakivi- ja
maitsefiltri GF 111 100 (saadaval lisatarvikuna).

Uhendage seade kilma vee kraaniga (vooliku Ghenduskeere 34",
vee surve 2-10 baari).

Markus: Monteerige sissetuleva vee voolik Ghendusnurgiku abil
seadme kilge. Keerake plastist Glemutter alati kasitsi kinni!

Voolikuliitmik peab olema alati ligipd&setav ja ei tohi paikneda otse
seadme taga.

Aravooluithendus

Kasutage &ravooluvooliku tihendamisel litmikuga sifooni. Sifoon
peab olema alati ligipdésetav ja ei tohi olla otse seadme taga.
Olulised nouanded aravooluvooliku kohta
Aravooluvoolik ei tohi (iheski kohas paikneda seadme (laservast
kérgemal
Aravooluava siseldbiméét peab olema viahemalt 240 mm
Aravooluliitmik peab olema vahemalt 100 mm madalamal kui
seadme véljalaskeava
Arge suruge aravooluvoolikut kokku
Arge I6igake komplekti kuuluvat dravooluvoolikut lihemaks
Aravooluvoolik ei tohi olla pikem kui 5 m
Eemaldage seadme tagakiiljelt &ravooluvooliku transporditugi
(metallkaar)

Seadme paigaldamine

Kahe seadme korvuti paigaldamise korral peavad mélemad
uksekaepidemed / slvistatud kédepidemed olema suunatud
keskele.

Kui seadme peal ei ole vaheplaati, tuleb seade kaldu vajumise
véltimiseks kinnitada: selleks kinnitage kappi mélemale poole
kaks standardset nurgikut (450 mm sligavusele, 5 mm
seadmest korgemale).

Kinnitage kappi allossa liigendi kiljele kahe kruvi abil
tarnekomplekti kuuluv hoideplekk. Markige maha kruvide
keskpunkt, hoideplekk peab olema tédpses asendis. Olenevalt
paigaldamisest vaheplaadile véi soojendussahtlile WS 4
keerake hoideplekki 180°. Kappi sissellikkamisel fikseerub
seade hoidepleki sisse.

1. Likake seade integreeritavasse modblisse taielikult sisse.
Ohuringlusega auruahju Ghendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik peavad minema Iabi kapi tagumise vasaku nurga.
Seejuures veenduge, et Uhendusjuhe ja voolikud ei ole kokku
surutud, ei ja4 millegi vahele ega jookse lle teravate servade.

2. Tsentreerige seade.

Seadme ja sellega kiilgneva moobli vahele tuleb jatta 5 mm
ohuvahe.

3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.

4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage
ukse kiiljest transporditugi.

Kombinatsioon kiipsetusahjuga

Mudelitel BS 474/475 ja BS 484/485 on juhtpaneel all. Seepéarast
on need mudelid vdga sobivad sisseehitamiseks Gaggenau B0 4
seeriasse kuuluva kipsetusahju kohale.

Esmalt paigaldage 6huringlusega auruahi, seejarel kiipsetusahi.
Kui paigaldussiigavus on 550 mm, seadke veevoolikud ja
Uhendusjuhe korpuse véljaldike piirkonda.

BO 4 seeria ahjude tagaklje Uhes servas on véljaldige.
Ohuringlusega auruahju hendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik tuleb viia Iabi kapi tagumise vasaku nurga.

Kui juhtmed ei I&dhe 1&bi kapi tagumise vasaku nurga, tuleb
seadme sisseehitamisel kiipsetusahju kohale tdmmata kapi
korpust véhemalt 35 mm ettepoole ja paigaldada kulgliist.

Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
Koigepealt paigaldage soojendussahtel WS. Jargige
soojendussabhtli paigaldusjuhendit.

Tostke ahi kappi soojendussahtli peale. Téstmisel olge ettevaatlik,
et valtida soojendussahtli liistu vigastamist.
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Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)

Ahju/auruahju (BO/BS) (laius 76 cm) paigaldamiseks
soojendussabhtli kohale on ndutav stabiilse vahepdhja olemasolu.

Lahtithendamine

1. Lahutage seade vooluvorgust.

2. Keerake lahti kinnituskruvid.

3. Kergitage seadet pisut ja tdmmake taiesti vélja.

Svarbios nuorodos
Atidziai perskaitykite instrukcijg ir jg iSsaugokite. Prietaisas
saugiai naudojimas tik tinkamai jj jmontavus, laikantis
montavimo instrukcijos. |rengimo darbus atliekantis asmuo yra
atsakingas uz nepriekaistinga veikima statymo vietoje.
Prietaisa prijungti gali tik licencijg turintis kvalifikuotas
darbuotojas.
Pries atliekant bet kokius darbus reikia atjungti sroveés tiekima.
Muavékite apsaugines pirstines, kad nejsipjautumeéte. Dalys,
kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis.
PrieS montuodami prietaisa, patikrinkite, ar jis nebuvo pazeistas
transportuojant.
Nekelkite prietaiso paéme uz dureliy, dureliy rankenos ar
apatinio oro cirkuliacijos plysio.
|rengdami atsizvelkite | naujausias galiojancias statybos
taisykles ir regiono elektros energijos tiekéjo potvarkius.
Tai yra 3 klasés prietaisas: skirtas montuoti j virtuvés baldus
pagal pateikta montavimo brézinj (atsizvelkite | maziausius
atstumus).

Planavimo nuorodos
Dureliy stabdiklio vietos keisti negalima.

Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy priekinio pavirSiaus —
47 mm.

Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy rankenos iSorinio krasto —
94 mm, kai rankena prisukama sumontavus (specialus priedas).
Reikia atsizvelgti j priekio iSsikiSima ir galima dureliy rankena, kad
bity galima atidaryti Soninius stalCius.
gé%nuojant montuoti kampe, dury atidarymo kampas turi bati min.
Spinteléje virs Sio prietaiso negalima montuoti jokio kito elektrinio
prietaiso.
Jei prietaiso valdymo blokas yra apacioje, nemontuokite jo vir§
indaploveés. IS indaplovés kylantys garai gali pazeisti prietaiso
elektronika.
Galite uzsakyti Siuos jrengimo priedus

GZ 010 011: vandens jtekéjimo ir i$leidimo Zarnos ilgintuvas

(2 m ilgio)

GF 111 100: kalkiy ir skoniy Salinimo filtras
Jei vandens kietumas virsija 7 °dH, prie$ prijungdami prietaisg
Eulrl‘gatykite kalkiy $alinimo sistema, kad prietaise kauptysi maziau

alkiy.

Baldo, j kurj montuojamas prietaisas, paruosimas
Baldai, j kuriuos montuojamas prietaisas, turi biti atsparis kars¢iui
iki 90 °C, o priekinés gretimy baldy plokstés — iki 70 °C.
Prijungimo lizdas turi bati uz montavimo ni$os.

Angas balde iSpjaukite pries jstatydami prietaisg. Nuvalykite
drozles, nes jos gali turéti neigiamos jtakos elektrinéms
konstrukcinéms dalims.

Nepritvirtintus baldus prie sienos pritvirtinkite jprastu kampainiu.
Prietaisg montuokite tik tokiame aukstyje, kad bty galima lengvai
iSimti priedus.

Elektros jungtis

Pasirpinkite tinkama namy instaliacijos apsauga. Prietaiso
jtampa ir daznis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis
(zr. specifikacijy lentele).

Prietaisas atitinka 1 apsaugos klase ir gali blti naudojamas tik
prijungus apsauginj laida.

Reikia naudoti B arba C charakteristikos automatinius jungiklius.

Prijungimo vietoje ne mazesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontakty
turi bati jmontuotas visy poliy atjungimo jtaisas. Ir jmontavus jis turi
bdti laisvai pasiekiamas.

Prietaisas be prijungimo laido: junkite tik pagal prijungimo
schema. Prireikus sumontuokite pridedamus varinius tiltelius.
Prijungus netinkamai gali biti pazeistas prietaisas.
Prijungimo prie tinklo laidas: HO5 VV-F tipo arba aukstesnés
kokybes. Geltonai zalia gysla apsauginiam laidui prijungti i$
prietaiso pusés turi bati 10 mm ilgesné nei kitos gyslos.

Vandens jungtis

Prietaisas yra su atgaline jsiurbimo sistema (patikrinta DVGW).
Prijungimo atvamzdzio su atgalinio srauto ribotuvu nereikia.
Atkreipkite démesj j vietos vandens tiekimo jmonés potvarkius.
Pries prietaisg jrenkite kalkiy Salinimo sistema, jei vandens
kietumas virSija 7 °dH. Mes rekomenduojame naudoti kalkiy ir
skoniy Salinimo filtrg GF 111 100 (galima jsigyti kaip specialy
prieda).

Prietaisg prijunkite tik prie Salto vandens jungties (zarnos jungtis
%", vandens slégis 2-10 bar).

Pastaba: Vandens jtekéjimo Zarng prie prietaiso prijunkite
jungiamaja alkune. Plastikine gaubiamaja verzle priverzkite tik
ranka!

Vandens jtekéjimo Zarnos vandens jungtis visada turi bati
pasiekiama (negali bati uz prietaiso).

Nutekamojo vandens jungtis

Prie nutekamojo vandens jungties prijunkite sifong. Sifono jungtis
visada turi biti pasiekiama (negali bati uz prietaiso).
Svarbios nuorodos dél vandens iSleidimo zarnos
Né viena vandens iSleidimo Zarnos atkarpa negali bati auksciau
nei prietaiso apatinis krastas.
Nuotakas: vidinis skersmuo min. 40 mm.
Nutekamojo vandens jungtis: min. 100 mm Zemiau nei prietaiso
nutekamasis vamzdis.
Nesulenkite vandens isleidimo zarnos.
Netrumpinkite pristatytos vandens ileidimo zarnos.
Vandens iSleidimo zarna: ne ilgesné nei 5 m.

Nuimkite prietaiso antroje puséje esancig vandens isleidimo
Zarnos transportavimo apsauga (metalinj lanka).

Prietaiso jmontavimas

Montuojant du prietaisus vieng Salia kito: abi dureliy rankenos /
rankeny loveliai turi bati nukreipti j centra.

Jei vir$ prietaiso néra tarpinio dugno, prietaisg uzfiksuokite
spinteléje, kad jis nepakrypty: abiejose spintelés pusése
prisukite du jprastus kampuocius (450 mm gylyje, 5 mm nuo
prietaiso virSaus).

Imontavimo spintelés Sone apacioje, lanksto puséje pritvirtinkite
pristatyta tvirtinimo plokstele dviem varztais. Pazymekite varzto
centrg, nes tvirtinimo plokstelé turi bati tikslioje padétyje.
Priklausomai nuo montavimo situacijos — ant tarpinio dugno ar
vir§ Sildomojo stal¢iaus (WS) 4, tvirtinimo plokstele pasukite
180°. | spintele jstumiamas prietaisas sugriebia tvirtinimo
plokstele.

1. Visg prietaisa jstumkite j balda, j kurji montuojamas prietaisas.
Kombinuotosios garinés orkaités elektros laida ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo Zarna nutieskite jmontavimo spintelés
kairéje puséje link galo ir iki jung€iy. Tai darydami nesulenkite,
neprispauskite ir per astrius kampus netraukite elektros laido ir
zarny.

2. Prietaisa iSlygiuokite centre.

Tarp prietaiso ir Salia stovinciy baldy priekiniy ploks¢iy turi bati
5 mm oro tarpas.

3. Prietaisa tiksliai horizontaliai iSlygiuokite gulsCiuku.

4. Pritvirtinkite prietaisg pristatytu varztu. Nuimkite ant dureliy
esancig transportavimo apsauga.

Derinimas su orkaitémis

Prietaisy modeliuose BS 474/475 ir BS 484/485 valdymo skydelis
yra apacioje. Dél to Sie modeliai labiausiai pritaikyti montuoti virs
~Gaggenau” BO 4 serijos orkaiciy.

Pirmiausia jmontuokite kombinuotajg garine orkaite, o po to —
orkaite.

Jei montuojate 550 mm gylyje, vandens Zarnas ir elektros laidg
nutieskite korpuse esancios iSémos srityje.

BO 4 orkaiciy antros pusés kampas yra nuozulnus.
Kombinuotosios garinés orkaités elektros laidg ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo Zarng nutieskite jmontavimo spintelés
apacioje, kairéje puséje link galo ir iki jungCiy.

-19-



Jei jmontavimo spinteléje Zarnos nutiestos ne galiniame kampe,
kairéje puséje, montuojant prietaisg virS orkaites, spintelés
korpusa reikia patraukti j priekj min. 35 mm ir naudoti Soninius
gaubtus arba danga.

Derinimas su Silumos palaikymo stal¢iumi
(plotis 60 cm)

Pirmiausia sumontuokite Silumos palaikymo stal¢iy WS.
Atsizvelkite j Silumos palaikymo stal€iaus montavimo instrukcija.

Orkaite ant Silumos palaikymo stal€iaus stumkite j jmontavimo
spintele. Stumdami nepazeiskite Silumos palaikymo stal€iaus
skydelio ir rankenos.

Derinimas su Silumos palaikymo stal¢iumi
(plotis 76 cm)

BO / BS modeliai (plotis 76 cm) vir§ Silumos palaikymo staléiaus
WS montuojami tik naudojant stabilios formos tarpinj pagrinda.

ISmontavimas

1. Atjunkite prietaisg nuo jtampos tiekimo Saltinio.
2. Atlaisvinkite tvirtinimo varztus.

3. Siek tiek kilstelékite prietaisa ir istraukite jj.

Svarigi noradijumi
Uzmanigi izlasiet un uzglabajiet $o rokasgramatu. Tikai tehniski
pareiza un rokasgramatas noradijumiem atbilstiga montaza
garantés lietoSanas drosibu. Par ierices pareizu darbibu
uzstadiSanas vieta atbild uzstaditajs.

lerici pievienot elektrotiklam drikst tikai sertificéts specialists.
Pirms darbu veik§anas vienmér atvienojiet ierici no elektrotikla.

Lai noverstu sagrieSanas risku, lietojiet aizsargcimdus.
MontaZas laika pieejamajam detalam var bat asas malas.

Pirms iebuvéSanas parbaudiet, vai ierice transportéSanas laika
nav bojata.

Neceliet ierici, turot pie durvim, durvju roktura vai pie apaks€jas
ventilacijas listes.

Veicot montazu, ieverojiet attiecigos pieméerojamos
blvnoteikumus un regionala energoapgades uznémuma
noteikumus.

3. kategorijas ierices virtuves mébelés iebuveéjiet saskana ar
raséjumu (ievérojiet obligatos atstatumus).

Projektésanas noradijumi

Durvju ierobezotajs nav parvietojams.

Atstatumam no mébeles korpusa lidz durvju priek$éjai virsmai
jabat 47 mm.

Atstatumam no meébeles korpusa lidz vélak pievienojama durvju
roktura (papildpiederums) aréjai malai jabat 94 mm.

leverojiet priekSdalas izvirzijumus, proti, sanu atvilktnu atvérsanai
paredzeto durvju rokturi.

Projektéjot iebuvi stari, nemiet vera, ka durvju atvérSanas lenkim
jabut vismaz 90°.

Skapi virs Sis ierices nedrikst iebuvét citas elektroierices.

lerices modeli ar vadibas paneli apakséja dala nemontgjiet virs
trauku mazgajamas masinas. Trauku mazgajamas masinas
raditais tvaiks var bojat iekartas elektronisko sistému.

lespéjams pasutit noraditos uzstadiSanas piederumus
GZ 010 011 - Gdens pievadiS8anas un novadisanas $|utenes
pagarinajums (2 m)
ﬁF 111 100 - 0dens atkalkoSanas un gar8as neitralizéSanas
iltrs

Ja udens cietiba parsniedz 7°dH, mont€jot ierici paredziet vietu ar

atkalkoSanas sistemai, lai mazinatu ierices apkalkoSanos.

leblvésanai paredzétas mébeles sagatavosana
lebuvésanai paredzétajam mébelém jabat noturigam pret
temperaturu lidz 90 °C, savukart blakus eso$ajam méebelém —
[idz 70 °C.

Elektribas piesléguma karbai jabdt niSas arpuse.

Mébe|u virsmu izzagésanu veiciet pirms ierices ievieto$anas.
Notiriet skaidas, lai noverstu elekirisko detalu darbibas
traucéjumus.

Nenostiprinatas mébeles pie sienas piestipriniet ar standarta lenki.

lerici iebuvéjiet tada augstuma, lai erti varétu iznemt piederumus.

Elektropieslégums

Atbilstigi nodroSiniet majas elektroinstalaciju. lerices spriegumam
un frekvencei jaatbilst elektroinstalacijas parametriem (skat. tipa
plaksniti).

lerice atbilst 1. aizsardzibas klasei, un to atlauts darbinat tikai tad,
ja ta ir droSinata ar aizsargsavienojumu.

Aizsardziba janodrosina ar B vai C automatu.

Instaléjot jablt uzstaditam ari visu polu sadales slédzim ar vismaz
3 mm kontaktatvérumu. Péc montazas tam jabat pieejamam.
lerice bez piesleguma vada Piesl|édziet ierici tikai atbilstigi
piesléguma shémai. Vajadzibas gadijuma uzstadiet komplekta
pievienotas vara kopnes. Nepareiza piesléguma dé| iesp&jami
ierices bojajumi.

Tikla piesléguma vads — HO5 VV-F vai augstakas izturibas vads.
Dzelteni zalajai dzislai aizsargvada piesléeguma pie ierices jabat
10 mm garakai par citam dzislam.

Udensvada pieslégums

lerice ir droSa pret atplidi (parbaudita Vacijas apvieniba DVGW).
Atpludes blokéSanas aprikojums nav jauzstada. levérojiet vietéja
tdensapgades uznémuma nosacijumus.

Ja Udens cietiba parsniedz 7°dH, pirms ierices uzstadiet
piemérotu atkalkoSanas sistému. Més iesakam lietot Gdens
atkalkosanas un garsas neitralizésanas filtru GF 111 100
(pieejams ka papildaprikojums).

lerici pieslédziet tikai pie auksta Udens padeves caurules (8|utenes
savienojums — %", idens spiediens 2—10 bari).

Noradijums: Udens pieplides $|Gteni pie ierices montéjiet ar
piesléguma lenki. Plastmasas uzmavu pievelciet tikai ar roku.
Piepludes slutenes piesléguma vietai jabut brivi pieejamai
(nemontéjiet to tiesi zem ierices).

Kanalizacijas pieslegums
Pie kanalizacijas piesléguma uzstadiet sifonu. Sifona
pieslégumam vienmér jabut pieejamam (neuzstadiet to tieSi zem
ierices).
Svarigi noradijumi par kanalizacijas Slateni
Kanalizacijas §|0tene neviena vieta nedrikst bat izvietota
augstak par ierices apak$é€jo malu.
Kanalizacijas $Slutenes iek§éjam diametram jabat vismaz
@ 40 mm.
Pieslégums kanalizacijai — 100 mm zemak par ierices noteci.
Nelokiet kanalizacijas S|uteni.
Nesaisiniet pievienoto noteces §|uteni.
Kanalizacijas $lutenes garums — ne garaka par 5 m.

Nonemiet kanalizacijas $|utenes transportéSanas stiprinajumu
(metala skavas) ierices aizmugure.

lerices montaza

lebiivejot divas ierices kopa, raugieties, lai abu ieri¢u durvju
rokturi/gropes batu centrétas.
Ja virs ierices nav starpsienas, gadajiet, lai ierice skapi nevarétu
gazties — skapja iekSpusé abas puses piestipriniet divus
standarta lenkus (450 mm dziluma, 5 mm virs ierices).
Ar divam skrivém nostipriniet to iebivésanai paredzeta skapja
sanos Sarnira pusé zem komplekta pievienotas stiprinaSanas
plaksnes. Centréjiet skrivju vidusdalu — stiprind8anas plaksne
janovieto precizi. Atkariba no ta, vai ierici monté uz plaukta vai
trauku sildiSanas atvilkines WS 4, stiprinaSanas plaksni
pagrieziet par 180°. lebidot skapl stiprindjuma plaksne fiksés
ierici.

1. lerici pilnigi iebidiet ieblUvéSanai paredzétaja mebelé.
Tvaika cepeskrasns elektrotikla piesléguma kabeli un Gdensvada
un kanalizacijas $lutenes lidz piesléguma vietai izvietojiet
ieblvésanai paredzéta skapja aizmuguré kreisaja pusé.
Raugieties, lai piesleguma vads un slutenes nebutu salociti vai
iestrégusi, nevirziet tos pari asam malam.

2. Centréjiet ierici.

Starp ierici un blakus eso$o mébe|u virsmam jaatstaj 5 mm plata
gaisa cirkulacijas sprauga.
3. Izmantojot limenradi, novietojiet ierici precizi horizontali.

4. Nostipriniet ierici ar komplekta pievienotajam skruavém. Nonemiet
no durvim transportéSanas stiprinajumu.

Kopa ar tvaika cepeskrasni

lerices modeliem BS 474/475 un BS 484/485 vadibas panelis ir
izvietots apaksdala Tapéc sie modeli ir ipasi piemeéroti
ieblivé$anai zem "Gaggenau" BO 4 sérijas cepeskrasnim.

Vispirms ieblvéjiet tvaika cepeskrasni, péc tam — cepeskrasni.
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Ja ieblvéjamas niSas dzilums ir 550 mm, tdens $|utenes un
elektribas piesléguma kabeli novietojiet korpusa brivaja zona.

BO 4 sérijas cepeskrasnij ir noskelts staris. Tvaika cepeskrasns
elektrotikla piesléguma kabeli un tdensvada un kanalizacijas
Slatenes lejup lidz piesléguma vietai izvietojiet iebtveésanai
paredzeétaja skapi kreisaja puse.

Ja §|utenes neizvietojat stari iebuvéSanai paredzéta skapja
aizmugures kreisaja pusg, ieblvejot ierici virs cepeskrasns, skapja
korpuss japavelk vismaz 35 mm uz priekSu un jaievieto sanu
apSuvums vai aizsargplaksne.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 60 cm)
Vispirms uzstadiet WS sildatvilktni. levérojiet sildatvilkines
montazas instrukciju.

lebidiet cepeskrasni ieblvesanai paredzetaja skapi virs
sildatvilkines. levietojot nebojajiet sildatvilkines stiklu.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 76 cm)

BO/BS (platums — 76 cm) drikst iebaveét virs WS sildatvilktnes tikai,
ja uzstadita stabila starppamatne.

Demontaza

1. Atvienojiet ierici no elektrotikla.

2. Atskravéjiet stiprindjuma skraves.
3.Nedaudz paceliet un pilnigi izvelciet ierici.

BaxHble yKaszaHuA

BHuMaTenbHO npounTanTe HaCTOALLYIO MHCTPYKLMIO, XpaHWUTE ee B
HazaexHoM MecTe. beaonacHoCTb MCMONb30BaHMA rapaHTupyeTcA
TONMBKO MPY KBANIMULMPOBAHHOW YCTAHOBKE COMMAacHO UHCTPYKLIUK
no MOHTaXKy. MHCTannATop oTBEYaeT 3a ucnpasHoe
®YHKLMOHMPOBaHMe Ha MeCcTe YCTaHOBKM.

MoakntoyeHne npubopa AOMKHO BbINONHATLCA TOLKO
aBTOPM30BaHHbLIM CMEeLUUancToM.

MNepen npoBeaeHueM ntoBbix PaboT BuikNOUAKTE Noaavy
3NEKTPUYECKOro TOKa.

Bo n3berkaHne pesaHbix paH HaaeBauTe 3alUTHbIE NepUaTKM.
OtaenbHble AeTanu, C KOTOPbIMKU MPUXOANTCA UMETb AeNo BO
BPEMA MOHTaXka, MOTyT UMETb OCTPbIE Kpas.

MNepen ycTaHoBKO#W Npubop creayeT NpoBEpUTL Ha NpeaMeT
NOBPEXAEHWUH NPpY TPAHCMOPTUPOBKE.

Henb3a noannmate npubop, Aeprack 3a ABepb, 3a PY4YKy ABEPU
WK 32 HWKHIOKO HaKNaaKy BEHTUNALMK.

Mpu MHCTanNnNALMK AOMKHBI cOBNtoaaTbCA AENCTBYOLLME
CTpouUTENbHbIE MPaBuna v NPeAnUCaHnA PermoHansLHOro
NOCTaBLLMKA INEKTPOIHEPI UK.

Mpubop ABnAeTcA ycTpoitctBoM Knacca 3 AnA yctaHOBKM B
KyXOHHYI0 MeBesb COrnacHo YepTexy BCTpauBaHuA

(cobntoaate MMHUMaNbHBIE 3a30pbl).

YKasaHuA no nnaHUpoBaHUIO

Ynop ABepu He 3aMeHAeTCH.

MHTEepBan mMexay KoprnycoM Mebenn BcTpaMBaHWA U NULEBOK
NMOBEPXHOCTLIO IBEPU COCTaBNAET 47 MM.

Mpwn fononHMTENBHO YCTaHOBNEHHOM pyyKe (cneuunansHan
NPUHAANEXHOCTL) UHTEPBAS MEXAY Koprnycom Mebenn BCTpauBaHuA
U Hapy><HbIM Kpaem ABEPHON pyyKu coctasnaeT 94 Mm.

OnA oTKkpbIBaHWA BOKOBBIX BLIABUXKHBIX ALLMKOB HEOOX0AMMO
obpaLlaTtb BHUMaHWe Ha GPOHTasbHbIW BbICTYN, NPU HEOOXOAUMOCTH,
BK/tOYAA PYUKy ABEPU.

Mpu nnaHMpoBaHUu pasmeLLEeHUA B yriy HEOBX0AUMO yuuTLIBaTbL
MWHUMaSbHbIA Yron OTKpbIBaHWA ABEpU He MeHee 90°.

BHyTpu WKada Haa 3TMM NpBOPOM He AOMKHbI yCTaHaBnMBaTbCA
HUKaKu1e Apyrue aneKTpuyeckue ycTponcTaa.

Mpurbop ¢ pacnonoxeHMemM NaHen ynpasneHna BHU3Y Hemb3A
yCTaHaBnvMBaTb HaJ NOCYAOMOEYHOM MallWHOW. BeixoaAaLLmin n3
NMOCyAOMOEYHON MaLLWHbI Nap MOXET NOBPEAUTb ANEKTPOHHOE
obopyaoBaHue npudopa.

Bbl MOXeTe 3aKka3aTb cneayroLlMe NPUHAANEHOCTH YCTAaHOBKHU
GZ 010 011: YanuHeHue anA BNyCKHOIO M CAIMBHOIO LUfaHra
(annHa 2 m)

GF 111 100: CmAryaroLLuin 1 BKycoBomn GUnbTp.

Ecnu »xecTkocTb BoAbl NpeBbilwaeT 7°dH, To npu noaknoyYeHun

nprbopa ANA YMEHbLUEHUA N3BECTKOBBIX OTNOXEHMI A0MKHA ObITb

yCTaHOBNEHa cMcTeMa YMEHbLUEHUA »XeCTKOCTU BOAbI.

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

BcTpoeHHan mebenb A0MKHA BbiTh YCTOWUMBA K TEMIOBOMY
Bo3zeMncTBUIO Temnepatyp 4o 90°C, a npuneratoLume nuuesble
naHenu mebenu — ao 70°C.

POSETKa AO/DKHaA HaxoanTbCA 3a npeuenaMM HULUN BCTpaVIBaHVIH.
Mpexxae, YeM NPUCTYNUTL K BCTpanBaHuto npuéopa, crneayet caenatb
BbIpe3 B KyXOHHOW naHenun. Yéepute onunku, KoTopbie MoryT
NPUBECTH K YXYALLIEHWUIO GYHKLIMOHUPOBAHWA SNEKTPUUECKMUX
KOMMOHEHTOB.

HesakpenneHHyto mebenb cneayeT NPUKPenuTs K CTeHe
nocpeACcTBOM CTaHAAPTHbIX YIIOBbIX KPOHLITEHHOB.

Mpur6op AomKeH BbITb CMOHTUPOBAH Ha TaKoW BLICOTE, KoTopan
nossonset 6es TpyAa AoCTaBaTb M3 HEro NPUHAANEKHOCTH.

AneKTponoaksoUeHue

O6paluaite BHUMaHWe Ha yCTaHOBKY MOAXOAALUMX NPeAoXpaHUTENeH
B AoMe. HanpraykeHue n yacTtoTa npuéopa AoMKHEl COOTBETCTBOBATbL
napamMmeTpam 3NeKTPUYECKOi ceTh (CM. PUPMEHHYIO TaBNUUKY).
Mpurbop cooTBeTCTBYET KNaccy 3aluuTbl 1 1 AOMKEH
3KCMyaTMpoBaTbCA TOMLKO C NOAK/OYEHMEM 3aLLMTHOro NPOBOAA.
LinA TokoBo# 3amMThl TpebytotcA aBToMathl TMRoB B unm C.

Mpw MHCTaNAUMKM AOMKEH UCNONB30BATLCA MOTHOKOHTAKTHBIN
pasbeanHUTENb C 3a30POM MEXAY KOHTaKTamu He MeHee 3 MM.
MocneaHwi nocne ycTaHOBKM JOMKEH BbITb NIEMKO JOCTYMNEH.
Mpunbop 6e3 coeanHuTenbHoro Kabens: NoAKNOYaNTe TONLKO B
COOTBETCTBUM C 3NEKTPUYECKON cxeMOoM. MNpu HeoBxoauMocTH
cneayeT CMOHTUPOBAaTh Npunaraemble MeAHble NepeMblYKM.
HenpaBunbHOe NOAKOUYEHNE MOXKET NPUBECTU K MOBPEIKAEHUIO
npuodopa.

Ka6enb anA noakntouyeHna K ceTu: He xyxe yem HO5 VV-F. XXento-
3efleHan una CoeAMHEHWA 3aLLMTHOrO MPOBOAA CO CTOPOHbLI Npubopa
Z0MKHa BbiTb HAa 10 MM ASIMHHEE APYTUX XUI.

MoaxknroueHne K Bogonposoay

Mpubop 3alumileH oT oTcoca (NpoBepeHo cnyxboi DVGW).
Apmarypa NoAKMOYEHNUA C KnanaHoM oBpaTHOro TEYEHHUA He
TpebyetcA. Heobxoanmo cobntoaats NpeanucaHnA MeCTHOro
npeAnpUATAA BOAOCHAOKEHUA.

Ecnu »kecTkocTb BoAbl NpeBbiwaeT 7°dH, nepea npubopom creayet
MHCTanNMpoBaTb COOTBETCTBYOLLEE YCTPOWCTBO ANA CMArYeHuUA
(yMeHbLUEeHMA »kecTkocTh) BoAbl. Mbl pekomeHayeM Mcnonb3oBatb
CMAryatoLmin u Bkycosoi GpuibTp GF 111 100, KOTOPbIA MOXKET BbITh
3aKasaH Kak creunanbHas NpUHaANe>KHOCTb.

MpunBop cneayeT NPUCOEANHATL TOMBKO K BbIBOAY NOAKIIOYEHUA
XONOAHOW BOAbI (LUNaHroBoe coeanHeHue %", ruapocrtaTmyeckoe
faBneHve 2-10 6ap).

YKasaHue: [oABOAALLMIA LWNaHT MOHTUPYeTCA Ha npubope ¢
NMOMOLLIbIO COeAMHUTENBHOTO yronka. MnactmaccoBble HaKMAHbIE
ramky AI0NXHbI 3aTATUBaTLCA TONILKO OT PYKH!

BbiBoa BoaocHabeHuA AnA NoABOAALLEro LWnaHra AomXKeH ObiTb
BCerJa Nerko AOCTYMHbLIM M He JOMKEH HaxoAUTbCA
HENocpesCTBEHHO 3a NPUMOOPOM.

CoeauHeHUe CTOYHOM BoAbI

B coeanHEHWN CTOUHOM BOAbI CleayeT YCTaHOBUTL CUGBOH.
CoeanHeHWe cupoHa JOMKHO BbiTb BCeraa nerko A0CTYMHbIM
(He ROMKHO HAXOAUTLCA HEMOCPEACTBEHHO NO3aan Npudopa).

BamHble yKkazaHWUA,, OTHOCALLUUECA K CIMBHOMY LUNAHry
CnVBHOM LUNAHT HU B OAHOM MeCTe He AO/KEH NPOXOAWTb BhILLe
HWXKHero Kpana npubopa
CTOK: BHYTPEHHUI AMaMeTp MUH. 340 MM
CoeaunHeHre CToYHOM BoAbl: MMUH. HA 100 MM HUXKe, YeM CTOK
npubopa
He nepernbaite cnMBHOM LWnaHr
He ykopauuBawTe npunaraemblit CIIMBHOM LUNAHT
CnvBHOM WNaHr: anvHa He 6onee 5 M

Ynanute TpaHCNOPTHOE KPenneHWe CAMBHOIO LunaHra Ha 3aaHewn
CTOpoHe Npubopa (MeTanIMIeCcKnil KPOHLLITENH)

BcTtpausaHue npubopa

Mpw ycTaHoBKe ABYx NpUBopoB pALoM apyr ¢ apyrom: Obe
ABEPHbIE PYUKM WK yrIyBneHnA Ana 3axsara LOMKHbI ObiTb
o6pallieHbl K cepeauHe.

Ecnu B Wwkadpy Haa npuBopoM HET HUKAKOW NONKK, NPUOOP AOMKEH
ObITb 3aMKCMPOBaH OT ONPOKUALIBAHWA: 3aKpenuTe B LWKady ¢
obenx CTOPOH ABa CTaHAAPTHLIX yronka (Ha rnyouHe 450 mm,

Ha 5 MM BbILLIE BEPXHENH NNOCKOCTH Npubopa).

3aKkpenuTe npunaraemyto MOHTa)KHYIO MNACTUHY BO BCTPOEHHOM
LUKady ABYMA BUHTaMK (COOKY BHU3Y, HA CTOPOHE LUapHUpa).
Y00kl 06ecneynTb TOYHOE PACMONOKEHNE MOHTaXHOW NNACTUHbI,
OTMeTbTe KePHEepPOM LIEHTP BUHTA. B 3aBucMmocTv OT cutyaumm
BCTPauBaHWA (Ha NOJKE WU B BbIABWXHOM ALLMKE aKKyMynALuKn
Tenna WS 4..), pazBepHUTe MOHTaXHYt0 nnacTuHy Ha 180°. lMpwu
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BCTaBNIEHWUM B LLKa® NprBop GUKCUPYETCA B MOHTaXKHOM NnacTuHe
CO LLEeNYKOM.

1. BcTaBbTe Npu6op NonHOCTLIO B Mebenb BCTpanBaHuA.

CoeanHUTENbHBIA Kabenb, a TakKe BMNYCKHOW U CIMBHOM LUNaHMM
napoBoK Nneuu, cneayeT NPOBOANUTL BO BCTPOEHHOM LLKady c3aau
cneBa W Aanee BHW3 K BbIBOAAM NOAKNIOYEHUA. [Tpn STOM LUnaHm 1
COeIMHUTENbHbIN Kabenb He A0MKHbI nepernbdarbea, 3aXKMMaTbCA
UM NPOBOANTBLCA Yepes OCTpble Kpan.

2. BoipoBHATe Npubop nocepeaunHe.

Mexay npvbopom 1 npuneraroLLUMmn TULEBLIMU NaHenAMU Mebenu
ZIO/MMKEH ocTaBaTbCA 3a30p He MeHee 5 MM.

3. BbipoBHA#iTE NpMOOP CTPOro ropU3OHTaNbHO C MOMOLLLIO YPOBHA.

4. 3akpenute npubop npunaraeMbiM BUHTOM. Yaanute
TPaHCMOPTUPOBOYHbBIE PUKCATOPbI ABEPLbI.

Kom6uHauu1a ¢ AyXOBbIM LUKagpoMm

B Bepcuax npubopa BS 474/475 u BS 484/485 naHenb ynpaBneHua
HaxoAuTcA BHU3Y. Takum 06pasoM, 3TM MOLENM 0COBEHHO XOPOLLO
NOAXOAAT ANA YyCTAHOBKM HaA AyxoBbiM LWKadom Gaggenau cepum
BO4..

CHauana cneayeT CMOHTMpPOBAaThb NapoBOW AyX0BOW LKad, a 3aTem
00bIYHbIM yXOBOW LIKa®.

Mpu rny6uHe BcTpanBaHua 550 MM CoeanHUTENbHbIA Kabenb 1
BOAAHbLIE LUNAHIW CneayeT No3ULMOHUPOBAaThb B HULLIE KOpryca.

3aaHAA cTopoHa AyxoBbix Wkados BO 4.. uMeeT CKOLLEeHHbIe Yribl.
CoeanHWUTENbHbINA Kabenb, BNYCKHOW U CMYCKHOW LUfaHMM NapoBoro
ZlyX0BOro LKkada creayeTt NpoBOANTb BO BCTPOEHHOM LUKady c3aau B
NeBOM YINy v Aanee BHU3 K BbIBOAAM COEANHEHHA.

Ecnu 910 Henb3A caenartb, To Npu ycTaHoBKe nprbopa Haa AyXOBbIM
WwKadoMm Kopnyc LwKada cneayeT BbIABUHYTb Briepea, No KpanHen
Mepe, Ha 35 MM 1 UCronb3oBaTh BOKOBYIO 0BNULIOBKY MK OBLLIMBKY.

Kom6uHauusa co wkadpom ansa nogorpesa nocyabl
(wurpuHa 60 cm)

CHavana yCcTaHOBUTE LLIKa([) AnA nogorpesa nocyabl, COf)J'I}O.ElaH
MHCTPYKLMIO MO MOHTaXKy.

3azBWHbTE AyXOBOW LWKad B MeBenbHbIA MoAYyb, Tak 4ToObl OH CTOAN
Ha WKady AnA nogorpesa nocyasl. MNpu 3aaBUraHnn B oTBEAEHHOE
MeCTO He NoBpeAuTe NaHenb Ha Wkady ANA NoAorpesa nocyAasl.

Kom6u1Hauua co wKagpom Ana noaorpesa nocyabl
(wupuHa 76 cm)
YcTaHoBKa AyX0BOro Lkada / napoBoro AyxoBoro wkada (LmMpuHa

76 cM) HaZ WwKapoM AnA NoAorpeBa NocyZibl BO3MOXHA TONBKO €
UCMOMb30BaHWUEM YCTOMUMBON PasaenuTeNibHON NeperopoaKM.

JeMoHTaX

1. OTKNtOUMTE NPUOOP OT BNEKTPUUECKOMN CETH.

2. OcnabbTe BMHTbI KpenneHus.

3. Cnerka npunoaHumMuTe NprOop M BbITALMTL €70 NOSHOCTHLHO.

Bamnusi BKa3siBKU

YBa)KHO NpounTaiTe iHCTPYKUItO | 36epexiTh ii. Jluwe TexHiuHo
npaBunbHe BOyAOBYBaHHA BiANOBIAHO A0 IHCTPYKLIT 3 MOHTaXKy
rapantye 6e3neky npu BukopucTtaHHi. Ocoba, Lo 3aiMaeTbeA
BCTaHOBNEHHAM, HECe BiANOBIAAMBHICTb 3a HaNeXHe
dyHKUiOHYBaHHA Npunazy Ha MicLi BCTaHOBMIEHHA.

Jlnwe cneuianictv 3 BIANOBIAHWM A03BONIOM MOXXYTb NPUEAHYBATH
npunag.

MNepen BUKOHAHHAM ByLb-AKKUX POBIT BiAKMOUITL Nodavy CTpyMy.
LLIo6 yHMKHYTH Nopi3iB BUKOPUCTOBYHTE 3axUcHi pyKasuui. Oetani,
AOCTYNHI NiA Yac MOHTaXKY, MOXXYTb MaTh FOCTPUM Kpaw.

Mepea BOyaoByBaHHAM nepeBipTe Npunaa Ha NOWKOMKEHHA, AKi
MOF/IM BUHUKHYTH MiA Yac TPaHCNOPTyBaHHA.

He nigHimaiite npunaa 3a asepuATa, pyyKy ABEPUAT 200 HUXKHIO
BEHTUNALINHY NNaHKYy.

[nA BCTAHOBNEHHA AOTPUMYHTECH AiMCHUX OyAiBeNbHUX HOPM Ta
NPUNUCIB perioHanbHOro nocravanbHUKa eneKkTpoeHeprii.

Mpunaa HanexwuTb Ao knacy 3: aAnA BOyAOBYyBaHHA B KyXOHHI Mebni
BiINOBIAHO 10 cXeMK BOYAOBYBaHHA (4OTPUMYITECH MiHIMaNbHOT
BiACTaHi).

BkasiBKM 040 NnaHyBaHHA

ObmexkyBay ABepei He 3aMiHIOETLCA.

BiacrtaHb Bia kopnycy Me6iB A0 NepeAHboi NOWMHA ABEPLAT

47 MM.

BiacTaHb Bia kopnycy Me6nis A0 30BHILLHBLOIO Kpato py4Ku ABEPLAT
94 MM Npw ycTaTKyBaHHI PyYKOIO (CneuianbHe npunaaas).
BpaxyiTe nepeaHiv BUCTYN 3 pyyKoto ABepen ANA BiAKPUBAHHA
6OKOBOrO ALLMKA.

[Mpun nnaHyBaHHi KyTOBOro BapiaHTy, BpaxyBaTu KyT BiAKPUBaHHA
asepen MiH. 90°.

B wady Haa npunagom 3a60pOHAETLCA BCTAHOBMIOBATH iHLLI
eneKkTponpunaau.

Moaeni, B AKMX NaHenb ynpaBniHHA po3TalloBaHa nia Nnpunaaom, He
MOXHa BCTAHOBAIOBATU HaA NOCYAOMUIMHUMMK MalumHamu. Mapa Big
NOCYAOMWUIHOI MaLLIMHK MOXKE MOLLUKOAUTU ENEeKTPOHIKY npunaay.

By MmoxeTe 3aMOBMTH HacTynHe NpUNAAAA ANA MOHTaXy

GZ 010 011: noaoB)>KyBay ANA LUNAHriB NiABEAEHHA Ta BiABEAEHHA

BOAM (AOBXKMHA 2 M)

GF 111 100: ¢inbTp ANA NOM AKLLIEHHA BOAM, LLO NOKpaLLye il cmak
AKLLO »opcTKicTb Boau nepesuye 7 °dH, noBrHHa 6yTH
nepea6adyeHa cucteMa 1A NOM AKLIEHHA BOAM, OO 3HU3NUTH
KiNbKICTb COnen i OMILLIOK, AKi CNPUAIOTb YTBOPEHHIO BaNHAHKUX
BiAKNaAeHb.

MiarotoBka me6nie anA BOyAoBYBaHHA

B6yaoBaHi Mebni NoBWHHI BUTPUMYBaTH TeMnepatypy LUoHaiMeHLe
90°C, cyciani ¢ppoHTanbHi naHeni - go 70°C.

PoseTka ana niaknoyeHHA NOBMHHA 3HAXOAWUTUCA 3a MEeXaMU HiLli
AnA BOyA0BYBaHHA.

BukoHaiTe po6oTH 3 BUpisaHHA B MeBNAX [0 BCTAHOBNEHHA Npunagy.
MpuBepitb TMPCY, BOHA MOXE HEraTMBHO BMIMHYTU HA
DYHKLIOHYBaHHA €NEKTPUYHUX eIEMEHTIB.

HesakpinneHi mebni 3akpiniTb CTaHAAPTHUM KYTKOM A0 CTiHM.

Mpunaa MoxHa BOyAOBYBaTH NULLIE HA TiK BUCOTI, HA AKIK MOXXHA
NErko BUMHATK 3 HLOrO Npunaaas.

Mia'eaHaHHA OO eneKTpomepe i

3BepHiTb yBary Ha BcTaHoBreHi y Bawii oceni 3anobixHuku. Yacrtora
i HaNpyra mMepexxi NOBUHHI crniBnaaaTty 3 eNEeKTPUYHUMHU
XapaKTepucTukamu npunagy (AvB. NacnopTHy TabnuuKy).

Mpunaa Bianosiaae knacy 3axucty 1 Ta NoBWHEH ByTW NiAKNOYEHUM
nvie yepes 3anobiKHMUK.

HeobxiaHo BUKOpUCTOBYBATH aBTOMAaTUUHI 3anoBixkHUKK TUNy "B" abo
||C|I-

Mpu BCTaHOBNEHHI HeobXiAHO NepeadaunTh cnelianbHUin BUMUKAY
AnA Po3iMKHEHHA BCiX NOJIIOCIB 3 BIACTAHHIO MiXX PO3IMKHYTUMU
KOHTaKTaMu He MeHbLUe 3 MM. BcTaHoBKTH Moro NoTpibHO Tak, o6
nicnA MOHTa)XKy Npunagy A0 HbOro 3anuwascA AOCTY.

Mpunag 6e3 kabento nigknroueHHa: [MigkiouaiTe nuwe 3rigHo 3i
CXEMOI0 NiAKMIOYEHHA. AKLWO NOTPiIBHO, BCTAHOBITL MiAHI NEPEMUYKM,
AKi BXOAATb [0 KOMMAEKTY. Y BUNaaKy HenpaBuibHOro NiAKNIOYEHHA
npunaz Moxe 6yTH MOLLIKOZMKEHMN.

MeperkeBuit kabenb: TN HO5 VV-F abo Buwe. XKoBTo-3eneHa »una
[NA 3a3eMNeHHA, AKa iHae BiA npunaay, noBMHHA 6yTW A0BLLOK Ha
10 MM, HDK iHLUI XXUnu.

MigknoyeHHA Ao Boau

[Mpunaa mae 3axucT Bi4 3BOPOTHBOIO TOKY BOAM (NepeBipeHo no
DVGW), Tomy HeMae HeoOXiAHOCTi BUKOPUCTOBYBATH LUMaHTU 3
noaiéHnmM 3axuctoM. [loTpumyiTech MicLEBUX HOPM LLOAO
BOAOMNOCTAYaHHA.

AKLLO »opCTKiCTb BOAM Nepesullye 7 °dH Ha Bxoai Boau y npunaj
HeobXiAHO 10AATKOBO BCTAHOBUTU NPUCTPIN ANA NOM AKLLEHHA BOAM.
PexkomeHnayemo Bukopuctosysatv ¢inetp GF 111 100 (cneuiansHe
npunaaan).

Mpunaa MoxXHa MigKnoyaTv nuLe 40 MepeXi XonogHOro
BOZOMOCTaYaHHA (LunaHroBe NiaKMoueHHA %4", Tuck Boaun 2-10 Hap).
BkasiBKa: LLInaHr niaBeaeHHA BoAM Nia €AHYETLCA Yepes KOMiHO.
MnacTUKOBI HAaKUAHI ralkM Heo6XiAHO 3aTAryBaTH BPYUHY.

o wnaHry niaBeieHHA BoAW NOBUHHEH OyTH 3abe3neyeHunit NoCTiinHWI
AocTyn (BIH He NOBMHEH BCTAHOBMIOBATUCH 3a NPUNALoM).

BopoBinBeneHHA

[na BogoBiaBeaeHHA nepeadadyeHuniti cudoH. 1o cpoHy NOBUHHEH
6yTn 3a6e3neyeHunit NoCTiAHWIA AOCTyN (BiH HE MOBUHEH
BCTAHOBMNIOBATUCh 3a NPUNazAoMm).

Baxnuei BKasiBKM No npoknaaui WnaHry siaseaeHHA oAU

BoaoBiaBiaHwii WwWnaHr 0608 A3KOBO NOBMHEH OyTH NPOKNaAEHUM He
BULLIE HWXHBOIO Kpato npunaay

BHyTpilwHiN AiameTp 3nuBy: MiH. 840 MM

TouyKa NiaKNYEHHA 10 CUCTEMM KaHanisauii NoBMHHA OyTU MiH. Ha

100 MM HWXKYe BiA TOUKM BMXOAY BOAOBIABIAHOMO LUNAHTY Ha
npunaai

He nepervHainTe BOAOBIABIAHUM LINAHT

3360pOHH€TbCF| BKOpO4yBaTH LUNaHr, Wo BXOAUTb 0 KOMIJIEKTY
NoCTaBKK

Makc. foBXWHa BOAOBIABIAHOMO LUNAHIY: 5 M

He 3abyabTe 3HATM TpaHCNOPTYBaslbHE KPINNEHHA BiANOBIAHOMO
wnaHry (Metanesi CKOOM)
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B6ynoBsyBaHHA npunagy

Mpu BCTaHOBNEHHI ABOX NPUNaAiB NOPYyY: X PyYKU NOBUHHI ByTH
posTalloBaHi NocepeauHi.
Akwo B wadi Haa npunagom Hemae NPOMIKKOBOI MosuLi,
HeobXiaHO 3aKpinuTK Npunaa, Wwob BiH He NepeBepHYBCA: ANA LbOro
Ha rMéuHi 450 MM i BUCOTI 5 MM Haa nNpunaaom 3akpinitb B LwWadi
ABa CTaHAAPTHI KYTHUKK.
3aKpiniTb 3aNpPoNoOHOBaHy MOHTaXXHY MnacTuHy B waodi 3a
ZI0MOMOrOH0 IBOX MBUHTIB (300KY 3HW3Y Ha CTOPOHI NeTenb ABEpUAT).
LLlo6 3ab6e3neunT TouHE po3TallyBaHHA NNACTUHU, BIAMITETE
KEPHOM LeHTp reuHTa. Mpu HeoOXxigHoCTi Ha nonuui abo Wwyxnaai
ana nigirpisy (WS 4) noBepHiTb MOHTaXkHy nnactuHy Ha 180°. MNpwu
BCTAHOB/EHHI B Wady npunaa GikCyeTbCcA B NNACTUHI 3
XapaKTepHUM KnauaHHAM.

1. MNoBHicTio BCTAHOBITL Npunaa B Mebni anA BOyA0BYBaHHS.
JnA niaknioyeHHA BUBEAITb MEPEXHUI Kabenb Ta LUnaHru
BOJOBIABEAEHHA Ta BOAONIAK/OUYEHHA NeKapCbKOoi Nevi 3 napoBum
06irpiBom 3HM3y NiBOpyY B Hilwi AnA BOyAoByBaHHA. ChiaKyiiTe npu
uboMYy, W06 Kabenb He 3anamMyBaBCH, He 3aTUCKaBCA Ta He
noTpansfAg Ha rocTpi Kpai.

2. BupiBHAWTE Npunaa no UeHTpy.
Mixk npunaaom Ta naHenAMu MebniB, AKi NPUNAratoTb, NOBUHHO
3anuwaTuca 5 MM BinbHOro nNpocTopy.

3. 3a nonomoroto Batepnaca BUpiBHANTE Npunaa CTporo
rOPU30OHTasIbHO.

4. 3akpinitb Npunaa reMHTaMM, Lo BXOAATb 0 KOMMNEKTY. SHiMIiTb
TPaHCMOPTHE KPineHHA.

KombiHyBaHHA 3 AyX0BOHO Wadoro

B moaenax BS 474/475 ta BS 484/485 naHenb ynpasniHHA
po3TalloBaHa 3HU3y. TakuM YMHOM, Ui MOoAeNi Hankpalle niaxoaATb
ANA BCTAHOB/EHHA Haa nevamu Gaggenau cepii BO 4.

B nepLuy Yepry BCTaHOBAOETLCA NiY 3 NAPOBUM 0BirpiBOM i TiNlbKK
nicnA UbOro - NeKapcky niu.

Mpwu rnbuHi BcTaHoBNeHHA 550 MM nia eaHyBanbHUM Kabenb i
LuNaHry AnA BOAM CNifl po3TalloByBaTH B Hillli kopnycy.

3agHna cTopoHa ayxosux wad BO 4. mae ckolweHi KyTu. Y BOyaoBaHiW
Wwagi 3'eaHyBanbHUM Kaberb, LWNaHrM BiABEAEHHA | NocTayaHHA BOAM
napoBoi AyxoBoi Wwadu cnia NPOBOANUTH No3aay 31iBa i Aani BHU3 A0
TOYOK MiAKNIOYEHb.

AKLWO Le HeMOXKNIMBO 3pOBUTH, TO MPU YCTaHOBLI Npunaay Haz
ZlyXOBOIO LLAgoto Kopnyc Lwadu crif BUCYHYTV Biepea, NpUHanMHi Ha
35 M, i BUKopucToByBaTtH BiuHe 0bnuuroBaHHA aBo 0BLLMBKY.

Kom6iHauis 3 wadoro ana nigirpisy nocyay
(wurpuHa 60 cm)

CnouaTKy BCTHOBITb Wwady Ana nigirpisy nocyay Jotpumymnteca
IHCTPYKLUIH 3 MOHTaXKy AnA wadwu AnA nigirpiBaHHA.

BcTasTte ayxoBy wady Ha BUCYBHOMY TEPMOCTaTUYHOMY ALLIMKY B
waoy ana B6yaoByBaHHA. [ia yac BCTAHOBNEHHA HE MOLUKOAbTE
naHenb Ha wadi AnA nigirpisaHHA.

Komb6iHauin 3 wadgoto ansa nigirpisy nocyay
(wupuHa 76 cm)

Mpw ycTaHoBui AyxoBoi Wwadu / naposoi AyxoBoi wadu (LUIMPUHOKO

76 cM) Haa wadoto AnA nigirpisy nocyay HeobxiaHO BUKOPUCTOBYBATU
CTiMKY pO3MNOAINLHY NEeperopoaKy.

JdemoHTax

1. 3HecTpymTe npunaa.

2. BiaKpyTiTb KpinWAbHi LWypynu.

3. MpuniaHimiTe Npunag i NOBHICTIO BUNMITB.

Wazne wskazowki

Zapoznac sie szczegotowo z instrukcja obstugi i zachowad ja.
Tylko fachowa zabudowa, zgodna z instrukcjg obstugi
gwarantuje bezpieczenstwo w czasie korzystania z urzgdzenia.
Instalator odpowiada za nienaganne funkcjonowanie urzagdzenia
W miejscu jego zamontowania.

Urzadzenie moze podtgczy¢ wytacznie autoryzowany
fachowiec.

Przed wykonaniem wszelkich prac wytaczy¢ doptyw pradu.

W celu unikniecia skaleczen stosowac rekawice ochronne.
Czesci stuzgce do montazu, moga mie¢ ostre krawedzie.
Urzadzenie przed zabudowg skontrolowaé pod wzgledem
uszkodzen transportowych.

Urzadzenia nie podnosi¢ trzymajac za drzwi, uchwyt drzwi lub
dolng listwe wentylacyjna.

Podczas instalacji nalezy uwzgledni¢ aktualnie obowigzujace
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy
energii elektryczne;j.

Urzadzenie klasy 3: W wypadku zabudowy urzgdzenia w
meblach kuchennych przestrzega¢ minimalnych odstepdéw
podanych w planie zabudowy.

Informacje dotyczace planowania

Nie nalezy zamieni¢ ogranicznika drzwi.

Odstep korpusu mebla od powierzchni frontowej drzwi 47 mm.
Odstep korpusu mebla od krawedzi zewnetrznej uchwytu drzwi
94 mm przy doposazaniu w uchwyt (wyposazenie specjalne).
Nalezy zwrdci¢ uwage na wystajgcg czesc frontu, ewentualnie
wraz z uchwytem drzwi do otwierania bocznych szuflad.

Przy planowaniu rozwigzania naroznego zachowac¢ min. kat
otwierania drzwi wynoszacy 90°.

Powyzej tego urzadzenia nie wolno zabudowywaé w szafce
zadnego innego urzadzenia elektrycznego.

Wersja urzadzenia z elementami obstugi na dole nie moze by¢
zabudowywana nad zmywarkg do naczyn. Para unoszaca sie ze
zmywarki do naczyn moze uszkodzi¢ elektronike urzadzenia.

Mozna zamowi¢ nastepujace akcesoria instalacyjne:
GZ 010 011: przedtuzenie weza doptywowego i odptywowego
(dtugos¢ 2 m)
GF 111 100: filtr odkamieniajacy i pozwalajacy na zachowanie
smaku
Jezeli twardos$¢ wody przekracza 7° dH przy podtaczaniu
urzadzenia nalezy przewidzie¢ system odkamieniajacy, co
umozliwi zredukowanie zakamieniana urzgdzenia.

Przygotowanie mebli do zabudowania

Meble do zabudowy muszg by¢ odporne na dziatanie temperatur
do 90°C, fronty sgsiadujacych mebli natomiast do temperatury
70°C.

Gniazdko przytaczeniowe musi znajdowaé sie poza niszg do
zabudowy.

Prace zwigzane z wykonaniem wykroju w meblu nalezy
przeprowadzi¢ przed zabudowg urzadzenia. Usung¢ widry,
poniewaz moga one mie¢ negatywny wplyw na prace
elektrycznych podzespotéw urzadzenia.

Meble niezamocowane nalezy zamocowac do Sciany za pomocg
katownika dostepnego w handlu.

Urzadzenie zabudowywac tylko na taka wysokos¢, aby mozna
byto bez problemu wyjmowaé wyposazenie.

Podtaczenie do pradu

Zwracac¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalaciji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzac sie
z danymi instalacji elekirycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony 1 i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potaczeniu z przytagczem przewodu
ochronnego.

Konieczne jest zastosowanie bezpiecznikéw B lub C.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytgcznik odigczajacy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykéw wynoszacym
przynajmniej 3 mm. Musi on by¢ fatwo dostepny po montazu.
Urzadzenie bez przewodu przytaczeniowego: podigczac
zgodnie ze schematem podtgczania. W razie potrzeby
zamontowacé dotgczone mostki miedziane. Niepoprawne
podtgczenie moze prowadzi¢ do zniszczenia urzadzenia.
Przewdd zasilajacy: typ HO5 VV-F lub o wyzszych parametrach.
Zyta zé6to-zielona do podigczenia przewodu ochronnego po
stronie urzadzenia musi by¢ dtuzsza o 10 mm niz inne zyty.

Przytacze wody

Urzadzenie jest zabezpieczone przed zasysaniem zwrotnym
(kontrola DVGW). Armatury przytaczeniowe z zabezpieczeniem
przed przeptywem zwrotnym nie sg konieczne. Przestrzegac
przepiséw miejscowego przedsiebiorstwa wodociggowego.

W przypadku wody o twardosci powyzej 7 °dH nalezy przed
urzadzeniem zainstalowac stosowne urzadzenie odkamieniajgce.
Zalecamy stosowanie filira odkamieniajgcego i pozwalajacego na
zachowanie smaku GF 111 100 (dostepny jako wyposazenie
dodatkowe).

Urzadzenie podtgczaé wytacznie do ztacza zimnej wody
(potaczenie weza ¥4", cisnienie wody 2-10 bar).
Wskazowka: Za pomocg elementu przytgczeniowego

zamontowac przy urzadzeniu waz doptywowy. Nakretke
zlaczkowa z tworzywa sztucznego dokrecic recznie!
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Przytacze wody dla weza doptywowego musi by¢ zawsze
dostepne (nie moze sie znajdowac bezposrednio za
urzadzeniem).

Podtaczenie do kanalizaciji

Przy przytaczu odptywowym nalezy przewidzie¢ zainstalowanie
syfonu. Przytgcze do syfonu musi byé zawsze dostepne
(nie moze sie znajdowaé bezposrednio za urzadzeniem).

Wazne wskazowki dotyczace weza odptywowego
Weza odptywowego nie przeprowadzac nigdy powyzej dolne;j
krawedzi urzadzenia.
Odptyw: przynajmniej 240 mm Srednicy wewnetrzne;j
Przytacze odptywowe: przynajmniej 100 mm ponizej odptywu
urzadzenia
Nie zagina¢ weza odptywowego.
Nie skracac dotgczonego weza odptywowego.
Waz odptywowy: nie dtuzszy niz 5 m
Usung¢ zabezpieczenie transportowe weza odptywowego
(metalowy patak) w tylnej czesci urzadzenia.

Montaz urzadzenia

W razie zabudowy dwdch urzadzen koto siebie: obydwa
uchwyty drzwi / zagtebienia na uchwyty muszg by¢ skierowane
do srodka.
Jesli nad urzadzeniem nie ma dna posredniego w szafce,
wowczas nalezy zabezpieczyé urzadzenie w szafce przed
wywrdceniem: zamocowac w szafce dwa dostepne w handlu
katowniki (na gtebokosci szafki 450 mm, 5 mm ponad
urzadzeniem).
Dotaczong blache podtrzymujacg umocowaé za pomocg dwdch
Srub w szafce do zabudowy po stronie zawiasdw, bocznie u
dotu. Zaznaczy¢ punkt srodkowy Sruby, blacha podtrzymujaca
musi by¢ doktadnie umiejscowiona. W zaleznosci od sytuacji
zabudowy na dnie posrednim lub szufladzie grzejnej WS 4..
obrdci¢ blache mocujgcg o0 180°. Podczas wsuwania do szafki
urzadzenie zostanie zablokowane przez blache podtrzymujaca.
1. Urzadzenie wsung¢ catkowicie do mebla.
Przewdd przytaczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody
piekarnika parowego nalezy poprowadzi¢ po lewej stronie w
szafce, w kidrej jest zabudowane urzgdzenie, w kierunku
przytaczy. Przewodu przytgczeniowego nie wolno zagiag,
zaklinowac ani przeprowadzac¢ nad ostrymi krawedziami.
2. Ustawi¢ urzadzenie srodkowo.

Pomiedzy urzadzeniem i frontami sasiadujgcych mebli zachowaé
odstep o szerokosci 5 mm.

3.Za pomocg poziomicy dokfadnie wypoziomowac urzgdzenie.
4. Urzadzenie zamocowaé za pomoca dotgczonej Sruby. Usungé

zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.

Kombinacja z piekarnikiem

W przypadku wersji urzadzenia BS 474/475 i BS 484/485 pole
obstugi jest na dole. Dzigki temu modele te nadajg sie w
szczegolnosci do zabudowy nad piekarnikiem Gaggenau serii

BO 4..

Najpierw zamontowaé piekarnik parowy, nastepnie zwykty
piekarnik.

W przypadku gtebokosci zabudowy 550 mm umiesci¢ weze wody i
przewdd przytgczeniowy w obrebie wyztobienia urzadzenia.
Tylna strona piekarnika BO 4.. posiada ukosny rég. Przewdd
przytaczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody piekarnika
parowego nalezy poprowadzic po lewej stronie w szafce, w ktdrej
jest zabudowane urzgdzenie, w dot do przytaczy.

Jesli weze nie bedg przeprowadzone w rogu z tytu po lewej stronie
szafki do zabudowy, wéwczas przy zabudowie urzgdzenia nad
piekarnikiem nalezy wyciagnaé korpus szafki o co najmniej 35 mm
w przdd oraz zamontowac ostone boczng lub oktadzine.

Kombinacja z szuflada grzewcza

(szerokosc¢ 60 cm)

Najpierw zamontowac szuflade grzewczg WS. Przestrzegaé
instrukcji montazu szuflady grzewcze;.

Piekarnik wsung¢ nad szuflade grzewczg w szafce do zabudowy.
Podczas wsuwania nie uszkodzi¢ przestony szuflady grzewcze;.

Kombinacja z szufladg grzewcza
(szerokosc¢ 76 cm)
Montaz piekarnikdw BO/BS (szerokosé 76 cm) nad szufladg

grzewcza WS jest mozliwy wytgcznie wraz z odporng na
odksztatcenia ptytg przegradzajaca.

Demontaz

1. Urzadzenie odfgczy¢ od sieci.

2. Odkreci¢ Sruby mocujace.

3. Urzadzenie lekko uniesc¢ i wyciagnaé w catosci.

Dulezité pokyny
Peclivé si pfectéte navod a uschoveijte si jej. Pouze odborna
montaz podle ndvodu k montazi zaru¢i bezpecnost pfi
pouzivani. Za bezchybné fungovani v miste instalace ruci
pracovnik provadéjici instalaci.
PFistroj smi pfipojit pouze odbornik s pfislusnym povolenim.
Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.
Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou béhem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
PFfed montazi zkontrolujte, zda se pfistroj pfi pfepravé
neposkodil.
Nezvedeijte pfistroj za dvitka, jejich madlo a spodni vétraci liStu.
P¥i instalaci dodrzujte aktualné platné pfedpisy vyplyvajici ze
stavebniho zakona a pfedpisy regionalniho dodavatele elekifiny.
PFistroj tfidy pfistroji 3: k montazi do kuchynského nabytku
podle naértku v montaznim navodu (dodrzujte minimalni
vzdalenosti).

Pokyny k planovani
Zaveés dvitek neni stranové zaménny.
Vzdalenost korpusu nabytku k €elni ploSe dvifek 47 mm.

Vzdalenost od korpusu nabytku k vnéj$i hrané madla dvifek
94 mm u namontovaného drzadla (zvlastni pfisluSenstvi).

Zohlednéte Celni pfesah, pfip. v€etné madla dvifek, pro otevirani
bocnich zasuvek.

Pi plggovénl' rohového feSeni zohlednéte thel otevirani dvifek
min. 90°.
Nad tento pfistroj nesmite do skfifiky nainstalovat dalsi elektricky
spotrebic.
Verzi pfistroje s ovladacim panelem dole nemontujte nad mycku.
Vystupujici para z my¢ky maze poskodit elektroniku pfistroje.
Muzete objednat nasledujici pFislusenstvi k instalaci

GZ 010 011: prodlouzeni pfivodni a odtokové hadice

(délka 2 m)

GF 111 100: odvapriovaci a pachovy filtr
Jakmile je tvrdost vody vySSi nez 7°dH, pocitejte s odvapriovacim
systémem, ktery snizi usazovani vodniho kamene v pfistroji.

Priprava vestavéného nabytku

Vestavny nabytek musi byt odolny vuéi teplotam do 90°C,
sousedni Celni strany nabytku do 70°C.

Pfipojkova krabice se musi nachézet mimo prostor pro vestavbu.
Vyfezy v nabytku provadéjte pfed vsazenim pfistroje. Odstrante
tfisky, jinak by mohla byt negativné ovlivnéna funkce elektrickych
komponent.

Neupevnény nabytek pfipevnéte ke zdi béznym thelnikem.
Ptistroj instalujte pouze tak vysoko, abyste z néj mohli bez
problém0 vyndavat pfislusenstvi.

Elektrické pfipojeni

Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).
Ptistroj odpovida tfidé ochrany 1 a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodi¢em.

Jisténi samocinnymi pojistkami B nebo C je nezbytné.

V instalaci musi byt vfazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktt 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi i nadale pfistupny.

Pristroj bez privodniho kabelu: Pfipojujte pouze podle schématu
pfipojeni. V pfipadé potfeby namontujte pfilozené médéné mustky.
Nespravnym pfipojenim se mize poskodit pfistroj.

Sifovy privodni kabel: Typ H05 VV-F nebo kvalitnéjsi. Zlutozelena
zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi byt na strané pfistroje o
10 mm delSi nez ostatni Zily.
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Pfipojka vody

Pfistroj je zajistén proti zpétnému sani (testovano DVGW). Nejsou
nutné pfipojovaci armatury se zpétnym ventilem. Dodrzujte
predpisy regionalnich dodavatell vody.

P¥i tvrdosti vody nad 7° dH nainstalujte pfed pfistroj vhodné
odvapnovaci zatizeni. Doporuc¢ujeme odvapnovaci a chutovy filtr
GF 111 100 (k zakoupeni jako zvlastni pfislusenstvi).

Ptistroj pfipojte pouze k pfipojce studené vody (pfipojovaci hadice
%", tlak vody 2-10 bar).

Upozornéni: Pfipojte pfivodni hadici pomoci Uhlové pfipojky k
pristroji. Plastovou pfesuvnou matici dotahnéte pouze rukou!
Pfipojka pfivodni hadice musi byt stale pfistupna (ne pfimo za
pfistrojem).

Pripojka odpadni vody
Pocitejte se sifonem u pfipojky odpadni vody. Pfipojka k sifonu
musi byt stale pfistupna (ne pfimo za pfistrojem).
Diulezité pokyny k odtokové hadici
Odtokova hadice nesmi byt nikde vedena vyse, nez je spodni
hrana pfistroje.
Odtok: vnitfni prdmér min. @ 40 mm
PFipojka odpadni vody: min. 100 mm nize nez odtok pfistroje
Odtokovou hadici nesmite zalomit
Pfilozenou odtokovou hadici nesmite zkracovat.
Odtokova hadice: nesmi byt delSi nez 5 m

Odstrarite prepravni pojistku odtokové hadice (kovova spona)
na zadni strané pfistroje.

Montaz pristroje
Pfi montazi dvou pfistroji vedle sebe: Obé madla dvifek /
zapusténa madla musi sméfovat do stfedu.
Neni-li nad pfistrojem mezidno, zajistéte pfistroj ve skfifce proti
preklopeni: Pripevnéte ve skfifice po obou stranach dva bézné
uhelniky (hloubka 450 mm, 5 mm nad vysku pfistroje).
Na strané zavésu pfiSroubujte ve vestavné skfini dole pomoci
dvou Sroubl pfilozeny upevnovaci plech. Stfed Sroubu vyznacte
dulcikem, upevnovaci plech se musi umistit pfesné. V zavislosti
na montazni poloze na mezidnu nebo ohfevné zasuvce WS 4..
otocte upevnovaci plech o 180°. Pfi zasouvani do skfiné pfistroj
zaskoCi do upeviovaciho plechu.

1. Pfistroj zcela zasunte do vestavného nabytku.
PFivodni kabel a pfivodni a odtokovou hadici parni trouby vedte
k pfipojkam vzadu vlevo ve vestavné skfince. Pfitom se nesmi
privodni kabel a hadice zalomit, pfiskfipnout nebo vést pfes ostré
hrany.

2. P¥istroj vyrovnejte tak, aby byl ve stfedu.
Mezi pfistrojem a sousednimi €elnimi stranami nabytku je nutna
mezera 5 mm.

3. Vyrovnejte jej vodovahou pfesné vodorovné.

4. Upevnéte pfistroj pfilozenym Sroubem. Odstrante pfepravni
pojistku u dvitek.

Kombinace s troubou

U verzi pfistroje BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci panel dole.
Proto jsou tyto modely vhodné pfedevsim pro instalaci nad troubu
Gaggenau rady BO 4..

Nejprve namontuijte parni troubu, poté pecici troubu.

Pro montazni hloubku 550 mm umistéte hadice na vodu a pfivodni
kabel v oblasti vybrani pro pfistro;.

Zadni sténa trouby BO 4.. ma zkoseny roh. Pfivodni kabel a
pfivodni a odtokovou hadici parni trouby vedte doll k pfipojkam
vzadu vlevo ve vestavné skfirce.

Nejsou-li vedeny hadice v rohu vestavné skfifnky vzadu vlevo,
musi se pfi instalaci pfistroje nad troubu posunout korpus skfifiky
o min. 35 mm dopfedu a pouzit boéni oblozeni nebo zaslepka.

Kombinace s ohfevnou zasuvkou (Sifka 60 cm)

Nejprve namontujte ohfevnou zasuvku WS. Ridte se navodem
k montazi ohfevné zasuvky.

Troubu zasurite do vestavné skfifky na ohfevnou zasuvku. Pfi
zasouvani neposkodte panel ohfevné zasuvky.

Kombinace s ohifevnou zasuvkou (Sifka 76 cm)

Vestavba BO/BS (Sitka 76 cm) nad ohfevnou zasuvkou WS pouze
s tvarové stabilnim mezidnem.

Demontaz

1. Odpojte pfistroj od zdroje napéti.

2. Povolte upeviovaci Srouby.

3. Pfistroj mirné nadzvednéte a zcela vytahnéte.

Doélezité pokyny
Starostlivo si precitajte navod a uschovajte si ho. Iba odborna
montédz podla tohto navodu na montaz zaruéi bezpeénost pri
pouzivani. Za bezchybné fungovanie v mieste instalacie ruci
pracovnik vykondvajuci instalaciu.
Spotrebi¢ smie pripojit len odbornik s prislusnym povolenim.
Pred vykonavanim akychkolvek prac odpojte spotrebi¢ od
rozvodne;j siete.
Na zabranenie reznym zraneniam noste ochranné rukavice.
Diely, ktoré su poCas montéaze pristupné, mézu maf ostré hrany.
Pred montazou skontrolujte, & sa spotrebi¢ pocas prepravy
neposkodil.
Nezdvihajte spotrebi¢ za dvierka, ani za ich ricku a ani za
spodnu vetraciu listu.
Pri inStalacii dodrzujte aktualne platné predpisy vyplyvajice zo
stavebného zakona a predpisy regionalneho dodavatela
elektriny.
Spotrebi¢ patri do pristrojovej triedy 3: Vhodny pre montaz do
kuchynského nabytku podla naértku v montaznom navode
(dodrzujte minimalne vzdialenosti).

Pokyny pre planovanie

Zaves dvierok nie je stranovo zamenitelny.

Vzdialenost korpusu nabytku k ¢elnej ploche dvierok 47 mm.
Vzdialenost korpusu nabytku k vonkaj$ej hrane ricky dvierok

94 mm pri dodato¢ne namontovanej rucke (zvlastne
prislusenstvo).
Zohladnite Celny presah, vratane pripadnej ricky dvierok, kvoli
otvaraniu bo¢nych zasuviek.
Pri planovani rohového usporiadania zohladnite uhol otvarania
dvierok min. 90°.
Nad tento spotrebi¢ nesmiete do skrine nainstalovat Ziadny iny
elektricky spotrebic.
Verziu spotrebita s ovladacou ¢astou dole nemontujte nad
umyvacku riadu. Vystupujlca para z umyvacky riadu méze
poskodit elektroniku spotrebica.
Mézete objednaf nasledujuce instalacné prislusenstvo

GZ 010 011: predizenie privodnej a odtokovej hadice

(dizka 2 m)

GF 111 100: odvapnovaci a chutovy filter
Akonahle je tvrdost vody vy$sia ako 7°dH, namontujte
odvapriovaci systém, ktory znizi usadzovanie vodného kamena v
spotrebici.

Priprava vstavaného nabytku

Vstavany nabytok musi byf odolny voéi teplotdm do 90 °C,
susedné ¢elne strany nabytku do 70 °C.

Pripojna $katufa sa musi nachadzat mimo priestoru pre
zabudovanie.

Vyrezy v nabytku vypracujte pred vsadenim spotrebi¢a. Odstrante
triesky, inak by mohla byt negativne ovplyvnena funkcia
elektrickych komponentov.

Neupevneny nabytok pripevnite k stene beznym uholnikom.

Spotrebi¢ instalujte len tak vysoko, aby ste z neho mohli bez
problémov vyberat prislusenstvo.

Elektrické pripojenie

Dbajte na vhodné istenie elektrickej inStalacie v domacnosti.
Napatie a frekvencia spotrebi¢a musia zodpovedat elektricke;
instalacii (pozri typovy Stitok).

Spotrebi¢ zodpoveda triede ochrany 1 a smie sa pouzivat len s
pripojenym ochrannym vodi¢om.

Istenie automatickymi poistkami B alebo C je nevyhnutné.

V instalacii musi byf zaradeny vypina¢ odpdjajuci vsetky poly s
minimalnou vzdialenostou kontaktov 3 mm. Vypina¢ musi byf po
montazi nad’alej pristupny.

Spotrebi¢ bez privodného kabla: Pripajajte iba podla schémy
pripojenia. V pripade potreby namontujte prilozené medené
mostiky. Nespravnym pripojenim sa méze spotrebi¢ poskodit.
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Sietovy privodny kabel: Typ HO5 VV-F alebo kvalitnejsi.
Zltozelena Zila pre pripojenie ochranného vodi¢a musi byt na
strane spotrebi¢a o 10 mm dlhsia ako ostatné zily.

Pripojka vody

Spotrebi¢ je zaisteny proti spatnému nasavaniu (testované
DVGW). Pripojovacie armatury so spatnym ventilom nie su
potrebné. Dodrzujte predpisy regionalnych dodavatefov vody.

Pri tvrdosti vody nad 7 °dH nainstalujte pred spotrebi¢ vhodné
odvaprovacie zariadenie. Odporti¢ame odvapiiovaci a chufovy
filter GF 111 100 (k zakupeniu ako zvlastne prislusenstvo).
Spotrebi€ pripojte iba k pripojke studenej vody (pripojovacia
hadica %4", tlak vody 2-10 bar).

Upozornenie: Pripojte privodnu hadicu pomocou uhlovej pripojky
ku spotrebic¢u. Plastovu prevlieéni maticu dotiahnite len rukou!
Pripojka privodnej hadice musi byt stale pristupna (nie priamo za
spotrebiCom).

Pripojka odpadovej vody
Na pripojku odpadovej vody namontujte sifén. Pripojka k sifénu
musi byt stéle pristupna (nie priamo za spotrebi¢om).
Doélezité upozornenie pre odtokovu hadicu
Odtokova hadica nesmie byt nikde vedena vyssie, ako je
spodna hrana spotrebica.
Odtok: vnutorny priemer min. g40 mm
Pripojka odpadovej vody: min. 100 mm nizSie ako odtok
spotrebita
Odtokovu hadicu nesmiete zalomit.
Prilozenu odtokovu hadicu nesmiete skracovat.
Odtokova hadica: nesmie byt dihgia ako 5 m
Odstrante prepravnu poistku odtokovej hadice (kovova spona)
na zadnej strane spotrebica.

Montaz spotrebica
Pri montazi dvoch spotrebicov vedla seba: Obe rucky dvierok /
zapustené ruc¢ky musia smerovat do stredu.

Ak nie je nad spotrebicom medzidno, zaistite spotrebic v skrini
proti preklopeniu: Pripevnite v skrini po oboch stranach dva
bezné uholniky (hlbka 450 mm, 5 mm nad vySku spotrebica).
Na strane zavesov priskrutkujte priloZzeny upevinovaci plech dole
vo vstavanej skrini pomocou dvoch skrutiek. Stred skrutky
vyznacte jamkovacom, upeviiovaci plech sa musi umiestnit
presne. V zavislosti od montaznej polohy (na medzidne alebo
ohrevnej zasuvke WS 4..) otocte upevnovaci plech o 180°. Pri
zasUvani do skrine spotrebi¢ zasko¢i do upevriovacieho plechu.

1. Spotrebic€ Uplne zasunte do vstavaného nabytku.
Privodny kabel a privodnu a odtokovu hadicu parnej rdry vedte k
pripojkam vzadu vlavo vo vstavanej skrini. Pritom sa privodny
kabel a hadice nesmu zalomit, prigkripnut alebo viest cez ostré
hrany.

2. Spotrebi¢ vyrovnajte tak, aby bol v strede.

Medzi spotrebi¢om a susednymi ¢elnymi stranami nabytku je
nutna medzera 5 mm.

3. Vyrovnajte spotrebi¢ vodovahou presne vodorovne.

4. Upevnite spotrebic priloZzenou skrutkou. Odstrante prepravnu
poistku na dvierkach.

Kombinacia s rarou

Pri verziach spotrebi¢a BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci
panel dole. Preto su tieto modely vhodné predovsetkym pre
instalaciu nad rdru Gaggenau zo série BO 4..

Najprv namontujte parnu riru, potom riru na pecenie.

Pre montaznu hibku 550 mm umiestnite hadice na vodu a
privodny kabel v oblasti vybrania pre spotrebi¢.

Zadna stena rdry BO 4.. ma skoseny roh. Privodny kabel a
privodnu a odtokovu hadicu parnej rdry vedte dole k pripojkam
vzadu vlavo vo vstavanej skrini.

Ak hadice v rohu vstavanej skrine nebudu vedené vzadu vlavo,
musi sa pri intalacii spotrebi¢a nad rdrou posunuf korpus skrine o
min. 35 mm dopredu a pouzit bo¢né oblozenie alebo zaslepka.

Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 60 cm)
Najprv namontujte ohrievaciu zasuvku. DodrzZiavajte montazny
navod ohrievacej zasuvky.

Ruru zasurite do kuchynskej linky na ohrievaciu zasuvku. Pri
zasUvani neposkodte predny panel ohrievacej zasuvky.

Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 76 cm)

Montaz spotrebi¢ov radu BO/BS (Sirka 76 cm) nad ohrievaciu
zasuvku sa odporuca len vtedy, ak je medzidno tepelne odolné.

Demontaz

1. Odpojte pristroj od zdroja napétia.

2. Povolte upevnovacie skrutky.

3. Spotrebi¢ mierne nadvihnite a Uplne vytiahnite.

Onemli aciklamalar

Kilavuzu dikkatle okuyun ve saklayin. Ancak montaj kilavuzu
uyarinca usuliine uygun monte edildiginde cihazin kullanim
esnasinda guvenligi saglanir. Cihazi kuran kisi cihazin kurulum
yerinde kusursuz ¢alismasindan sorumludur.

Cihazin baglantisi ancak ruhsatli bir uzman kisi tarafindan
yapilmalidir.

Her trlG calismalara baglamadan énce elektrik baglantisini
kesin.

Kesik yaralarini 6nlemek icin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erigilebilir olan parcalar keskin kenarlara sahip
olabilir.

Montaj 6ncesi cihazda nakliye hasarlari olup olmadigini kontrol
edin.

Cihazi kapisindan, kapi kulpundan veya alt havalandirma
pervazindan kaldirmayin.

Kurulum igin yUrUrlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.

Cihaz sinifi 3'e tabi cihaz: Montaj semasina gére mutfak
mobilyalarina monte edilir (minimum mesafeleri dikkate alin).

Planlama notlari
Kapi yénl degistirilemez.
Mobilya gévdesi ile kapi 6n ylizeyi arasindaki mesafe: 47 mm.

Mobilya gbvdesi ile kapi tutamagi dis kenar arasindaki mesafe:
Sonradan takilan tutamaklarda (6zel aksesuar) 94 mm.

Yan gekmecelerin agilmasi igin gerekirse kapi tutamagi dabhil
olmak tizere 6n ¢ikintiy dikkate alin.

Késeli ¢6zim planlarken en az 90° kapi agilma agisini dikkate
ahn.

Dolapta bu cihazin Ustline bagka bir elektrikli cihazin monte
edilmesi yasaktir.

Kumanda alani asagida olan cihaz versiyonunu bulasik
makinesinin Gizerine monte etmeyin. Bulasik makinesinden disari
yukselen buhar cihaz elektronigine zarar verebilir.

Asagida belirtilen kurulum aksesuarlarini siparis edebilirsiniz

GZ 010 011: Giris/Cikis hortumu uzatma pargasi

(uzunlugu 2 m).

GF 111 100: Kiregten arindirici ve nétrlestirici filtre
Su sertligi Alman su sertlik dlcegine gére 7 dereceyi gegctiginde,
cihazda kireclenmeyi azaltmak igin cihaz baglanirken kirecten
arindirma sistemi monte edilmelidir.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilyalar 90°C'ye kadar, bitisik mobilyalarin panelleri
ise 70°C'ye kadar sicakhga dayanikli olmalidir.

Baglanti kutusu montaj nisinin disinda kalmalidir.

Mobilyada hazirlanacak olan yuvalari cihazi yerlestirmeden énce
kesin. Talaglari temizleyin. Aksi takdirde elektrikli parcalarin
fonksiyonu olumsuz etkilenebilir.

Sabitlenmemis mobilyalari standart bir késebentle duvara
sabitleyin.

Cihazi ancak aksesuarlarin sorunsuz bir sekilde ¢ikariimasini
saglayacak yikseklige monte edin.

Elektrik baglantisi

Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin.
Cihazin gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir
(bkz. Tip etiketi).

Cihaz koruma sinifi 1'e tabidir ve ancak koruyucu iletken
baglantisi yapilarak igletilebilir.

B veya C tipi otomatik sigortalarla korunmalidir.

Tesisatta tiim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak mesafeli bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi salterin
erisilebilir olmasi gerekir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin baglantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Gerektiginde teslimat kapsamindaki bakir
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koprileri monte edin. Baglantisi yanlis yapildiginda cihaz hasar
gorebilir.

Elektrik baglanti kablosu: HO5 VV-F tipi veya daha nitelikli.
Koruyucu iletken baglantisina mahsus yesil-sari kablo damari,
(:ilhazI tjlraflnda diger kablo damarlarindan 10 mm daha uzun
olmahdir.

Su baglantisi

Cihaz geri emis emniyetine sahiptir (DVGW kontrolll). Geri akisi
Onleyicilere sahip baglanti armatirleri gerekli degildir. Yerel su
tedarik sirketinin talimatlarini dikkate alin.

Su sertligi Alman su sertlik dlcegine gére 7 dereceyi gectiginde
uygun bir kiregten arindirma sistemini cihaz éncesi monte edin.
Kiregten arindirici ve nétrlestirici GF 111 100 filtrenin
kullanilmasini éneririz (6zel aksesuar olarak temin edilebilir).
Cihazi sadece soguk su hattina baglayin (hortumlu baglanti 34", su
basinci 2-10 bar).

Bilgi: Giris hortumunu baglanti kdsebendi ile cihaza monte edin.
Plastik baslik hortumunu sadece elle sikin!

Giris hortumunun su baglantisi daima kolay ulasilabilir olmalidir
(cihazin hemen arkasinda bulunmamalidir).

Atik su baglantisi

Atk su baglantisina bir sifon takin. Sifona yapilan baglanti daima
kolay ulasilabilir olmalidir (cihazin hemen arkasinda
bulunmamalidir).

Atik su hortumuna iligskin 6nemli aciklamalar

Atik su hortumu higbir yerinden cihaz alt kenarindan daha
yUksege désenmemelidir.

Cikis: i cap en az @ 40 mm olmalidir

Atk su baglantisi: Cihazin su ¢ikis yerinden en az 100 mm daha
asagida olmalidir.

Atik su hortumunu blikmeyin.
Teslimat kapsamindaki atik su hortumunu kisaltmayin.
Atik su hortumu: 5 metreden uzun olmamalidir.

Cihazin arka tarafindaki atik su hortumu nakliye emniyetini
(metal kanca) cikarin.

Cihazin montaiji

Iki cihazin yan yana montaji: Her iki kapi tutamagi / gémme
tutamaklar ortaya bakmalidir.
Cihaz Uzerinde ara zemin bulunmadigi takdirde, devrilmemesi
icin cihazi dolabin iginde sabitleyin: lki adet siradan késebendi,
dolabin her iki tarafina 450 mm derinlige ve cihaz yiksekliginin 5
mm Uzerine sabitleyin.
Teslimat kapsamindaki tutucu saci iki vidayla ankastre dolabin
mentese tarafina alt yan pozisyonda sabitleyin. Vidanin merkez
noktasini puntalayarak belirleyin. Tutucu sacin tam dogru
pozisyonda sabitlenmesi gerekir. Montajin ara taban veya isitma
cekmecesi WS 4.. (izerine yapilmasina bagl olarak tutucu saci
180° cevirin. Cihaz, dolabin igine sirtldigunde tutucu saca
oturur.

1. Cihazi tamamen ankastre mobilyanin igine sirin.

Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve su giris/cikis
hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan baglantilara
dogru déseyin. Bu sirada baglanti kablosunu ve hortumlari
blkmeyin, sikistirmayin ya da keskin kenarlar tizerinden
gecirmeyin.

2.Cihazi ortalayarak yerlestirin.
Cihaz ile bitisik mobilya panelleri arasinda en az 5 mm aralk
birakilmasi gerekir.

3.Su terazisi yardimiyla cihazin terazi ayarini tam dogru olarak
yapin.

4. Cihaz teslimat kapsamindaki vidayla sabitleyin. Kapidaki nakliye
emniyet pargasini ¢ikarin.

Firinla kombinasyon

BS 474/475 ve BS 484/485 cihaz versiyonlarinda kumanda alani
alttadir. Bu nedenle s6z konusu modeller, 6zellikle BO 4.. serisi
Gaggenau firinlarinin Gzerine monte edilmeye son derece
elveriglidir.

Ilk 6nce buharl kombi firini, ardindan firini monte edin.

550 mm montaj derinligi i¢in su hortumlarini ve baglanti kablosunu
g6vde boslugu tarafinda konumlandirin.

BO 4.. finnlarinin arka panosu yuvarlaklastiriimis bir késeye
sahiptir. Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve taze su ve atik
su hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan asagi
baglantilara dogru déseyin.

Hortumlarin ankastre dolabin sol arka kdsesinden asadiya dogru
désenmedikleri takdirde, cihaz bir firinin Uzerine monte edildiginde

dolap gdvdesinin en az 35 mm kadar 6ne ¢ekilmesi ve bir yan
panonun veya kaplamanin yerlestiriimesi gerekir.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 60 cm)

Once 1sitma gekmecesi WS monte edilmelidir. Isitma
¢ekmecesinin montaj kilavuzuna uyulmalidir.

Firin, montaj dolabi icindeki isitma gekmecesi Uizerine itilmelidir.
Iceri itme sirasinda 1sitma ¢ekmecesinin kapagina zarar
vermeyiniz.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 76 cm)

BO/BS montaji (genislik 76 cm) sadece bigimsel agidan stabil bir
ara zemine sahip 1sitma ¢cekmecesi WS Uzerine yapilmalidir.

Cihazin cikarilmasi

1. Cihazin elektrik baglantisini kesin.
2. Sabitleme vidalarini ¢ézun.
3.Cihaz hafif kaldirin ve ¢ekerek ¢ikarin.
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	Combinazione con scaldavivande (larghezza 60 cm)
	Combinazione con scaldavivande (larghezza 76 cm)
	Smontaggio
	1. Staccare l'apparecchio dalla corrente.
	2. Svitare le viti di fissaggio.
	3. Sollevare leggermente l'apparecchio e sfilarlo completamente.

	Belangrijke aanwijzingen
	Aanwijzingen voor de keukenplanning
	U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen

	Inbouwmeubel voorbereiden
	Elektrische aansluiting
	Wateraansluiting
	Aanwijzing

	Afvoeraansluiting
	Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang

	Het apparaat inbouwen
	1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.
	2. Apparaat gecentreerd plaatsen.
	3. Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.
	4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder de transportbeveiliging van de deur.

	Combinatie met bakoven
	Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
	Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)
	Het uitbouwen
	1. Haal de spanning van het apparaat.
	2. Draai de bevestigingsschroeven los.
	3. Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.

	Indicaciones importantes
	Indicaciones para la planificación
	Puede solicitar los accesorios de instalación siguientes

	Preparación de los muebles de montaje
	Conexión eléctrica
	Conexión a la red de agua
	Nota

	Conexión de desagüe
	Indicaciones importante acerca de la manguera de desagüe

	Instalar el aparato
	1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.
	2. Alinear el aparato en el centro.
	3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel de burbujas.
	4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las protecciones de transporte de la puerta

	Combinación con horno
	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 60 cm)
	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 76 cm)
	Desmontaje
	1. Dejar el aparato sin tensión.
	2. Soltar los tornillos de fijación.
	3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.

	Instruções importantes
	Indicações de planeamento
	Pode encomendar os seguintes acessórios de instalação

	Preparação do móvel de encastrar
	Ligação eléctrica
	Ligação de água
	Nota

	Ligação de descarga
	Nota importante relativamente ao tubo de descarga

	Montar o aparelho
	1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do móvel de encastrar.
	2. Alinhar o aparelho de forma centrada.
	3. Alinhar o aparelho com precisão, usando um nível de bolha.
	4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a proteção de transporte na porta.

	Combinação com forno
	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 60 cm)
	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 76 cm)
	Desinstalação
	1. Cortar a tensão do aparelho.
	2. Soltar os parafusos de fixação.
	3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxá-lo totalmente para fora.

	Σημαντικές υποδείξεις
	Υποδείξεις σχεδιασμού
	Μπορείτε να παραγγείλετε τα ακόλουθα εξαρτήματα εγκατάστασης

	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Σύνδεση νερού
	Υπόδειξη

	Σύνδεση αποχέτευσης
	Σημαντικές υποδείξεις για τον εύκαμπτο σωλήνα αποχέτευσης

	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σπρώξτε τη συσκευή εντελώς μέσα στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι.
	2. Κεντράρετε τη συσκευή.
	3. Ευθυγραμμίστε τη συσκευή με το αλφάδι ακριβώς οριζόντια.
	4. Στερεώστε τη συσκευή με τη συνημμένη βίδα. Απομακρύνετε την ασφάλεια μεταφοράς στην πόρτα.

	Συνδυασμός με φούρνο
	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 60 cm)
	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 76 cm)
	Αφαίρεση
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός τάσης.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης.
	3. Σηκώστε λίγο τη συσκευή και τραβήξτε την εντελώς έξω.

	Viktigt att observera
	Planeringsråd
	Du kan beställa följande installationstillbehör:

	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Elektrisk anslutning
	Vattenanslutning
	Anvisning

	Anslutning för avloppsvatten
	Viktiga anvisningar beträffande avloppsslangen

	Bygga in apparaten
	1. Skjut in apparaten helt och hållet i inbyggnadsmöbeln.
	2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.
	3. Rikta upp apparaten exakt vågrätt med vattenpass.
	4. Skruva fast apparaten med de medföljande skruvarna. Ta bort transportsäkringen vid luckan.

	Kombination med ugn
	Kombination med värmelåda (bredd 60 cm)
	Kombination med värmelåda (bredd 76 cm)
	Urmontering
	1. Gör apparaten spänningslös.
	2. Lossa fästskruvarna.
	3. Lyft litet på apparaten och dra ut den helt och hållet.

	Vigtige henvisninger
	Monteringsanvisninger
	De kan bestille følgende installationstilbehør

	Forberede køkkenelementet
	Elektrisk tilslutning
	Vandtilslutning
	Bemærk

	Spildevandstilslutning
	Vigtige henvisninger vedr. afløbsslangen

	Indbygge apparatet
	1. Skub apparatet helt ind i køkkenelementet.
	2. Udret apparatet i midten.
	3. Udret apparatet nøjagtig vandret med et vaterpas.
	4. Fastgør apparatet vha. den medfølgende skrue. Fjern transportsikringen fra døren.

	Kombination med ovn
	Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)
	Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)
	Demontering
	1. Gør apparatet spændingsløs.
	2. Løsn fastgørelsesskruerne.
	3. Løft apparatet en smule og træk det helt ud.

	Viktige henvisninger
	Henvisninger til planlegging
	Du kan bestille følgende installasjonsutstyr

	Forberedelse av kjøkkenskapet
	Elektrisk tilkobling
	Vanntilkobling
	Merk

	Spillvannstilkobling
	Viktige henvisninger til avløpsslangen

	Montere apparatet
	1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.
	2. Rett apparatet inn i midten.
	3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.
	4. Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern transportsikringen fra døren.

	Kombinasjon med ovn
	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)
	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)
	Demontering
	1. Koble apparatet spenningsløst.
	2. Løsne festeskruer.
	3. Løft apparatet litt og trekk det helt ut.

	Tärkeitä vihjeitä
	Suunnitteluohjeita
	Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Sähköverkkoon liittäminen
	Vesiliitos
	Huomautus

	Poistovesiliitos
	Tärkeitä poistoletkua koskevia vihjeitä

	Kaapistoon asentaminen
	1. Työnnä laite kokonaan kaapistoon.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.
	3. Tarkista vesivaakaa käyttäen, että laite on asennettu tarkasti vaakatasoon.
	4. Kiinnitä laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat kuljetussuojat.

	Yhdistäminen uunin kanssa
	Yhteensovitus lämpölaatikon kanssa (leveys 60 cm)
	Yhteensovitus lämpölaatikkoon kanssa (leveys 76 cm)
	Kaapistosta purkaminen
	1. Katkaise laitteesta virta.
	2. Irrota kiinnitysruuvit.
	3. Nosta laitetta hieman ja vedä ulos.

	Olulised nõuanded
	Planeerimissoovitused
	Tellida saate järgmisi paigaldustarvikuid

	Integreeritava mööbli ettevalmistamine
	Ühendamine vooluvõrguga
	Veeühendus
	Märkus

	Äravooluühendus
	Olulised nõuanded äravooluvooliku kohta

	Seadme paigaldamine
	1. Lükake seade integreeritavasse mööblisse täielikult sisse.
	2. Tsentreerige seade.
	3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.
	4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage ukse küljest transporditugi.

	Kombinatsioon küpsetusahjuga
	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)
	Lahtiühendamine
	1. Lahutage seade vooluvõrgust.
	2. Keerake lahti kinnituskruvid.
	3. Kergitage seadet pisut ja tõmmake täiesti välja.

	Svarbios nuorodos
	Planavimo nuorodos
	Galite užsakyti šiuos įrengimo priedus

	Baldo, į kurį montuojamas prietaisas, paruošimas
	Elektros jungtis
	Vandens jungtis
	Pastaba

	Nutekamojo vandens jungtis
	Svarbios nuorodos dėl vandens išleidimo žarnos

	Prietaiso įmontavimas
	1. Visą prietaisą įstumkite į baldą, į kurį montuojamas prietaisas.
	2. Prietaisą išlygiuokite centre.
	3. Prietaisą tiksliai horizontaliai išlygiuokite gulsčiuku.
	4. Pritvirtinkite prietaisą pristatytu varžtu. Nuimkite ant durelių esančią transportavimo apsaugą.

	Derinimas su orkaitėmis
	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 60 cm)
	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 76 cm)
	Išmontavimas
	1. Atjunkite prietaisą nuo įtampos tiekimo šaltinio.
	2. Atlaisvinkite tvirtinimo varžtus.
	3. Šiek tiek kilstelėkite prietaisą ir ištraukite jį.

	Svarīgi norādījumi
	Projektēšanas norādījumi
	Iespējams pasūtīt norādītos uzstādīšanas piederumus

	Iebūvēšanai paredzētās mēbeles sagatavošana
	Elektropieslēgums
	Ūdensvada pieslēgums
	Norādījums

	Kanalizācijas pieslēgums
	Svarīgi norādījumi par kanalizācijas šļūteni

	Ierīces montāža
	1. Ierīci pilnīgi iebīdiet iebūvēšanai paredzētajā mēbelē.
	2. Centrējiet ierīci.
	3. Izmantojot līmeņrādi, novietojiet ierīci precīzi horizontāli.
	4. Nostipriniet ierīci ar komplektā pievienotajām skrūvēm. Noņemiet no durvīm transportēšanas stiprinājumu.

	Kopā ar tvaika cepeškrāsni
	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 60 cm)
	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 76 cm)
	Demontāža
	1. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	2. Atskrūvējiet stiprinājuma skrūves.
	3. Nedaudz paceliet un pilnīgi izvelciet ierīci.

	Важные указания
	Указания по планированию
	Вы можете заказать следующие принадлежности установки

	Подготовка мебели встраивания
	Электроподключение
	Подключение к водопроводу
	Указание

	Соединение сточной воды
	Важные указания, относящиеся к сливному шлангу

	Встраивание прибора
	1. Вставьте прибор полностью в мебель встраивания.
	2. Выровняйте прибор посередине.
	3. Выровняйте прибор строго горизонтально с помощью уровня.
	4. Закрепите прибор прилагаемым винтом. Удалите транспортировочные фиксаторы дверцы.

	Комбинация с духовым шкафом
	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 60 см)
	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 76 см)
	Демонтаж
	1. Отключите прибор от электрической сети.
	2. Ослабьте винты крепления.
	3. Слегка приподнимите прибор и вытащить его полностью.

	Важливі вказівки
	Вказівки щодо планування
	Ви можете замовити наступне приляддя для монтажу

	Підготовка меблів для вбудовування
	Під'єднання до електромережі
	Підключення до води
	Вказівка

	Водовідведення
	Важливi вказiвки по прокладці шлангу відведення води

	Вбудовування приладу
	1. Повністю встановіть прилад в меблі для вбудовування.
	2. Вирівняйте прилад по центру.
	3. За допомогою ватерпаса вирівняйте прилад строго горизонтально.
	4. Закріпіть прилад гвинтами, що входять до комплекту. Зніміть транспортне кріплення.

	Комбінування з духовою шафою
	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 60 см)
	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 76 см)
	Демонтаж
	1. Знеструмте прилад.
	2. Відкрутіть кріпильні шурупи.
	3. Припідніміть прилад і повністю вийміть.

	Ważne wskazówki
	Informacje dotyczące planowania
	Można zamówić następujące akcesoria instalacyjne:

	Przygotowanie mebli do zabudowania
	Podłączenie do prądu
	Przyłącze wody
	Wskazówka

	Podłączenie do kanalizacji
	Ważne wskazówki dotyczące węża odpływowego

	Montaż urządzenia
	1. Urządzenie wsunąć całkowicie do mebla.
	2. Ustawić urządzenie środkowo.
	3. Za pomocą poziomicy dokładnie wypoziomować urządzenie.
	4. Urządzenie zamocować za pomocą dołączonej śruby. Usunąć zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.

	Kombinacja z piekarnikiem
	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 60 cm)
	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 76 cm)
	Demontaż
	1. Urządzenie odłączyć od sieci.
	2. Odkręcić śruby mocujące.
	3. Urządzenie lekko unieść i wyciągnąć w całości.

	Důležité pokyny
	Pokyny k plánování
	Můžete objednat následující příslušenství k instalaci

	Příprava vestavěného nábytku
	Elektrické připojení
	Přípojka vody
	Upozornění

	Přípojka odpadní vody
	Důležité pokyny k odtokové hadici

	Montáž přístroje
	1. Přístroj zcela zasuňte do vestavného nábytku.
	2. Přístroj vyrovnejte tak, aby byl ve středu.
	3. Vyrovnejte jej vodováhou přesně vodorovně.
	4. Upevněte přístroj přiloženým šroubem. Odstraňte přepravní pojistku u dvířek.

	Kombinace s troubou
	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 60 cm)
	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 76 cm)
	Demontáž
	1. Odpojte přístroj od zdroje napětí.
	2. Povolte upevňovací šrouby.
	3. Přístroj mírně nadzvedněte a zcela vytáhněte.

	Dôležité pokyny
	Pokyny pre plánovanie
	Môžete objednať nasledujúce inštalačné príslušenstvo

	Príprava vstavaného nábytku
	Elektrické pripojenie
	Prípojka vody
	Upozornenie

	Prípojka odpadovej vody
	Dôležité upozornenie pre odtokovú hadicu

	Montáž spotrebiča
	1. Spotrebič úplne zasuňte do vstavaného nábytku.
	2. Spotrebič vyrovnajte tak, aby bol v strede.
	3. Vyrovnajte spotrebič vodováhou presne vodorovne.
	4. Upevnite spotrebič priloženou skrutkou. Odstráňte prepravnú poistku na dvierkach.

	Kombinácia s rúrou
	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 60 cm)
	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 76 cm)
	Demontáž
	1. Odpojte prístroj od zdroja napätia.
	2. Povoľte upevňovacie skrutky.
	3. Spotrebič mierne nadvihnite a úplne vytiahnite.

	Önemli açıklamalar
	Planlama notları
	Aşağıda belirtilen kurulum aksesuarlarını sipariş edebilirsiniz

	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Elektrik bağlantısı
	Su bağlantısı
	Bilgi

	Atık su bağlantısı
	Atık su hortumuna ilişkin önemli açıklamalar

	Cihazın montajı
	1. Cihazı tamamen ankastre mobilyanın içine sürün.
	2. Cihazı ortalayarak yerleştirin.
	3. Su terazisi yardımıyla cihazın terazi ayarını tam doğru olarak yapın.
	4. Cihazı teslimat kapsamındaki vidayla sabitleyin. Kapıdaki nakliye emniyet parçasını çıkarın.

	Fırınla kombinasyon
	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 60 cm)
	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 76 cm)
	Cihazın çıkarılması
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesin.
	2. Sabitleme vidalarını çözün.
	3. Cihazı hafif kaldırın ve çekerek çıkarın.

	หมายเหตุ สำคัญ
	ข้อมูลประกอบการวางแผนติดตั้ง
	คุณสามารถสั่งซื้ออุปกรณ์เสริมต่อไปนี้สำหรับการติดตั้งได้

	การเตรียมชุดครัว
	การต่อ ระบบไฟฟ้า
	การต่อระบบน้ำ
	คำชี้แจง

	การต่อระบบระบายน้ำ
	หมายเหตุสำคัญเกี่ยวกับท่อระบายน้ำ

	การติดตั้ง อุปกรณ์
	1. ดันอุปกรณ์เข้าไปในตู้จนสุด
	2. วางอุปกรณ์ให้อยู่ในตำแหน่งกึ่งกลาง
	3. ใช้อุปกรณ์ปรับระดับเพื่อปรับตำแหน่งของอุปกรณ์ให้ได้ระนาบที่สุ ด
	4. ยึดอุปกรณ์เข้าในตำแหน่งให้แน่นหนาด้วยสกรูที่จัดมาให้ ถอดล็อคสำหรับการขนย้ายออกจากฝา...

	การติดตั้งร่วมกับเตาอบ
	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 60 ซม.)
	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 76 ซม.)
	การถอดอุปกรณ์
	1. ถอดปลั๊กอุปกรณ์ ออกจากแหล่งจ่ายไฟ
	2. คลายและถอด สกรูยึด
	3. ยกอุปกรณ์ขึ้นเล็กน้อย แล้วดึงตัวอุปกรณ์ออกมาทั้งหมด

	重要说明
	设计备注
	您可以订购下列安装附件

	准备橱柜
	电气连接
	供水连接
	提示

	排水连接
	关于排水软管的重要说明

	安装电器
	1. 将电器完全推入橱柜中。
	2. 将电器居中放置。
	3. 使用水平仪设置电器水平度，使其完全水平。
	4. 用附带的螺钉将电器拧紧到位。 拆下电器门上的运输锁。

	与蒸汽烤箱结合使用
	与暖碟抽屉结合使用 (宽 60 cm)
	与暖碟抽屉结合使用 (宽 76 cm)
	拆卸
	1. 断开电器电源。
	2. 拧开固定螺钉。
	3. 稍微抬高电器并将其完全拉出。




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 50
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


